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Sonderthemen & 
Sonderseiten

Auch die AWO meldet sich 
jetzt zu Wort: Ein Positions-
papier fordert Schutzmaßnah-
men ein und macht Vorschläge.
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Das dritte Lesekränzchen 
beim Seniorenbüro hat sich 
diese Jahreszeit als Leitmotiv 
ausgesucht. Es wird gemüt-
lich ...

	 Seite 3

Der Herbst steht 
vor der Tür

Dauerbrenner 
Hitzewelle

Owweremschdä Kerb 2026
Es ist wieder soweit, in ein
paar Tagen heißt es tanzen,
feiern, Freude haben auf der
Kerb in Ober-Ramstadt ...

 ab Seite 6
 
Fest am Modauufer 2026
Die letzten Male war das Fest 
ein voller Erfolg und auch 
dieses Mal haben wir tolle 
Unternehmen und Vereine 
dabei, die mit gutem Essen, 
Trinken und Aktionen viele 
Besucher anlocken werden. 
Lasst uns gemeinsam das 
Fest zu etwas ganz Besonde-
rem machen ...

ab Seite 13
 
Bauen, Wohnen, Garten
Alles für den Hobby-Hand-
werker, -Gärtner, Eigen-
heimbesitzer oder Mieter.

 ab Seite 22

Volksbank
Darmstadt Mainz

Jetzt Geld anlegen und attraktive Zinsen 
sichern. 3,00 % p. a. Zinsen auf Festgelder 
mit Laufzeiten ab 12 Monaten. Infos unter 
volksbanking.de/festgeld

Zinsen bis zu

3,00 %
p.a.

Erfrischende Geldanlage

Angebot freibleibend,  
Stand: 10.08.2026

Tradition und Qualität 
seit 1904

Müller+Burger Bedachungs-GmbH & Co.
Steinbruchweg 19 · 64372 Ober-Ramstadt
Tel.: 06154 – 26 56 · www.mueller-burger.de

info@baupark-mühltal.de · 06151/148558 · www.baupark-mühltal.de

CONTAINERDIENST · SCHÜTTGÜTER / RECYCLING · VERMIETUNG

BAUPARK

BAU-

MASCHINEN

mit Akku-

technik

juwelier-partheil.de06154.52740

Trauringe . Verlobungsringe . Schmuck
Gold Ankauf . Gravuren . Reparaturen 

GoldankaufGoldankauf
vertrauensvoll und seriös 
zu fairen, tagesaktuellen Preisen

KLEINE RATE. 
GROSSES BIKE.

 EINFACH

FINANZIEREN!
Ihr Radstall-Team  

kümmert sich um alles.

Roßdörfer Str. 27 
64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 06154 – 53020

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr, Mi. geschlossen

Jetzt finanzieren & 
direkt losradeln!

Jahre 
Radstall
-seit 1992-

Jahre 
Radstall
-seit 1992-

üb
er

radstall-klaproth.de

René Clauß, Reggelloweg 7  
64380 Roßdorf

Natürlich 
kreativ
mit Holz von  

JÜRGENS

  

Öffnungszeiten Mo. – Sa. 8:00 – 19:00 Uhr

www.baumarkt-schwinn.de

GROSSE 
AUSWAHL
*Nur solage der  

Vorrat reicht

Unsere Leistungen für Sie:

 Basi Schlüsselservice

 Gasflaschentausch

 Kundenkarte

 Tiertreue-Pass

 Anhängerverleih

 Alpina Farbmischservice

 Holzzuschnitte

Über 700 Fachmärkte – und wir gehören dazu!

SOLARLEUCHTEN  

RABATT*

NEU im Sortiment:

Kirchstraße 36 | 64372 Ober-Ramstadt

06154 / 803 708-0

www.eck.ruv.de

@ruv_generalagentur_eck

Immer für Sie da!
PERSÖNLICH – DIGITAL – VOR ORT

Versicherung | Finanzen | Vorsorge

Kirchstraße 36 | 64372 Ober-Ramstadt

06154 / 803 708-0

www.eck.ruv.de

@ruv_generalagentur_eck

Immer für Sie da!
PERSÖNLICH – DIGITAL – VOR ORT

Versicherung | Finanzen | Vorsorge

Kirchstraße 36 | 64372 Ober-Ramstadt

06154 / 803 708-0

www.eck.ruv.de

@ruv_generalagentur_eck

Immer für Sie da!
PERSÖNLICH – DIGITAL – VOR ORT

Versicherung | Finanzen | Vorsorge

Kirchstraße 36
64372 Ober-Ramstadt
06154 / 803 708-0
www.eck.ruv.de
@ruv_generalagentur_eck

ANZEIGE

Frisches  
  Grün
  für drinnen & draußen

Ober-Ramstadt. Die Mitte Mai 
begonnene Instandsetzung der 
Brücke über den Nieder-Modauer 
Weg im Zuge der Bundesstraße 
B 426 in Ober-Ramstadt konn-
te schneller als geplant abge-
schlossen werden.Die halbseitige 
Sperrung der Bundesstraße ist 
aufgehoben.

Im Zuge der regelmäßig durch-
geführten Bauwerksprüfung 
wurden Schäden und Mängel an 
dem Bauwerk festgestellt. Um 
die Dauerhaftigkeit und Verkehrs-
sicherheit der Brücke zu erhalten, 

musste sie daher grundhaft sa-
niert werden. Oberhalb der Brücke 

wurden die Fahrbahnübergänge, 
die sogenannten Übergangs-
konstruktionen, ausgebaut und 
erneuert. Dabei wurde der vier 
Zentimeter hohe Gussasphalt der 
Fahrbahn abgetragen und nach 
Austausch der Übergangskons-
truktion wieder neu hergestellt. 
Die Deckenbeschichtung wurde 
zudem komplett erneuert.

Neben einem neuen Fahrbahn-
belag wurden die Rinne sowie 
alle Quer- und Längsfugen aus-
getauscht. Das Geländer bekam 
einen neuen Anstrich, die Schutz-

planken und Abdichtungen wur-
den erneuert. Auf der Bauwerks-
unterseite wurden vorhandene 
Risse verschlossen und Schaden-
stellen im Beton instandgesetzt, 
des Weiteren wurde auch die Bö-
schungstreppe saniert und die 
Straßeneinläufe gesäubert.

Die Baukosten der Maßnahme 
beliefen sich auf rund 300.000 
Euro und wurden vom Bund ge-
tragen.

Hessen Mobil
Straßen- und  

Verkehrsmanagement

Bauarbeiten sind abgeschlossen
Hessen Mobil: Unterführung Nieder-Modauer Weg in Ober-Ramstadt ist fertig

Ober-Ramstadt. Am zweiten 
Septemberwochenende findet zum 
30. Mal der alljährliche Flugtag in 
Ober-Ramstadt statt. Jedes Jahr 
bestaunen mehr als 3000 Besucher 
auf dem Modellflugplatz die Flug-
vorführungen von über 50 Piloten. 
Der Flugtag beginnt am Samstag, 
12. September, um 14 Uhr sowie  am 
Sonntag, 13. September, um 10 Uhr. 
Die Veranstaltungen enden jeweils 
um 17 Uhr. 

Am Samstag wird von 12 bis 
14 Uhr ein „Schnupperfliegen“ an-
geboten. Interessierte Neulinge, 
die Spaß am Modellfliegen haben, 
können vorbeikommen und unter 
der Anleitung erfahrener Lehrer 
Modellflugzeuge steuern. Ohne 
Anleitung ist der Einstieg in dieses 
Hobby nicht möglich, auch wenn 
im Internet immer wieder anders-
lautende Informationen verbreitet 
werden. Denn der anleitende Leh-
rer erkennt falsche Steuerbefehle 
schon im Ansatz und übernimmt 
die Kontrolle, bevor sie sich ver-

heerend auswirken. Gezeigt wird das 
ganze Spektrum des Modellflugs. 
Von Anfängermodellen (es ist noch 
kein Meister vom Himmel gefallen), 
die sehr eigenstabil fliegen und 
mit denen ein Neuling die ersten 
Schritte lernt, um ein Flugmodell 
fernzusteuern, bis hin zu Hoch-
leistungsmodellen ist alles dabei. 
Mit speziellen Kunstflugmodellen 
wird atemberaubende Luftakrobatik 
gezeigt, während originalgetreue 

Nachbauten  von Flugzeugen den 
Zuschauern ein realistisches Flug-
bild vermitteln. Als Antriebe kom-
men, je nach Flugzeugtyp,  sowohl 
Elektro- als auch Benzinmotoren 
sowie Turbinentriebwerke zum Ein-
satz. Die Spannweiten der Flugzeuge 
variieren zwischen 70 Zentimetern 
und 3 Metern, bei großen Hoch-
leistungsseglern werden durchaus 
auch 6 Meter erreicht. Beliebt sind 
beim Publikum auch die Hub-

schrauber, entweder als vorbild-
getreuer Nachbau eines Originals 
oder als Kunstflugmodell, wobei 
die Rotordurchmesser hier auch 
schnell 2 Meter erreichen. 

Ein weiteres Highlight sind die 
turbinengetrieben Jetmodelle, de-
ren Modellturbinen Kerosin oder 
Petroleum verbrennen und gewalti-
ge Antriebsleistungen erzeugen. So 
können Weltklassepiloten mit ihren 
Modellen Flugmanöver steuern, die 
in der manntragenden Zunft nicht 
möglich sind. Thomas Singer (ehe-
maliger Mannschafts-Weltmeister), 
der solche Manöver beherrscht, hat 
sein Kommen bereits zugesagt.

Parkplätze für die Zuschauer 
befinden sich im Industriegebiet 
II (Mannesmannstraße). Von der 
Ampelkreuzung führt ein breiter 
Asphaltweg an der Firma DATRON 
vorbei zum Flugplatz.

Wolfgang Rohm
Sprecher am Flugtag des

Sportfliegerclubs Darmstadt

Attraktionen für die ganze Familie
30. Modellflugtag am 12. und 13. September - Auch „Schnupperfliegen“ wieder möglich

Spektakulär: Patrick Roth fliegt eine BAE Hawk mit australischer Ken-
nung im tiefen Tiefflug über den Platz. Er wird auch in diesem Jahr erwar-
tet. Foto: Heiko Lindenmann

Auf geht´s zur Kerb: Es wird wieder ein buntes Treiben auf der Owweremschdä Straßenkerb. Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst. Son-
derthema ab Seite 6. Hier einige Impressionen aus 2025. Fotos: Kerb fer Owweramschd e.V.

Viel Spaß  
Viel Spaß  

uff de Kerb!
uff de Kerb!

4. bis 6.9.2026

Adonia und die EFC laden ein 
zu einem besonderen Konzert. 
Einstudiert haben das Stück 
Jugendliche von 12 - 19 Jahren

	 Seite 10

Musical in der 
Stadthalle



26. August 2026    Seite 2

Impressum 

Der Modaublick erscheint einmal monat-
lich kostenlos in allen Haushalten  
in Ober-Ramstadt mit Stadtteilen und 
Modautal mit Stadtteilen und wird zu-
sätzlich über Auslagestellen verteilt und 
verbreitet.

Rechtsanspruch auf Belieferung  
besteht nicht.

Herausgeber: top identity Gesellschaft 
für Digital- und Printmedien mbH 
Geschäftsführer:  
Dipl.-Ing. Holger Maier,  
Berliner Ring 161a, 64625 Bensheim

fon: 06251.70 96 60 
mail@mue-mo.de 
www.mue-mo.de

Auflage: 9500 Stück 

E-Mail Adressen: 
Redaktion: redaktion@mue-mo.de 
Anzeigen: anzeigen@mue-mo.de 
Termine: termine@mue-mo.de

Druck: RHEINPFALZ Verlag und 
Druckerei GmbH & Co. KG, 

(c) top identity GmbH, alle  
Rechte vorbehalten. Für die durch  
top identity gestalteten Anzeigen liegt  
das Urheberrecht bei top identity GmbH. 

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste  
Nr. 9 vom 1. Januar 2026 gültig

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des Modaublick/Mühltalpost 
einzusehen unter www.mue-mo.de

Für Beiträge, die mit dem Namen des  
Autors versehen sind, zeichnet sich 
dieser verantwortlich. Sie geben nicht die 
Meinung der Redaktion wieder.  
Kürzel: GdeM = Gemeinde Mühltal 
Für unverlangte Manuskripte wird keine 
Gewähr übernommen.

AUS DER REGION

Ihre Beilage
Wir gestalten

JETZT INFORMIEREN!

Wir beraten Sie gerne!         06251-70 96 60
Mühltalpost und Modaublick  
Ihre Heimatzeitungen  
www.mue-mo.de

Ober-Ramstadt. Erinnerungen 
wecken, der Musik lauschen und 

gemeinsam einen schönen Abend 
verbringen: Das Seniorenbüro und 

die „Fulder“ laden ein zu einem 
besonderen musikalischen Abend 
unter dem Motto „Country Road“. 
Am Dienstag, 29. September, kann 
man seinen Alltag hinter sich 
lassen und gedanklich über die 
berühmten Straßen der Country- 
und Folkmusik reisen – von den 
weiten Landschaften Amerikas 
bis hin zu den vertrauten Klängen 
der Heimat.

An diesem Abend stehen das 
Zuhören und Genießen im Vor-
dergrund. Freuen Sie sich auf be-
kannte Melodien zum Mitsummen, 
gefühlvolle Balladen und humor-
volle Geschichten, die zwischen 
den Liedern erzählt werden. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr 
und findet in der Petri-Villa, Bau-
straße 41, statt. Sie ist kostenfrei 
und eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 

Außerdem wird ein kostenfreier 
Fahrdienst angeboten, die An-
meldung hierzu bitte telefonisch 
im Seniorenbüro unter 06154/702-
237 oder per Mail:  seniorenbue-
ro@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro OR

Blaue Stunde mit den „Fuldern”
Ein besonderer Abend in der Petri-Villa unter dem Motto „Country Road“

Die Fulder im Saloon: Das Bild stimmt ein auf den Auftritt mit Country- 
und Folkmusik am 29. September. Foto: Die Fulder 

Modau. Nachdem das Kelter-
fest des TSV Modau im vorletzten 
Jahr auf große Resonanz gesto-
ßen ist, findet die Veranstaltung 
am Samstag, 26. September, er-
neut statt. Ab 14 Uhr sind alle 
Interessierten eingeladen, im 
Hof der Familie Mager in der 
Kirchstraße 38 das traditionel-
le Keltern von Apfelsaft selbst 
auszuprobieren. Ob Groß oder 
Klein: Eltern und Kinder können 

gemeinsam an der handbetrie-
benen Kelter frischen Apfelsaft 
herstellen und dabei erleben, 
wie aus Äpfeln leckerer Most 
entsteht. 

Wer eigene Äpfel verarbeiten 
möchte, kann diese gerne mit-
bringen. Für den Transport des 
frisch gepressten Mosts werden 
die Besucher gebeten, eigene 
Kanister mitzubringen. Und falls 
beim Kurbeln die Kräfte nach-

lassen sollten, kann die Kelter 
auch mit einem Motor unter-
stützt werden.

Neben dem Keltern ist selbst-
verständlich auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Der 
TSV Modau freut sich auf vie-
le Gäste und einen geselligen 
Nachmittag rund um Apfel, Most 
und Gemeinschaft. 

  
TSV 1921 Modau 

Zweite Auflage ist terminiert
TSV Modau lädt am 26. September erneut zum Kelterfest ein

Modau. Einen Tag lang die 
eigene Stimme neu entdecken – 
gemeinsam mit anderen im Chor, 
dazu lädt die Sängervereinigung 
Frohsinn am 26. September von 
10 bis 17 Uhr in die Modauhalle 
ein. Beim  Vokalwelten-Workshop 
mit Dozent Tobias Schlosser  tau-
chen die Teilnehmenden in alle 
Facetten des Singens ein: Von den 
musikalischen Ursprüngen über 
Atemführung und Körperarbeit bis 
hin zu Stimmübungen, Ausdruck 
und Interpretation. Gemeinsam 
gesungene, einfache Chor-Ar-
rangements bieten Raum zum 
Ausprobieren und Üben, damit 
das Gelernte direkt hörbar wird.

Der Workshop richtet sich an 
alle, die Freude am Singen ha-
ben: an erfahrene Chormitglieder 
ebenso wie an Neugierige, die 

das Singen im Chor kennenler-
nen möchten. Anmeldung & Infos: 
www.frohsinn-modau.de.

Tobias Schlosser ist studierter 
Vokalpädagoge und (Pop-)Chor-
leiter sowie staatlich geprüfter 
Atem-, Sprech- und Stimmlehrer.  
Sein Ansatz verbindet gesangs- 
und chorpädagogisches sowie 
stimmtherapeutisches Wissen 
mit praktischer Chorerfahrung 
und macht Singen damit zu einem 
ganzheitlichen Erlebnis. Wenn 
er nicht gerade mit Chorleitung 
oder Chorcoachings beschäftigt 
ist, arbeitet er in seiner Praxis für 
Atmung, Stimme und Sprechen 
in Bensheim therapeutisch mit 
Menschen mit Stimm-, Sprech-, 
Sprach- und Schluckstörungen.

Tobias Schlosser

Noch Plätze frei beim
Workshop mit Tobias Schlosser

Ernsthofen. Der beliebte Dorf-
flohmarkt geht in diesem Jahr 
bereits in die siebte Runde! Am 
Samstag, 5. September, heißt es 
von 11 bis 16 Uhr wieder: Schlen-
dern, Stöbern, Schätze finden - 
und gerne dabei miteinander ins 
Gespräch kommen!

In den vielen Höfen, Gärten und 
Garagen von Ernsthofen gibt es 
Trödel, Klamotten, Handgemach-

tes und vieles andere mehr zu 
entdecken! Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein.

Einen Straßenplan zum schnel-
len Auffinden der Stände und alle 
weiteren Informationen gibt es 
auf www.ernsthofen-modautal.
de/krusch-krempel/.

Katrin Mohn für das
Krusch&Krempel-Team

Willkommen zu Krusch 
& Krempel Nr. 7!

Beim Dorfflohmarkt am 5. September ist wieder 
Schatzsuche angesagt

Gut geworben ist halb gewonnen: Unser Bild zeigt (von links) Susa Egert, 
Katrin Mohn und Heidi Manns vom Team Krusch und Krempel beim Kleben 
der Plakate. Foto: Jörg Manns

Grenzgang im Wandel
der Zeit 

Ober-Ramstadt. Man kann 
den Termin schon Jahre im Vor-
feld in den eigenen Kalender 
eintragen: Auch in diesem Jahr 
findet der sowohl traditionelle 
als auch unterhaltsame Grenz-
gang Ober-Ramstadt wieder 
am 3. Oktober statt. Der Treff-
punkt ist um 10 Uhr, diesmal am 
Parkplatz der DATRON AG, Am 
Innovationsfeld 1. Von DATRON 
aus werden die Grenzgänger am 
Modellflugplatz vorbei Richtung 
Johann-Pra-Eiche marschieren, 
die direkt auf dem Europäischen 
Waldenserweg liegt. Dort kann 
bei einer kurzen Rast etwas zu 
trinken und ein belegtes Bröt-
chen erworben werden.

Nach der kleinen Pause führt 
die Strecke weiter entlang der 

historischen Gemarkungsgrenze 
zur „Alten Schlossmühle“, wo 
wir bei Parkett Madeja zu Gast 
sein werden, der uns freundli-
cherweise sein Außengelände 
zur Verfügung stellt. Wichtiger 
Hinweis: Es gibt hier keine Park- 
und Haltemöglichkeit!

Der Verein TV 1877 Ober-Ram-
stadt e.V. übernimmt sowohl bei 
der Zwischenrast als auch am 
Abschluss an der „Alten Schloss-
mühle“ die Organisation der Ver-
pflegung. Der Verein läutet damit 
die Feierlichkeiten zum 150-Jahr-
Vereinsjubiläum im Jahr 2027 
ein. Bei der Verpflegung dürfen 
sich die Grenzgänger in diesem 
Jahr auf Linsensuppe mit Würst-
chen freuen und dazu leckerem 
Roggenmischbrot. Das Stadtor-

chester Ober-Ramstadt wird wie 
gewohnt mit seinen Liedern und 
Evergreens bestens unterhalten.

Die Gesamtstrecke des Grenz-
gangs beträgt etwa 4 Kilome-
ter und wie immer wird festes 
Schuhwerk empfohlen. Falls 
witterungsbedingt notwendig, 
werden kleine Streckenabschnit-
te im Vorfeld oder auch spontan 
leicht angepasst! Die Essens-
marken für den Abschluss in der 
Alten Schlossmühle sind vom 1. 
September bis zum 2. Oktober 
zum Preis von 7 Euro im Bürger-
büro in der Darmstädter Straße 
48 (gegenüber dem Rathaus) 
während der Öffnungszeiten er-
hältlich.

Stadt Ober-Ramstadt

Traditionell, aber auch unterhaltsam
Am 3. Oktober steht wieder der Grenzgang in Ober-Ramstadt im Kalender

Um 1630 war der Grenzgang in 
Ober-Ramstadt eine einmal jähr-
lich stattfindende offizielle Ver-
sammlung von beiden Seiten der 
Grenze zur Überprüfung der Posi-
tion der Grenzsteine. Damit wurde 
sichergestellt, dass die Grenze nicht 
unrechtmäßig oder durch starke 
Regenfälle in eine Richtung ver-
schoben wurde. So wurde geprüft, 
dass der Grenzverlauf korrekt ist. 
In jeder Gemeinde wurden soge-
nannte „Steinsetzer“ gewählt und 
vereidigt, die dies überwachten. 

In nicht näher bezifferten „frühe-
ren Zeiten“ wurde diese Kontrolle 
unter Glockengeläut vollzogen, 
wobei die Schöffen zu diesem rein 
amtlichen Termin voran schritten.

Der erste Grenzgang als ge-
sellschaftliche Veranstaltung fand 
laut Odenwälder Nachrichten vom 
31. Oktober 1929 am 3. November 
1929 statt. Nach dem Zweiten Welt-
krieg fanden jährliche Grenzgänge 
wieder ab 1948 statt und werden 
seither jährlich begangen. Durch 
jedes Jahr wechselnde Strecken-
abschnitte des Grenzgangs wird 
sichergestellt, dass trotz langer Ge-
markungsgrenze alle Teile über die 
Jahre beschritten werden können.

Ober-Ramstadt. Nach der 
Sommerpause haben die drei 
Orchester des Handharmonika-
Spielrings in der SKG  – Schüler-
orchester, Jugendorchester und 1. 
Orchester – ihren Probenbetrieb 
wieder aufgenommen. Denn das 
traditionelle Herbstkonzert rückt 
näher. Unter dem Motto „Fanta-
sy World“ findet das Konzert am 
Sonntag, 15. November, um 17 Uhr 
in der Stadthalle Ober-Ramstadt 
statt. Die Vorbereitungen für das 
abwechslungsreiche Programm 
laufen bereits auf Hochtouren.

Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt in diesem Jahr auf dem 

Akkordeon als Instrument des 
Jahres 2026. Mehrere Landesmu-
sikräte hatten diese besondere 
Auszeichnung im November 2025 
bekanntgegeben. Das Akkordeon 

gilt als echtes Klang-Chamäleon 
und überzeugt mit seiner großen 
musikalischen Vielfalt – von volks-
tümlicher Musik und Schlager 
über Pop und Rock bis hin zu 
klassischer Musik.

Mit „Fantasy World“ möchten 
die drei Orchester zeigen, wie 
vielseitig und modern Akkor-
deonmusik klingen kann, und ihr 
Publikum auf eine musikalische 
Reise in fantastische Klangwelten 
mitnehmen.

Jörg Emich
SKG Ober-Ramstadt,   

Abt. Handharmonika-Spielring 

Die Sommerpause ist beendet
Akkordeonorchester proben für das Herbstkonzert am 15. November

Erfolgreiche  
Beilagenwerbung!

Tel. 06251-709660

Mo., Di., Do. ab 19 Uhr, Mi. ab 14 Uhr, Fr. ab 14 Uhr.  
Jeweils bis 7 Uhr am nächsten Morgen. Wochenende,  
Feiertage und Brückentage 24 Std. geöffnet.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst-Zentrale: 
 116 117

Ärzte

Zahnärzte
Mittwochnachmittag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 

Zahnärztlicher Notdienst für Mühltal, Ober-
Ramstadt und Modautal:

 01805 / 60 70 11
Festnetzpreis 14 ct/min; höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen

Notrufe
Feuerwehr Notruf: 112

Polizei Notruf: 110

Kinderärztl. Notdienst: 
06151/192 22

Rettungsdienst: 06151/192 22

Giftnotruf: 06131/192 40

Frauenhaus: 06151/37 68 14

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800/111 03 33

Elterntelefon: 0800/111 0550

AIDS-Beratung: 06151/280 73

Drogenberatung: 
06151/66 45 66

Evang. Telefonseelsorge: 
0800/111 01 11

Kath. Telefonseelsorge: 
0800/111 02 22

Psychiatrischer Notdienst für 
den Landkreis: 
06151/15 94 900 
erreichbar Fr., Sa., So. und 
an Feiertagen 18 - 23 Uhr

Büchereien Ober-Ramstadt, Modautal
Stadtbücherei Ober-Ramstadt 
Hammergasse 7N, stadtbuecherei@ober-ramstadt.de, 
Montag, Mi. - Do. 14 bis 18 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 12 Uhr

Bücherei Brandau: Donnerstags 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Bücherei Asbach: Montags 17.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Büchereien Mühltal
Katholische, öffentliche Bücherei Nieder-Ramstadt 
Hochstraße 23, bücherei@gemeinde-st-michael.de, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 15.30 bis 18 Uhr

Diakoniestation Mühltal, Tel. 0 61 51 / 149 50 50

Pflege-Team-Mühltal, Tel. 0 61 51 / 14 63 63 
Jeden Dienstag „Atempause“, Betreuung für Demenzkranke

PflegedienstePflegedienste Mühltal

midkom, Tel. 0 61 51 / 14 17 165

Fahrdienst Mühltal

Pflegeteam MoSaiK, Tel. 06154 /694 91 69

DRK Sozialstation, Tel. 06154/639 99 9

PflegedienstePflegedienste Ober-Ramstadt, Modautal

Apotheken Ober-Ramstadt, Modautal

05.09. Sa., Biber Apotheke, Su-
detenstraße 15 a, 64401 Groß-
Bieberau, Tel.: 06162/912014

06.09. So., Biber Apotheke, Su-
detenstraße 15 a, 64401 Groß-
Bieberau, Tel.: 06162/912014

12.09. Sa.,  Flora Apotheke, 
Darmstädter Straße 32, 64367 
Mühltal, Tel.: 06151/917272

13.09. So.,  Apotheke im Alten 
RöhrWerk, Falconstraße 7, 
64372 Ober-Ramstadt, Tel.: 
06154/5772674

19.09. Sa., Modau Apotheke, 
Mühltal, Fliednerweg 11, Tel.: 
06151/148501

20.09. So., Georgen Apotheke 
Schmid & Leining oHG, Darm-
stadt, Heidelberger Landstraße 
209, Tel.: 06151/5557

26.09. Sa., Gersprenz Apothe-
ke, Westring 89, 64354 Rein-
heim, Tel.: 06162/81070

27.09. So., Gersprenz Apothe-
ke, Westring 89, 64354 Rein-
heim, Tel.: 06162/81070

Notdienst von morgens 9.00 Uhr bis 
9.00 Uhr des folgenden Tages. 

Apotheken Mühltal

05.09. Sa., Apotheke am Kli-
nikum, Grafenstraße 13, 64283 
Darmstadt, Tel.: 06151/969800

06.09. So.,  Adler Apotheke, 
Darmstadt, Wilhelminenstr. 13, 
Tel.: 06151/2632

12.09. Sa.,  Flora Apotheke, 
Darmstädter Straße 32, 64367 
Mühltal, Tel.: 06151/917272

13.09. So.,  Flora Apotheke, 
Darmstädter Straße 32, 64367 
Mühltal, Tel.: 06151/917272

19.09. Sa., Modau Apotheke, 

Mühltal, Fliednerweg 11, Tel.: 
06151/148501

20.09. So., Georgen Apotheke 
Schmid & Leining oHG, Darm-
stadt, Heidelberger Landstraße 
209, Tel.: 06151/5557

26.09. Sa., Bessunger Apothe-
ke an der Orangerie, Darm-
stadt, Wittmannstr. 1, Tel.: 
06151/63508

27.09. So., Einhorn Apotheke, 
Ludwigsplatz 1, 64283 Darm-
stadt Tel.: 06151/23080

Notdienst von morgens 9.00 Uhr bis 
9.00 Uhr des folgenden Tages. 
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Mühltalpost & Modaublick

www.mue-mo.de

AUS DER REGION

Nur das Beste für den Grill

Filiale Seeheim
Heidelberger Straße 56 
Telefon: 06257-82323

Filiale Roßdorf
Wilhelm-Leuschner Straße 14 b  
Telefon: 06154-803705 

Ihre Metzgerei in Mühltal Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstädter Straße 1, Telefon: 06151-14380 

Zentrum am Rathaus • Hammergasse 5 • 64372 Ober-Ramstadt  
Tel. (06154) 3511 • Fax (06154) 3511 • www.buecher-blitz.de

 Mo.-Fr. 8.30-18.30 h | Sa. 8.30-13.00 h

Bücher | Zeitschriften | Schul- und Bürobedarf

Bücher im Internet
www.buecher-blitz.de

Ron Currie
Die Patin von Maine

Ein Thriller voller 
schwarzem Humor,  

klugen Beobachtungen 
und matriarchaler Macht

btb 17 €
Oberstraße 8

64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 06151 / 5 60 76

E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Seniorenfreundlicher 
Betrieb (Seniorenrat 

Darmstadt e.V.)

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(FiBM Rheinland)

Ober-Ramstadt. Wenn die 
Blätter bunt werden, zieht Ge-
mütlichkeit ein. Pünktlich zum 
kalendarischen Herbstanfang 
am Mittwoch, 23. September, 
laden das Seniorenbüro und 
die Stadtbibliothek gemeinsam 
ein zum Lese-Kränzchen von 
10 bis 11.30 Uhr. Bereits zum 
dritten Mal ist ein literarisch-
stimmungsvoller Vormittag in 
der Stadtbibliothek geplant. Im 
Mittelpunkt stehen dieses Mal 
Geschichten und Gedichte, die 
den Zauber des Herbstes einfan-
gen. Sie erzählen von windigen 

Tagen, goldener Sonne und der 
Zeit des Innehaltens. Eine gute 
Gelegenheit für eine Pause im 
Alltag, um zuzuhören, zu genie-
ßen und in gemütlicher Runde 
ins Gespräch zu kommen. 

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Es wird ein kostenfreier 
Fahrdienst angeboten; die An-
meldung hierzu bitte telefonisch 
im Seniorenbüro unter Telefon 
06154/702-237 oder per Mail mit 
seniorenbuero@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

„Kürbis-Kuss & Herbstanfang“
Einladung zum dritten Lese-Kränzchen am 23. September

Der Herbst steht vor der Tür: Die Tage werden kürzer, das Licht sanfter. Zeit, 
diesen Wandel auch im Lese-Kränzchen zu zelebrieren! Foto: Katrin Mohn

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
16. September, findet um 19 Uhr im 
Scheunensaal der Hammermühle 
der Vortrag „Testament – ja oder 
nein?“ von Dr. Matthias Conradi 
statt. Wer zu Lebzeiten kein Tes-
tament oder eine anderweitige 
letztwillige Verfügung errichtet, 
wird nach der gesetzlichen Erb-

folge beerbt. Hieraus ergeben sich 
sehr häufig für von dem Erblasser 
nicht vorhergesehene und auch 
nicht gewünschte Rechtsfolgen, 
die in sehr vielen Fällen Ansatz-
punkte für jahrelange gericht-
liche Auseinandersetzungen der 
Hinterbliebenen und die damit 
einhergehende dauerhafte Stö-

rung des Familienfriedens sind.
Rechtsanwalt und Notar Dr. 

Matthias Conradi, Ober-Ramstadt, 
informiert über die möglichen Fol-
gen der gesetzlichen Erbfolge und 
deren gezielte Vermeidung durch 
die Abfassung eines Testaments. 
Der Vortrag soll insbesondere 
das Bewusstsein dafür wecken, 

in welchen Lebenssituationen 
die Abfassung eines Testamen-
tes zweckmäßig, möglicherweise 
sogar unabdingbar geboten ist. Es 
werden in diesem Zusammenhang 
auch die Rechte von pflichtteils-
berechtigten Personen dargestellt 
sowie auch die Möglichkeiten, 
Pflichtteils- beziehungsweise 
Pflichtteilsergänzungsansprü-
che mit den gesetzlich vorgese-
henen Mitteln ihrer Höhe nach 
zu beeinflussen. Ferner werden 
die Gestaltungsformen der vor-
weggenommenen Erbfolge sowie 
die mit jeder Nachfolgeplanung 
verbundenen schenkungs- und 
erbschaftssteuerlichen Fragestel-
lungen erörtert. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich! Fragen bitte an Katrin Mohn 
unter der Rufnummer 06154/702-
237 oder per Mail:  seniorenbue-
ro@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro OR

Testament – ja oder nein? 
Dr. Matthias Conradi informiert über letztwillige Verfügungen und Erbfolge

Kurzweilig und informativ: Vorträge von Dr. Matthias Conradi im Scheunensaal sind immer gut nachgefragt. 
Auch das Thema am 16. September sollte für Aufmerksamkeit sorgen. Foto: Stadt OR

Ober-Ramstadt. Der TV 1877 
Ober-Ramstadt lädt am Sonntag, 
30. August, ab 11 Uhr zum tradi-
tionellen Benefiz-Frühschoppen 
auf das Vereinsgelände ein. Der 
Erlös der Veranstaltung kommt 
erneut dem Förderverein „Zu-
kunft für Johannes Hablik“ zu-
gute. Johannes Hablik verun-
glückte im Jahr 2002 im Alter 
von 22 Jahren bei einem Landes-

liga-Wettkampf im Trikot des 
TV 1877 Ober-Ramstadt und ist 
seitdem vom vierten Halswirbel 
abwärts querschnittsgelähmt. 
Der eigens gegründete Förder-
verein unterstützt ihn und seine 
Familie bis heute bei den erheb-
lichen finanziellen Belastungen, 
die durch Pflege, Therapien und 
notwendige Umbauten entste-
hen. Seit 2003 veranstaltet der 

Turnverein jährlich den Benefiz-
Frühschoppen. Auch in diesem 
Jahr erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Vorführungen verschiedener 
Vereinsabteilungen, Mitmach-
angeboten und Kinderschminken. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
Gegrilltes der Metzgerei Ram-
baud, hausgemachte Kuchen, 
Waffeln und kühle Getränke. 

Der Eintritt ist frei. Der TV 1877 
Ober-Ramstadt freut sich auf 
zahlreiche Gäste und bittet um 
Unterstützung für den guten 
Zweck. Jede Spende hilft, Jo-
hannes Hablik auch weiterhin 
zu begleiten und zu unterstützen.

Ute Schader
Öffentlichkeitsarbeit

TV 1877 Ober-Ramstadt

Benefiz-Frühschoppen für Johannes Hablik
Seit 2003 unterstützt der TV seinen querschnittsgelähmten Sportler

Jede Spende hilft: Beim Benefiz-Frühschoppen des TV 1877 Ober-Ramstadt kommen Mitglieder aller Generationen zusammen. Im Mittelpunkt steht die 
Unterstützung von Johannes Hablik (vorne im Rollstuhl), für den der Verein seit vielen Jahren Spenden sammelt - jetzt wieder am 30. August. Foto: TV 1877

Friedensfähig statt kriegstüchtig!
DGB-OV Ober-Ramstadt ruft auf zur Antikriegstag-Kundgebung in Darmstadt

Ober-Ramstadt. Am 1. Septem-
ber von 17 bis 19 Uhr auf dem Darm-
städter Marktplatz  erinnern wir an 
den Überfall Nazi-Deutschlands auf 
Polen im Jahr 1939 und damit auf 
den Beginn des Zweiten Weltkriegs. 
Der Antikriegstag mahnt uns: Nie 
wieder Krieg! Nie wieder Faschis-
mus! Diese Lehre ist heute aktueller 
denn je, denn die Welt erlebt eine 
gefährliche Zeit. Kriege und be-
waffnete Konflikte nehmen zu. Die 
Militärausgaben erreichen Jahr für 

Jahr neue Rekordhöhen. Interna-
tionale Abkommen zur Abrüstung 
und Rüstungskontrolle werden auf-
gekündigt. Das Völkerrecht wird 
immer häufiger missachtet, ob in 
der Ukraine, in Gaza, im Iran, im 
Sudan oder anderswo.

Statt auf Diplomatie, Zusam-
menarbeit und gemeinsame 
Sicherheit setzen immer mehr 
Regierungen auf Aufrüstung, 
Machtpolitik und militärische Stär-
ke. Auch in Deutschland erleben 

wir eine politische Debatte, in der 
von „Kriegstüchtigkeit“ gesprochen 
wird, indem Milliarden für Rüstung 
bereitgestellt werden. Wir als Anti-
kriegsbündnis wenden uns gegen 
Waffenlieferungen in Krisen- und 
Kriegsgebiete, gegen die Stationie-
rung von Mittelstreckenwaffen, die 
Wiedereinführung der Wehrpflicht, 
gegen Werbeveranstaltungen der 
Bundeswehr an Schulen und gegen 
die Abschaffung der Zivilklausel an 
Hochschulen. Wir treten unter an-

derem ein für Frieden, Diplomatie 
und internationale Verständigung, 
die Stärkung des Völkerrechts,für 
Abrüstung, Investitionen in Bil-
dung, Gesundheit, Klimaschutz 
und soziale Sicherheit, Solidari-
tät über Grenzen hinweg und die 
Verteidigung von Demokratie und 
Menschenrechten.

Barbara Ludwig (i.A.)
Vorsitzende  

DGB-OV Ober-Ramstadt

Noch Plätze frei beim Work-
shop gegen Stammtischparolen!

Ober-Ramstadt. Im Alltag be-
gegnen uns immer wieder rassis-
tische, sexistische oder schlicht 
menschenfeindliche Aussagen. 
Egal ob an der Supermarktkasse, 
beim Familienessen oder dem 
Kneipenabend, oft verschlägt es 
uns in diesem Moment erst ein-
mal die Sprache. Der Umgang 
mit ‚Stammtischparolen' ist nicht 
einfach. Doch es gibt Strategien 
und Lösungsansätze, um in der 
Situation gut zu reagieren. Im 
Workshop „Handlungsstrategien 
gegen Stammtischparolen“ wird 
genau dieses Wissen vermittelt.

Die Teilnahme am Workshop am 
17. Oktober von 10 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus  Rohrbach.ist kosten-
frei, Spenden sind erbeten. Noch 
gibt es ein paar freie Plätze. Die 
Anmeldung läuft per Mail an: gaby.
dierks@gruene-ober-ramstadt.de.

Bündnis 90/Die Grünen Ober-
Ramstadt

Stark gegen 
Rassismus & Sexismus

Gemeinsam mobil mit der 
Spaziergehgruppe!

Ober-Ramstadt. Die Spazier-
gehgruppe mit Karin Dohn und 
Ruth Deibele findet wieder statt 
am Montag, den 07. September 
und Montag, den 21. September 
2026. Der Startpunkt um 10:00 
Uhr ist im Park vor der Petri-Vil-
la; gemeinsam wird entschieden, 
wo es hingeht. Es wird immer 
viel erzählt und gelacht - und 
manchmal geht es hinterher noch 
gemeinsam in ein Café.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig!

Fragen bitte an Katrin Mohn: 
06154/702-237 oder seniorenbue-
ro@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

"Spiel & Spaß" in der 
Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
30. September 2026 findet von 
14:30 bis 16:30 Uhr wieder der be-
liebte Spielenachmittag mit Ruth 
Deibele statt. In der Petri-Villa 
(Baustr. 41) kann man in dieser Zeit 
andere Spielebegeisterte treffen 
und sich die Zeit auf angenehme 
und spaßige Weise mit bekannten 
Gesellschaftsspielen vertreiben, 
wie zum Beispiel Kniffel, Rommé, 
Kanaster, Rummikub, Mensch är-
gere Dich nicht und vielem mehr.

Das Angebot ist kostenfrei, eine 
Anmeldung nicht notwendig.

Wer Fragen hat, kann sich unter 
der Telefonnummer 06154/5603 
direkt an Ruth Deibele wenden.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

hirt-or.de

Mo.-Fr. 8:30 -18:00 Uhr 
Sa. 9:00 -13.00 Uhr

Kostenlose
Parkplätze im Hof

Darmstädter Straße 6 
Ober-Ramstadt

Tel-Akustik:  06154 51420
WhatsApp: 06154 51407

GUT SEHEN & GUT HÖREN – WIR BERATEN SIE!
Neue Öffnungszeiten seit dem 1.6.2026

9. - 28. September

SCHNITZELFEST
Von der Bologne bis Hawaii

Kreuzgasse 3 • 64367 Mühltal / Nieder-Beerbach
Tel. 06151 / 55456 • www.simmermachers.com

Montag und Dienstag Ruhetag

28. September
KERBFRÜHSCHOPPEN
ab 10:30 Uhr

Warme Küche:
Mi. Do. So.

 11.30 - 14.00 Uhr
 Mi. bis So.
 17.30 - 20.00 Uhr
 Mo & Di Ruhetag!

Eichhof Hofl aden · Im Seesengrund 16 · Ober-Ramstadt

UNSER HOFLADEN www.der-eichhof.de

Unsere Öff nungszeiten 
Di. & Do. 12.00 – 18 Uhr
Mi. & Fr. 9.30 – 14 Uhr
Samstag 9.30 – 13 Uhr

GENUSS DER WOCHE

Dienstags 12 - 14 Uhr

wöchentlich wechselnder Mitt agsti sch

(für bessere Planbarkeit ist eine Anmeldung erforderlich)

Donnerstags große Kuchenauswahl

und Kaff eespezialitäten

Duroc Schweinefl eisch ab 27.8. 

in großer Auswahl bei uns im Hofl aden erhältlich.Frisch aus der Region
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Ober-Ramstadt. Nach einem 
ereignisreichen Sommer steht 
bald wieder der Herbst vor der 
Tür; deshalb ist die traditionelle 
Herbstausfahrt der Freunde Histo-
rischer Fahrzeuge Ober-Ramstadt 
(FHFO) bereits in Vorbereitung. Zu 
dieser Ausfahrt sind natürlich alle 
befreundeten Oldtimer-Clubs und 
Besitzer historischer Fahrzeuge 
eingeladen. Mitfahren kann jeder, 
dessen Fahrzeug mindestens 30 
Jahre alt ist.

Egal ob Auto oder Motorrad, 
beides ist gerne gesehen und will-
kommen. Wer keinen Oldtimer zur 
Verfügung hat oder gerne mal in 
einem solchen mitfahren möchte, 
ist auch willkommen; es gibt sicher 
Mitfahrgelegenheiten, die vor Ort 
organisiert werden können.

Treffpunkt ist am 3. Oktober um 
9.30 Uhr zur Fahrerbesprechung 
auf dem REWE-Parkplatz, Nieder-
Ramstädter Str. 87. Geplant ist 
eine gemütliche Ausfahrt über 
eine landschaftlich schöne erste 
Strecke von ca. 50 Kilometern bis 

zur Mittagspause mit Besichtigun-
gen. Hier ist auch Gelegenheit für 
einen Imbiss. Start ist um 10 Uhr, 
nachdem alle Informationen zur 
Fahrtstrecke und weitere Einzel-
heiten mitgeteilt wurden. Damit 
unterwegs keiner verloren geht, 
fahren wir nach dem für die FHFO 
typischen Ober-Ramstädter Sys-
tem. Wie das funktioniert, wird bei 
der Fahrerbesprechung ausführ-
lich erklärt.

Um 15 Uhr nehmen wir den 
zweiten, ebenfalls ca. 50 Kilo-
meter langen Teil der Ausfahrt 
in Angriff und beenden die Tour 
um ca. 17.30 Uhr in Herchenrode, 
wo wir im Gasthaus „Von Stein“ 
den Tag mit Benzingesprächen 
ausklingen lassen.

Wichtig! Anmeldungen mit An-
gabe des Besitzer-Namens, der 
Anzahl teilnehmender Personen 
und der Fahrzeugdaten bis spä-
testens 20.September an wilfried.
klumpen@web.de. Eine schnelle 
Anmeldung ist sinnvoll, denn die 
Teilnehmerzahl ist auf 50 Fahr-

zeuge begrenzt! Die FHFO laden  
zudem alle Interessierten ein, an 
den Veranstaltungen und den 
Stammtischen teilzunehmen. Als 
offene Interessengemeinschaft 
ohne Vereinsstrukturen erhebt 
die FHFO keine Mitgliedsbeiträge. 
Im Mittelpunkt stehen die Be-
geisterung für historische Fahr-

zeuge sowie der Austausch über 
deren Geschichte und Technik. 
Die Stammtische finden jeden 
zweiten Freitag im Monat ab 19 
Uhr im „Rößler’s“ , Steinacker-
straße 90, statt.

Werner Schollenberger
FHFO

AUS DER REGION

Die Heimatzeitungen Ihrer Region www.mue-mo.de

Bester Schutz 
für Sie und 
Ihre Lieben

Regionaldirektion  
Rhein-Main Assekuranz  
Eckstein & Weber OHG 
Ober-Ramstädter Str. 80 A 
64367 Mühltal 
Telefon 06151 667990 
rheinmain@zuerich.de

 06151 91856-0
 info@kanzlei-ch-bender.de

Richtig gut schenken  
und vererben …

RA Charlotte Bender (Notarin a. D.)
Dornweghöhstr. 6
64367 Mühltal

Tel.: 06151 91856-0
www.notarin-bender.de

... damit Ihr Wille in  
geordneten Bahnen verläuft!  

In langen Jahren konnte ich für meine Mandanten unter Berücksich-
tigung aller Aspekte des  Erbrechts, des Gesellschaftsrechts und des 
Erbschaftssteuerrechts vielfältige Möglichkeiten aufweisen, um auch 
komplexe Konstellationen und Erbsituationen optimal zu lösen. 
Vermeiden Sie im Erbfall Probleme und Streitigkeiten unter Ihren Ab-
kömmlingen sowie unerwünschte  Liquiditätsverluste durch mögliche 
Pflichtteilsrechte. Möglich ist dies durch rechtzeitige  Vorsorge 

• durch letztwillige Verfügungen  mit jeweils angepassten  Regelun-
gen bezüglich Erbeinsetzung  auch mit  Vor- und Nacherbschaft, 
mit Teilungsanordnungen, Auflagen und Vermächtnissen  

• oder Verfügungen zu Lebzeiten, im Wege der vorweggenommenen 
Erbfolge, sowie Regelungen von Pflichtteilen etc.  

Unternehmer sind hier besonders gefordert, da hohe Steuerlasten 
drohen können.
Es ist nie zu früh ist, ein Testament zu errichten. Dieses sollten 
Sie jedoch in regelmäßigen Abständen überprüfen unter Beachtung 
der persönlichen, wirtschaftlichen oder rechtlichen Aspekte.  
Gerne sind wir Ihnen auch bei dem Erstellen einer 
Erbschaftsteuererklärung gegenüber dem Finanzamt behilflich.

Ober-Ramstadt. Am 30. August 
lädt das Museum Ober-Ramstadt 
zu seinem zweiten Künstler-Mu-
seumscafé ein. Bei Kaffee und 
selbst gebackenen Kuchen sind 
die Künstlerinnen und Künstler 
der aktuellen Sonderausstellung 
anwesend, sodass Besucherinnen 
und Besucher mit ihnen ins Ge-
spräch kommen können. Das Mu-
seumscafé selbst ist eine Neuheit 
und fand erstmals zur Eröffnung 
der aktuellen Sonderausstellung 
am 26. April statt. 

Unter dem Motto „Kunst trifft 
Technik“ nähern sich Künstle-
rinnen und Künstler der Künst-
lergemeinschaft Ober-Ramstadt 
sowie von „Kunst für uns“ aus 
Roßdorf den spektakulären 
Röhr-Automobilen. Auf vielfäl-
tige Weise verleihen sie dem 
besonderen Charme dieser Wa-
gen Ausdruck: Fotografien ziehen 
durch Farbbearbeitung in die Ur-
zeit des Automobils, Reifen wer-
den zum Pinsel, und aus alten 
Fotoapparaten und Bügeleisen 
entstehen fantasievolle Auto-
modelle. Die Werke sind neben 
dem Sonderausstellungsraum 
auch in anderen Teilen des Mu-
seums zu sehen – so tritt Kunst 
in Dialog mit Fahrzeugen und 
Technik. Ergänzend werden zeit-
genössische Filmaufnahmen von 
Röhr-Automobilen zu sehen sein. 

Große Räder, weich geschwun-
gene Formen und ein verchromter 
Kühlergrill als Orgie in Chrom, die 
sich in den Frontscheinwerfern 
oder den Stoßstangen fortsetzt 

– der Röhr 8 war und ist eine 

automobile Schönheit. Vor 100 
Jahren, im Oktober 1926, begann 
auf dem Ober-Ramstädter Indus-
triegelände „Im Ochsenbruch“ die 
Produktion eines wahren Meister-
stücks der deutschen Automobil-
geschichte: Der Röhr 8/40 mit 
einem 2,25-Liter Achtzylinder-
Motor erwies sich aufgrund seiner 
modernen Konstruktionsprinzi-
pien als richtungweisend für den 
Automobilbau. Mit Einzelradauf-
hängung, Zahnstangenlenkung 
sowie Tiefbettkastenrahmen aus 
Stahlblech verfügte er über eine 
überragende Straßenlage und 

für die damalige Zeit außerge-
wöhnliche Fahreigenschaften. Die 
Karosserie lag aufgrund des Tief-
bett-Kastenrahmens auffallend 
niedrig. Die tiefliegende Sitzposi-
tion sorgte für ein komfortables 
Fahren, da die hinteren Sitze nicht 
über, sondern vor der Hinterachse 
lagen. Er galt als der „sicherste 
Wagen der Welt“. 

In den 1920er Jahren wandelten 
sich Autos von reinen Nutzgegen-
ständen zu luxuriösen, stilvol-
len Fortbewegungsmitteln. Die 
Schönheit dieser Fahrzeuge war 
geprägt von eleganten Linien, 

offenen Karosserien und dem 
beginnenden Streben nach Ge-
schwindigkeit und Luxus. Die von 
Hans Gustav Röhr und seinen 
Mitarbeitern geschaffenen Autos 
spiegelten diese Wandlung in per-
fekter Weise. 

Die Ausstellung kann bis zum 
18. Oktober sonntags von 14.30 bis 
17.30 Uhr besichtigt werden. Wei-
tere Informationen gibt es auf der 
Homepage des Museumsvereins 
www.museum-ober-ramstadt.de. 

Martel Döring
Museum Ober-Ramstadt

100 Jahre Röhr Auto AG – Kunst trifft Technik 
Künstler-Museumscafé im Museum Ober-Ramstadt am 30. August um 15 Uhr 

Mit den Künstlern ins Gespräch kommen: Das ist möglich beim zweiten Künstler-Museumscafé am 30. August. 
Die Ausstellung 100 Jahre Röhr Auto AG – Kunst trifft Technik ist noch bis 18. Oktober sonntags von 14.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Foto: Museum OR

Modautal-Fischbachtal. Der 
Imkerverein trifft sich wieder am 
Donnerstag, 24. September, um 
18 Uhr im Wilfried-Speckhardt-
Bürgerhaus in Fischbachtal-Nie-
dernhausen zur monatlichen Ver-
sammlung. Aktuelle Themen zur 
Bienenzucht, wie der Zustand der 
Völker, die Varroabelastung und 
deren Behandlung werden in der 
Versammlung besprochen. Das 
Zusetzen von Königinnen, Ver-
einigen mit Ablegern wird ein 
Thema sein. 

Auch die Vorbereitungen zum 
Bauernmarkt in Allertshofen am 
4. Oktober werden mit den daran 
teilnehmenden Imkern vorbereitet 
und abgesprochen. Interessierte 
sind willkommen.     

Wolfgang Schäfer
Vorsitzender Imkerverein

Monatsversammlung 
beim Imkerverein 

Noch ein Höhepunkt im Röhr-Jahr in Aussicht
Das Programm 100-Jahre Röhr-Jubiläum geht am 30./31. Oktober weiter

Ober-Ramstadt. Für die Freun-
de Historischer Fahrzeuge Ober-
Ramstadt (FHFO) steht in diesem 
Jahr das 100. Gründungsjubiläum 
der Röhr-Auto AG im Mittelpunkt 
der Aktivitäten. 

Schon die Veranstaltung „Röhr 
und Kameraden der Landstraße" 
am Sonntag, 21. Juni, auf dem 
MIAG-Gelände war unter diesem 
Vorzeichen ein herausragender 
Erfolg. Die Freunde Historischer 
Fahrzeuge präsentierten ein rol-
lendes Automobil-Museum mit 
60 Vorkriegs-Oldtimern und rund 
2.500 Besuchern. Die große Hitze 
verhinderte an diesem Tag ganz 
sicher einen noch größeren Be-
sucherandrang.

Wer dabei war, bekam eine 

Ausstellung mit zum großen 
Teil hochwertigsten historischen 
Fahrzeugen zu sehen. Die Besitzer 
zeigen diese Klassiker kaum noch 
auf normalen „Oldtimertreffen". 
Eine solche Veranstaltung gab 
es schon lange nicht mehr in der 
Szene – nur Fahrzeuge aus der 
Vorkriegszeit; eine würdige Aus-
stellung zum 100-Jahr-Jubiläum 
der Röhr-Auto AG. Die Besitzer der 
historischen Fahrzeuge waren be-
geistert – genau wie das Publikum. 
Das Konzept der FHFO hat voll 
gezündet! 

Das Programm um  
Röhr-Jubiläum geht weiter: 

Nach der Herbstausfahrt ha-
ben die Aktivitäten der FHFO in 

diesem Jahr mit der Veranstal-
tung „1926/2026 – 100 Jahre Röhr“ 
noch einen weiteren Höhepunkt. 
Anlässlich des 100-Jahr-Grün-
dungsjubiläums der Röhr-Auto 
AG ist eine zweitägige Feier mit 
spannenden Themen und Vor-
trägen zur regionalen Automobil-
Geschichte mit Buchvorstellung, 
Ausstellung und Preisverleihung 
in Vorbereitung.

Die Feier findet am 30. Oktober 
- für geladene Gäste - und am 31. 
Oktober auf dem MIAG-Gelände 
sowie im Saal der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde statt. 
Zumindest Vorträge und Aus-
stellung sind am Samstag, 31. Ok-
tober, öffentlich und Eintritt wird 
nicht erhoben. Die Organisation 

läuft und nähere Informationen 
folgen bald.

Die FHFO lädt alle Interes-
sierten ein, an den Veranstal-
tungen und den Stammtischen 
teilzunehmen. Als offene Inter-
essengemeinschaft ohne Vereins-
strukturen erhebt die FHFO keine 
Mitgliedsbeiträge. Im Mittelpunkt 
stehen die Begeisterung für histo-
rische Fahrzeuge sowie der Aus-
tausch über deren Geschichte 
und Technik.

Die Stammtische finden jeden 
zweiten Freitag im Monat ab 19 
Uhr im „Rößler’s“, Steinacker-
straße 90, statt.

Werner Schollenberger
FHFO

Das Highlight 2025: Auf der Herbstausfahrt besuchten die Teilnehmer 
auch die Opelbahn in Rüsselsheim. Foto: FHFO

Herbstausfahrt am 3. Oktober ist in Vorbereitung
Freunde Historischer Fahrzeuge Ober-Ramstadt laden ein - Anmelden bis 20. September

Die Handy Hilfe in der 
Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Der Umgang 
mit digitalen Geräten wird in vie-
len Bereichen benötigt und oft 
sogar vorausgesetzt. Gleichzeitig 
bieten Smartphone, Tablet & Co 
viele praktische, informative und 
unterhaltsame Möglichkeiten. 
Nicht alle sind jedoch auf diesem 
Gebiet fit und wünschen sich hier-
bei Unterstützung. Deshalb findet 
am Dienstag, den 01. und 15. Sep-
tember zwischen 14 und 16 Uhr 
die Handy Hilfe statt. Engagierte 
Ehrenamtliche nehmen sich Zeit 
und geben Tipps im Rahmen einer 
kostenfreien Einzelberatung, die 
bis zu einer Stunde dauern kann.

Eine Anmeldung hierzu ist er-
forderlich! Fragen und Anmeldung 
bitte unter 06154/702-237 oder 
seniorenbuero@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

Angehörigen-Gesprächs-
kreis in der Petri-Villa

Ober-Ramstadt. Am Montag, 
14. September 2026 findet von 
15:00 bis 16:30 Uhr der nächste 
Angehörigen-Gesprächskreis mit 
Johanna Abel von der Alzheimer 
Gesellschaft Darmstadt-Dieburg 
in der Petri-Villa (Baustr. 41) statt. 
Hier können Angehörige von an 
Demenz erkrankten Menschen 
persönliche Erfahrungen und 
Erlebnisse mit den Menschen 
austauschen, die Vergleichbares 
erleben und empfinden. Auf diese 
Weise wird gleichzeitig Wissen 
vermittelt und es gibt Raum für 
Fragen, die sich aus ihrem Alltag 
mit dem oder der Betroffenen 
ergeben.

Fragen und Anmeldung bitte 
unter 06154/702-237 oder senio-
renbuero@ober-ramstadt.de.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt
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MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
OBER-RAMSTADT
Allgemeinmedizin und
Innere Medizin
Offene Akut- und Notfallsprechstunde
• Hausärztliche & fachärztliche 

Versorgung kombiniert
• Moderne Diagnostik & Endoskopie
• Besondere Betreuung für 

ältere Patient:innen

Falconstraße 3-5, 17
64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 06154 / 2081

Termin einfach 
online buchen!

www.mvz-dadi.de

EINLADUNG
150 JAHRE JUBILÄUM
19. September 2026, 11 - 17 Uhr

Feiere mit uns 150 Jahre Sanitätshaus Behrmann —  
150 Jahre Bewegung, Nähe und Vertrauen.
 
Freu dich auf unser Glücksrad, Venenmessungen, 
Ganganalysen und viele weitere tolle Angebote in  
unserer modernen, neuen Filiale am Hauptbahnhof.

Kostenlos und ohne Anmeldung.
Wir freuen uns auf dich!

Sanitätshaus Behrmann
Rheinstraße 97
64295 Darmstadt

  06151 302 86 0

  service@sani-behrmann.de

Besuche 
unsere
Webseite!

BESONDERE JULIBÄUMSANGEBOTE

Auf unser gesamtes Sortiment    —  
mit besonderen Angeboten rund 
um E-Mobilität.

Mobilität erleben: 
Rollatoren, E-Scooter und E-Rollstühle 
vor Ort testen und ausprobieren.

Ober-Ramstadt. „Alt werden 
ist nichts für Feiglinge“: Deshalb  
laden Bündnis 90/Die Grünen 
alle Interessierten zur nächsten 
Happy Hour ein. Die Veranstal-
tung soll Mut machen und zum 
Dialog anregen. Wir werden zum 
Glück immer älter, dies bringt 
neue Anforderungen mit sich. Wir 
wollen darüber sprechen, was die 
Stadt, der Seniorenbeirat und wir 
selbst unternehmen können, um 
Probleme beim Älterwerden zu 
erleichtern. 

Neben kurzen Impulsen und 
Praxisbeispielen aus der Senioren-
arbeit wollen wir uns austauschen, 
wie der Alltag von älteren Men-
schen verbessert werden kann. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, 11. 
September, um 18 im Café Central 
statt. Der Eintritt ist frei; Bündnis 
90/Die Grünen sponsern jedes 
Getränk mit einem Euro.

Bündnis 90/Die Grünen  
Ober-Ramstadt

Abenteuer Alter Thema
der Happy Hour

Inspektionen + Reparaturen  
aller Fahrzeuge und Marken
Bremsen-, Klima- und Auspuff Service
Unfallinstandsetzung + Karosseriearbeiten
Räder + Reifen für Auto und Zweirad
Reparatur+ Service für Kleingeräte  
und Zweirad, u.v.m.

Lucky-Service GmbH
Rheinstraße 28b

64367 Nieder-Ramstadt
Tel. 06151 - 39 66 501

www.lucky-service.de

150 Jahre Sanitätshaus Behrmann
An zwei Standorten trifft gelebte Tradition auf modernste Orthopädie-Technik

DARMSTADT / MÜHLTAL. Ein 
ganz besonderes Jubiläum, auf 
das man stolz sein darf: Seit 1876 
ist das Sanitätshaus Behrmann 
eine feste und verlässliche Säu-
le der regionalen Gesundheits-
versorgung. Über Generationen 
hinweg gewachsen, verbindet 
das traditionsreiche Darmstäd-
ter Familienunternehmen hand-
werkliche Wurzeln mit visionä-
rem Fortschritt. Pünktlich zum 
150-jährigen Bestehen stellt Ge-
schäftsführer Alexander Behr-
mann die Weichen für die Zukunft: 
Mit dem neuen, barrierefreien 
Standort am Darmstädter Haupt-
bahnhof, dem etablierten Standort 
in Mühltal und einem motivierten 
Team meistert das Unternehmen 
die Herausforderungen der Zeit 
mit Bravour. 

Fortschritt aus  
Familientradition 

Dass ein traditionsreiches 
Unternehmen über viele Gene-
rationen hinweg erfolgreich in 
der Familie weitergeführt wird, ist 
heute eine Seltenheit. Für Alexan-
der Behrmann, der das Haus seit 
2017 leitet, war die Nachfolge eine 
Herzensentscheidung: „Als ich im 
Unternehmen begann, wurde mir 
schnell klar, wie erfüllend und 
sinnstiftend diese Arbeit ist. Wir 
helfen tagtäglich Menschen da-
bei, Lebensqualität und Mobilität 
zurückzugewinnen“, erklärt der 
Geschäftsführer, der als Bache-
lor of Engineering in Technischer 
Orthopädie und Master of Science 
in Biomechanik fundiertes wissen-
schaftliches Know-how einbringt. 

Den Spagat zwischen Historie 
und Moderne meistert das Haus 
mit klarer Haltung: „Traditionelle 
Werte wie Menschlichkeit, Loyali-
tät und Verbindlichkeit sind unser 
Fundament“, betont Behrmann. 

„In der Hilfsmittelversorgung 
setzen wir jedoch voll und ganz 
auf fortschrittliche Wege wie 
3D-Scannen, digitalen 3D-Druck 
und moderne Kommunikations-
prozesse.“ 

Neuer Standort am Haupt-
bahnhof: Raum für moderne 

Versorgung 

Um den modernen Anforde-
rungen gerecht zu werden, er-
folgte der Umzug aus der be-
engten Schützenstraße in der 
Darmstädter Innenstadt an den 
Hauptbahnhof. „Wir wollten ei-
nen Ort schaffen, an dem sich 
Mitarbeitende wie Patientinnen 
und Patienten rundum wohl und 
bestens versorgt fühlen“, so Behr-
mann. Neben optimalen Park- und 
Verkehrsanbindungen bietet der 
neue Standort modernste Räum-
lichkeiten in direkter Nachbar-
schaft zu weiteren Gesundheits-
dienstleistern. 

Ganzheitliche Hilfe für  
jedes Lebensalter 

Das Angebot reicht weit über 
Rollatoren und Kompressions-

strümpfe hinaus. Ob Kinder mit 
Beeinträchtigungen, ambitionier-
te Sportler, Diabetiker oder Se-
nioren, die von einer kostenlosen 
Wohnumfeldberatung profitieren 

– Behrmann versorgt Menschen 
jeden Alters. Einen überregiona-
len Ruf genießt das Sanitätshaus 
insbesondere in der komplexen 
Lymph- und Lipödemversorgung: 

„Eine Operation allein genügt oft 
nicht. Betroffene brauchen vor 
und nach Eingriffen eine hoch-
qualifizierte, kontinuierliche Be-
gleitung – der Mensch muss ganz-
heitlich im Mittelpunkt stehen.“ 

Trotz bürokratischer Hürden 
und gesundheitspolitischer Spar-
maßnahmen blickt das Team op-
timistisch nach vorn. 

Großes Jubiläumsfest im 
September in Darmstadt

Das 150-jährige Jubiläum wird 
im September mit einem großen 
Erlebnistag gefeiert. Gäste kön-
nen in verschiedenen Themen-
räumen Orthesen testen, Scoo-
ter und Rollatoren probefahren, 
Venenmessungen durchführen 
lassen und am Glücksrad Preise 
gewinnen. 

Weitere Informationen: www.
sani-behrmann.de 

Mue-Mo

Regionale Gesundheitsversorgung im Wandel der Zeit: Die Außenansichten zeigen den neuen, barrierefreien Standort am Darmstädter Hauptbahn-
hof des Sanitätshauses Behrmann (großes Bild oben) sowie zwei historische Bilder am alten Darmstädter Standort. Fotos: Behrmann

Filiale in Mühltal: Gut erreichbar vor Ort befindet sich die Mühltaler Fi-
liale des Sanitätshaus Behrmann – zum Jubiläum lohnt sich der Weg zum 
Standort in Darmstadt. Fotos: Behrmann

Hitzewellen ohne Ende!
AWO-Positionspapier fordert: Wir brauchen Schutzmaßnahmen!

Mühltal. Unter dem Eindruck 
der längeren Hitzewelle im Juni mit 
Temperaturen um 40 Grad Celsius 
im Schatten sind wir uns schmerz-
lich darüber bewusst geworden, wie 
sehr Hitze körperlich und psychisch 
belastet und wie wenig Schutz es 
hierzulande dagegen gibt. Einige 
Personen aus dem Bereich Senioren 
in unserer Gemeinde, aus der AWO 
Mühltal und anderen Gremien ha-
ben sich daher Gedanken gemacht, 
was in Mühltal noch geschehen 
muss, um die Bevölkerung, beson-
ders die Senioren und Seniorinnen 
und die Kinder, besser vor der Hitze 
zu schützen. Laut Schätzungen vom 
DRK hat es im Jahr 2026 schon 
12.000 Hitzetote gegeben. Der Bund, 

die Länder und die Gemeinden sind 
leider nicht ausgerüstet dafür, auch 
in den meisten Kliniken, Altenhei-
men, Schulen und KiTas fehlen 
Klimageräte. Es scheint, als habe 
man eine klimatische Entwicklung, 
die vor 20 Jahren schon abseh-
bar war, einfach verschlafen. Die 
in dieser Zeit versäumten kleinen 
Schritte müssen nun durch große 
Schritte mit viel finanziellem Auf-
wand nachgeholt werden. In der 
Gemeinde Mühltal ist ein Anfang 
gemacht durch Baumpflanzungen, 
neue Ruhebänke und je einem 
Trinkwasserspender am Bürger-
zentrum in Nieder-Ramstadt und 
am Schwimmbad in Traisa. Christel 
Müller von der Seniorenförderung 

hat Tipps zum Schutz gegen Hitze in 
der letzten Mühltalpost veröffent-
licht. Das ist sehr gut, aber nicht 
genug. Und es kann auch nicht 
genug sein, wenn nur die Gemeinde 
zu Hitzeschutz-Maßnahmen ver-
pflichtet wird. Alle Institutionen vor 
Ort müssen bei diesem wichtigen 
Thema mitmachen: die Firmen, die 
Kirchen, die Diakonie, die Vereine 
und alle Bürger. Wir haben einmal 
zusammengestellt, welche Maß-
nahmen an anderen Orten schon 
ergriffen worden sind und auch 
für uns gut sein können: Weitere 
Trinkbrunnen aufstellen, für Schat-
tenbepflanzung sorgen, Flächen 
entsiegeln. Wände begrünen, weite-
re Ruhebänke aufstellen, die Halte-

stellen beschatten. Flyer „Tipps bei 
Hitze“ erstellen und verteilen, in 
Gebäuden der Gemeinde und der 
Kirchen etc. eine „kühle Ecke“ aus-
weisen mit Ventilator und/oder einer 
Wanne mit Wasser zum Abkühlen 
der Hände. Auch Privatpersonen, 
zum Beispiel Grundstückseigner, 
können sich an solchen Aktionen 
beteiligen. Und als kreative Ideen-
geber und als Sponsoren sind sowie-
so alle sehr willkommen, weil diese 
Maßnahmen weiterhin Kreativität 
erfordern und immer Geld kosten 
werden. Aber der Schutz unserer 
Bürgerinnen und Bürger sollte uns 
das wert sein.

Edith Keil
AWO Mühltal

schalten!

Stellenanzeige

Jetzt

Wir beraten Sie gerne!

Mühltalpost und Modaublick  
Ihre Heimatzeitungen  
www.mue-mo.de

www.mue-mo.de
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Viel Spaß Viel Spaß 
uff de Kerb!uff de Kerb!

Lageplan Kerwemeile / Programmübersicht

Ober-Ramstadt. Die Interes-
sengemeinschaft der Kinderta-
gespfl egepersonen Ober-Ram-
stadt ist in diesem Jahr zum 
ersten Mal beim Kinderpro-
gramm der Ober-Ramstädter 
Kerb dabei – und wir freuen uns 
riesig darauf! Am Kerbsonntag 
fi ndet ihr uns auf Höhe des Öni-
Parkplatzes mit einem kleinen, 
bunten Mitmach- und Informa-
tionsstand. Für die Kinder gibt es 
natürlich etwas zum Staunen 
und Mitmachen: Glitzertattoos 
sorgen für funkelnde Kerb-Mo-
mente!

Doch wir möchten noch viel 
mehr: Wir wollen zeigen, wie 
bunt, vielfältig und wertvoll Kin-
dertagespfl ege in Ober-Ram-
stadt ist: Kindertagespfl ege be-
deutet Betreuung mit Herz, Zeit 
und persönlicher Nähe. Gerade 

für Kinder unter drei Jahren 
bietet sie eine besonders fa-
miliennahe Betreuungsform in 
kleinen Gruppen. Die Kinder er-
leben einen überschaubaren All-
tag, feste Bezugspersonen und 
eine individuelle Begleitung, bei 
der ihre Bedürfnisse und ihre 
Persönlichkeit im Mittelpunkt 
stehen.

Wir lieben, was wir tun – und 
genau diese Leidenschaft möch-
ten wir mit euch teilen! Kommt 
vorbei, lernt uns und unsere 
Arbeit kennen, informiert euch 
über die Möglichkeiten der Kin-
dertagespfl ege und kommt mit 
uns ins Gespräch.Wir freuen uns 
auf viele neugierige Kinder, inte-
ressierte Eltern und einen fröh-
lichen, glitzernden Kerbsonntag!

Kindertagespfl ege in
Ober-Ramstadt 

Es wird bunt, glitzernd 
und informativ!

Kindertagespfl ege präsentiert sich auf der Kerb

Zimmerei · Schreinerei · Bestattungen
Steinbruchweg 11 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel.: 06154 - 53883

Ernst-Ludwig-Straße 8 
64372 Ober-Ramstadt

Telefon: 0 61 54 / 80 36 140 
Internet: www.inputcs.de

Viel Vergnügen auf der  
Owweremschdä Kerb

Versicherungsbüro Eidenmüller e.K.
Hundertwasserallee 7 (ehem. RöhrWerk)
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon 06154 5769188 · kontakt@eidenmueller.com
www.eidenmueller.com

Für die Sicherheit unserer Kunden machen wir uns stark.
Besonders im Schadenfall ist uns die schnelle und persönliche
Hilfe sehr wichtig. Denn der gute Service und die Zufriedenheit
unserer Kunden stehen an oberster Stelle. Lassen Sie sich beraten
und sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie.

BERATUNG · VERKAUF · KUNDENDIENST · ERSATZTEILESERVICE

Verschiedene Gartengeräte haben wir 
natürlich auch in unserem Verleih! 
Mehr unter: huthmann-landmaschinen.de

Ober-Ramstadt. Kommt mit 
den HOPSOCKS auf eine musika-
lische Reise durch die Jahrzehnte 
der Rock-, und Poplandschaft.

Die Live-Party-Band deckt alle 
erdenklichen Musikrichtungen ab 

und lässt dabei keine Wünsche 
off en. Egal ob RocknRoll, Schla-
ger, NDW, Pop, Rock, Metal oder 
Charthits. So treff en sie für jede 
wilde Partynacht den richtigen 
Ton. Untermalt von mitreißenden 

Showelementen heizen die profes-
sionellen Musiker jeder Party ein. 
So wird jedes Fest zum unvergess-
lichen Highlight.

HOPSOCKS – who else?

Ober-Ramstadt. Sie füllen 
Stadien, gewinnen Musikpreise 
und schreiben Musikgeschichte. 
Jeder kennt sie aus Funk und 
Fernsehen oder hat sie in seiner 
Plattensammlung.

Genau diese Songs bringen Dai-
ly Friday, ausgezeichnet mit dem 
Fachmedienpreis, auf die Bühnen 
der Republik. Daily Friday stehen 
für Live Party, Rock, Pop, Enter-
tainment und pure Leidenschaft.

Die neuesten Charthits, echte 
Rockklassiker oder allseits be-
kannte Partykracher gehören 
außerdem zum Repertoire der 
Band. Mit einer mitreißenden Büh-
nenshow, gepaart mit modernster 
Video-, Feuer- und Pyrotechnik, 
machen sie jedes Event zu einem 
einzigartigen Erlebnis.

www.daily-friday.de
www.facebook.com/daily.friday

Daily Friday
Kerbfreitag, 04. September, um 21:00 Uhr 

auf der Sparkassenbühne

Hopsocks
Kerbsamstag, 05. September, um 21:00 Uhr auf der Sparkassenbühne

Pressefoto: www.daily-friday.de

Pressefoto: HOPSOCKS 

Das „Festbändchen"
Dunkellila zur Kerb 2026

Ober-Ramstadt. Auch in 
diesem Jahr wird es ein „Fest-
bändchen“ zur Kerb geben. Es 
dient wieder zur Finanzierung 
der Kerb. Ein Unterfangen, das 
schwieriger ist denn je, ange-
sichts steigender Kosten in allen 
Bereichen.

Gegen einen kleinen Beitrag 
von 2,- € erhalten Sie das Arm-
band an allen Ständen der am 
Fest beteiligten Vereine und vor 
dem Kerbumzug.

Bereits jetzt ist das Bändchen 
schon in verschiedenen Geschäf-

ten im Ort zu erwerben.
Durch den Erwerb eines Bänd-

chens unterstützen Sie die Ober-
Ramstädter Kerb.

Natürlich sind die Kerbbänd-
chen in der diesjährigen Fest-
farbe „dunkellila“.

Der Kerbverein freut sich sehr 
darüber, wenn Sie von dem An-
gebot regen Gebrauch machen 
und auch Sie ein „Förderer der 
Owweremschdä Kerb 2026“ wer-
den.

Vielen Dank dafür im Voraus!
Kerb fer Owweramschd e.V.

Teilnehmende Geschäfte
A - Schuhhaus Ellen Braband .................... (Samstag und Sonntag)
B - Buchert Raumausstattung GmbH ..... (Samstag und Sonntag)
C - Musik im Modautal ................................ (nur Samstag)
D - Bücher-Blitz ............................................ (Samstag und Sonntag)
E - seh&hörbar by Julia Mäß ...................... (nur Entenverkauf)
F - Hirt Augenoptik & Hörakustik  ............ (nur Entenverkauf)
G - Elektro Schott GmbH  ........................... (nur Entenverkauf)

(bei allen Teilnehmern Enten und Kerbbändchen erhältlich)
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Kerbfreitag, 
04.09.2026 

Programm Sparkassenbühne:

19:00 Uhr Eröff nung der Kerb mit 
Segnung
Bieranstich mit dem Schirmherrn
dem Bürgermeister Tobias Silber-
eis
Im Anschluss Live Musik mit 

„School Connection“
21:00 Uhr Live Musik mit „Daily 
Friday“

Programm Volksbankbühne 
(ONV):

20:45 Uhr Live Musik mit „Re-
lounge Club
Band“

Programm Hessbühne 
(NachBARkind):

20:00 Uhr DJ Party

Kerbsamstag,
05.09.2026 

ab 14 Uhr Aufstellung Kerbumzug
am Sportplatz in der Aue
15:00 Uhr Kerbumzug
vom Sportplatz zum Rathaus
16:00 bis Verkaufsoff ener Samstag
20:00 Uhr Gewerbeverein Ober-
Ramstadt
16:00 bis Spielenachmittag für 
Kinder
19:00 Uhr Evangelische Kirche

Programm Sparkassenbühne:

19:00 Uhr Live Musik mit „J’s Jazz 
and more“
21:00 Uhr Live Musik mit „Hop-
socks“

Programm Volksbankbühne 
(ONV):

20:00 Uhr Live Musik mit „Fun-
pluggers“

Programm Hessbühne 
(NachBARkind):

20:00 Uhr DJ Party

Kerbsonntag
06.09.2026

10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst
auf der Sparkassenbühne
13:00 bis Verkaufsoff ener Sonntag
18:00 Uhr Gewerbeverein Ober-
Ramstadt
11:00 bis Spielenachmittag
18:00 Uhr Evangelische Kirche
16:00 Uhr Kerbredd

Programm Sparkassenbühne:

13:00 Uhr ChorMeten und Me-
lodybirds
13:40 Uhr ONV Purzel
14:00 Uhr Tanzsportclub Ober-
Ramstadt
14:20 Uhr Tanzstudio feel ‚n move
15:00 Uhr SKG Wembach Hahn
15:20 Uhr TV Breitenbrunn
15:40 Uhr J.A.G
15:50 Uhr TV Ober-Ramstadt

Programm Volksbankbühne 
(ONV):

11:00 Uhr Frühschoppen mit dem 
Stadtorchester
13:30 Uhr Live Musik mit „ONV 
Fulder“

Das Programm zur Kerb 2026

Liebe Ober-Ramstädterinnen 
und Ober-Ramstädter,

zur Kerb 2026 begrüßt Euch 
die SKG Ober-Ramstadt an ihrem 
neuen Standort auf dem Öni-
Parkplatz. Freut Euch auf eine 
entspannte Atmosphäre in unserer 
liebevoll gestalteten Strandbar.

Genießt erlesene Weine, spritzi-
ge Cocktails, das beliebte Slash Eis 

– das eiskalte Erfrischungsgetränk 
im Becher – sowie viele weitere 
kühle Getränke und sommerli-
che Leckereien. Bei entspannter 
Lounge-Musik könnt ihr gemein-
sam mit Familie und Freunden den 
Alltag hinter euch lassen und die 
Kerb in vollen Zügen genießen.

Am Kerbsonntag warten 
außerdem frisch gebacke-
ne Waff eln und ein tolles 
Mitmachangebot für Kinder 
auf Euch. So ist beste Unter-
haltung für die ganze Familie 
garantiert.

Schaut vorbei, genießt 
das besondere Strandbar-
Flair und verbringt mit uns 
unvergessliche Stunden auf 
der Ober-Ramstädter Kerb!

Wir freuen uns auf euren 
Besuch!

Eure SKG Ober-Ramstadt

SKG Ober-Ramstadt
am neuen Standort auf dem Öni-Parkplatz

Kerb-Aktion 2026

* Gültig vom 1. - 12. September 2026.
Nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar. 

Unser Geschäft bleibt am 
Kerb-Wochenende geschlossen.

Sichert euch trotzdem

20% Rabatt*
auf vorrätige Sonnenbrillen.

Sonnen- schutz

auf vorrätige Sonnenbrillen.

Kerb-Bändchen 
und Enten sind 

auch bei uns 
erhältlich!

Kerb-Aktion 2026

* Gültig vom 1. - 12. September 2026.
Nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar. 

Unser Geschäft bleibt am 
Kerb-Wochenende geschlossen.

Sichert euch trotzdem

20% Rabatt*
auf vorrätige Sonnenbrillen.

Sonnen- schutz

auf vorrätige Sonnenbrillen.

Kerb-Bändchen 
und Enten sind 

auch bei uns 
erhältlich!

Kerb-Aktion 2026

* Gültig vom 1. - 12. September 2026.
Nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar. 

Unser Geschäft bleibt am 
Kerb-Wochenende geschlossen.

Sichert euch trotzdem

20% Rabatt*
auf vorrätige Sonnenbrillen.

Sonnen- schutz

auf vorrätige Sonnenbrillen.

Kerb-Bändchen 
und Enten sind 

auch bei uns 
erhältlich!Darmstädter Str. 66 

64372 Ober-Ramstadt  

www.seh-und-hoerbar.de

UNSERE ANGEBOTE ZUR KERB:

auf englische 
 Taschenbücher

auf Wein und Tee

20 %
10 %

Mo.-Fr. 8:30-18:30
Sa. 8:30-13:00

Ober-Ramstadt · Hammergasse 5 (Zentrum am Rathaus)
Telefon: 0 61 54 / 35 11 ·  www.buecher-blitz.de

bÜcher
Schulbedarf
Zeitschriften
WEIN · TEE
Geschenke

L A N D G A S T H O F

KERBMONTAG 7.9.26 im BAUERNHOF LAUTZ
ab 11:30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Peter Fischer 
 Leckeres aus unserer Küche  
 Grohe hell vom Fass
ab 14:30 Uhr Kaffee und hausgemachter Kuchen
ab 19 Uhr DJ Duo Thorsten Großkopf + Marcel Zocher

STEINREHWEG 2 · 64372 OBER-RAMSTADT · TEL. 06154/3590
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Kostenlose
Parkplätze 
im Hof

Mo.-Fr. 8:30 -18:00 Uhr 
Sa. 9:00 -13:00 Uhr

Optik:  (06154) 51407 
Akustik:  (06154) 51420
Inhaber: Karina van Roijenwww.hirt-or.de

Sommerliche 
�ngebote sichern!

Optimaler UV-Schutz
für Ihre Augen

Exklusive Aktionsangebote
nur während der Sonnenbrillenwochen

Auch mit individueller
Sehstärke erhältlich

Marken-Sonnenbrillen
für Damen, Herren und Jugendliche

JETZT 
VORBEIKOMMEN 

UND SPAREN!

KERBSCHNÄ� CHEN

SO� ENBRI� EN
WOCHEN

31.8. bis 12.9.26

Enten-Sponsoren-Rennen
Auf der Modau schwimmen die Enten wieder für eine gute Sache

Ober-Ramstadt. Das beliebte 
Entenrennen auf der Modau ist 
auch 2026 wieder ein Höhepunkt 
der Kerb.

Ab 10.08.2026 können die num-
merierten Rennenten für 2,00 € bei 
folgenden Geschäften erworben 
werden:
• Bücher-Blitz
• Buchert Raumausstattung GmbH
• Dengler Zahnmedezin
• Elektro Schott GmbH
• Hirt Augenoptik & Hörakustik
• INpUT Computer-Systeme 

GmbH
• Schuhhaus Ellen Braband
• seh&hörbar by Julia Mäß e.Kfr.

Der Erlös kommt wie jedes Jahr 
einem gemeinnützigen Zweck zu-
gute.

Jede Ente ist für eines der bei-
den Rennen startberechtigt. Ge-
startet wird an der Modaubrücke 
an der Stadthalle. Auf dem Weg 
ins Ziel müssen die Enten natür-
liche und künstliche Hindernisse 
überwinden.

Die ersten zehn Enten jedes 
Rennens gewinnen Warengut-
scheine, die bei allen teilnehmen-
den Geschäften eingelöst werden 
können.

Die Startzeiten:

1. Rennen
Samstag: 05.09.26
Startzeit: 17.00 Uhr
2. Rennen
Sonntag: 06.09.26
Startzeit: 17.00 Uhr

Nach der Kerb werden aus den 
teilgenommenen Enten jedes Ren-
nens zusätzlich 10 künstlerisch 
schön gestaltete Enten sowie 10 
kindlich angemalte Enten prä-
miert. Die Gewinner-Enten werden 
bis Ende September m Schuhhaus 
Braband ausgestellt und auf www.
gewerbeverein-ober-ramstadt.de 
sowie in der Presse veröff entlicht. 
Gegen Vorlage der Teilnehmer-
karte können die Gewinner ihre 
Warengutscheine in Empfang 
nehmen.

Ein herzliches Dankeschön an 
die Freiwillige Feuerwehr Ober-
Ramstadt, die die Enten nach dem 
Zieleinlauf wieder aus der Modau 
fi scht.

Kerb fer Owweramschd e.V.

Verkaufsoffenes Wochenende
Kerbsamstag, 5. September, bis 20:00 Uhr
Kerbsonntag, 6. September, bis 18:00 Uhr

Ober-Ramstadt. Die Owwe-
remschdä Kerb ohne verkaufs-
off enes Wochenende ist nicht 
mehr denkbar. 

Am Kerbsamstag werden im 
Anschluss an den Kerbumzug die 
Geschäfte (siehe Plan) bis 20.00 
Uhr für Gäste und Kunden geöff -

net sein. Am Kerbsonntag sind 
die Öff nungszeiten von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr. Eine Liste 
der Geschäfte fi nden gibt es auf 
dem Lageplan.

Entlang der Darmstädter 
Straße und in der Leuschner-
straße werden den Besuchern 

viele lukrative Kerbangebote und 
Sonderaktionen off eriert. 

Gemeinsam mit den Vereinen 
und den Ständen des Vergnü-
gungsparks Heisel wird somit 
wieder allerhand Abwechslung 
und Interessantes geboten wer-
den.

Alle Fotos und Texte, die nicht anders bezeichnet sind, wurden uns 
von Kerb fer Owweramschd e.V. zur Verfügung gestellt. 
Vielen Dank und viel Spaß auf der Kerb, euer Mue-Mo-Team
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SO EINFACH!SO EINFACH!

SO GÜNSTIG!SO GÜNSTIG!

Ihre Kleinanzeige.  

Informieren Sie
sich jetzt!

WOHNGLÜCK

IMMOBIL I ENMAKLER IN

A NKA  LAB I TZKE

0 152 3  1 70  4 3  79
 WWW.WOHN-GLU ECK .COM

Mühltal
FÜR  D IE  REGION

                 Wir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 
          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Sammler und Historiker kauft 
alles aus Jagd- und Militär-
geschichte bis 1945. z.B. Ab-
zeichen, Gehörn, Ausrüstung, 
Feldpost usw. Tel. 0621-
417317

Kleinanzeigen

Elektronik-Bauteile aktiv, pas-
siv, CPU´s: Restbestände aus  
Firmenauflösung für Geräte-
bau, Kontakt: 01627394763

Messkabel und Schaltlitzen 
Restbestände: aus Firmen-
auflösung 01627394763

Versorgung in Traisa: Ältere 
gehbehinderte Dame sucht 
Hilfe/Unterstützung für Ein-
kaufen und Haushalt (kein 
Putzen) ca 1- 2 Std pro Woche. 
Tel 0152 5945 4874

Zuverlässige Reinigungskraft 
in Brandau: 2 x wöchent-
lich für ca. 5 Std/ Woche 
gesucht, Beginn ab sofort 
oder nach Vereinbarung, Tel. 
01713737127

Bauteile und Litzen für Schalt-
schrankbau: Restbestände 
aus Firmenauflösung, Kon-
takt: 01627394763

Die Heimatzeitung mit über 9.500 Lesern

Nr. 1 . April 2018 . 1. JAHRGANG

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.03.2018 . Anzeigen- u. Redaktionsschluss 20.03.2018, 16 Uhr

Monatszeitung für die Orte Ober-Ramstadt Ober-Modau, Nieder-Modau, Wembach, Hahn, Rohrbach, Neutsch, Hoxhohl, Allertshofen, Brandau, 

Webern, Herchenrode, Ernsthofen, Asbach, Klein-Bieberau, Neunkirchen, Lützelbach

 
 
In dieser Ausgabe Modaublick Nr. 102 vom  
26.08.2026 liegen folgende Informationen bei:

„Mühltaler Gartenmarkt“ (Gesamtauflage)

NRD Betrieb GmbH, Rheinstraße 34, 64367 Nieder-Ramstadt

Zu Ihrer Information:

Gesamtauflage: in allen Ausgaben die an die Haushalte und 
Gewerbe verteilt werden und in den Ausgaben die an den Aus-
lagestellen (Geschäfte, Kioske, Gemeinden, Banken) ausliegen.

Haushalte/Gewerbe: in allen Ausgaben die an die Haushalte 
und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die an den 
Auslagestellen ausliegen.

Teilbeilage: nur in einem Teil der Ausgaben die an die Haus-
halte und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die 
an den  Auslagestellen ausliegen.

Wir verteilen auch Ihre Werbung!

Beilagenhinweis 

Telefon: 06251.70 96 60

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt

AUS DER REGION

Reinheim. Zu einem zweistün-
digen Exkurs in südhessisches 
Vintage-Lebensgefühl laden zwei 
Schwergewichte des hessischen 
Humors, der Pfarrer(!)-Kabarettist 
Hans-Joachim Greifenstein und 
der Liedermacher Jürgen Poth, 

„de Guggugg“, am Samstag, 26. 
September, ab 20 Uhr in den His-
torischen Saal im Gasthaus „Zum 
Kühlen Grund“ in Reinheim ein. 
Gesegnet mit Altersweisheit und 
gezeichnet vom Altersstarrsinn 
bieten die beiden musikalisch-
kabarettistische Aussichten in die 
Zukunft.

Profi-Brebeldippe Hans Grei-
fenstein hat sich anlässlich seiner 
Umwidmung zum Ruhegehalts-
bezieher vertiefte Gedanken da-
rüber gemacht, welche Konflikte 
Vergangenheit und Gegenwart 
in seinem Denken und Handeln 
austragen und wer darunter be-
sonders leiden muss. Dass er 
und weitere Geschlechtsgenossen 
in dieser Lebensphase seltsame 
Verhaltensweisen an den Tag 
legen, wird nicht nur die Frauen 
im Saal überraschen! Aber er 
wäre nicht Ex-Pfarrer, wenn er 
nicht auch Lösungen hätte, die 
er natürlich selbst ausprobiert 
hat. Dabei ist er nicht allein! 

Diplom-Knodderer Jürgen Poth 
beschäftigt sich als Liedermacher 
schon seit Jahren mit den Un-
zulänglichkeiten des Älterwer-
dens, wobei er feststellt, dass 
seine Annahmen über zukünftige 
Vergreisungstendenzen teilweise 
bereits realistische Gegenwart 
geworden sind. Der musikalische 
Blick auf die Sonderlinge und 
Unikümmer in seinen Liedern 
wird immer mehr ein Blick in 

den Spiegel! Um an diesem Bild 
nicht zu verzweifeln, nutzt Poth 
fetzige Rhythmen, melodische 
Weisen und überraschend freche 
Texte, zu denen das Publikum alle 
Refrains mitsingen darf.

Da beide Bühnenakteure bereits 
den Zenit ihres Lebens überschrit-
ten haben, stellt sich ihnen ganz 
persönlich die Frage: „War früher 
die Zukunft wirklich besser?“ Wer 
an einer Antwort interessiert ist, 

sollte sich rechtzeitig um Eintritts-
karten bemühen, bevor die Frage 
schon wieder vergessen worden 
ist. Karten für „Frieher woar alles 
besser!?!“ gibt es zu 22 Euro im 
Gasthaus „Kühler Grund“, Hein-
richstraße 17, Telefon 06162/83317, 
und bei Buch-Meyer in Reinheim, 
Darmstädter Straße. Saalöffnung 
ist um 19 Uhr.

Jürgen Poth 

Frieher woar alles besser!?!
Musikalisches Kabarett mit Jürgen Poth und Hans Greifenstein am 26. September

Beste Unterhaltung garantiert: Die Mund-Artisten Jürgen Poth (rechts) und Hans Greifenstein laden ein zu 
einem zweistündigen Exkurs in südhessisches Vintage-Lebensgefühl. Foto: Jürgen Poth

Gruppenbild: Die Teilnehmer erlebten eine Wanderung, die Naturerlebnis, Heimatgeschichte und Wissenswertes über den Wasserhaushalt des Oden-
waldes auf eindrucksvolle Weise miteinander verband. Foto: Claudia Becker

Ober-Ramstadt. Eine ab-
wechslungsreiche und zugleich 
lehrreiche Rundwanderung führ-
te 23 Wanderfreunde des OWK 
Ober-Ramstadt in die Gemarkung 
Oberzent rund um Beerfelden. Im 
Mittelpunkt der etwa 16 Kilometer 
langen Tour stand die Wasser-
scheide zwischen Main und Neckar 
sowie das gerade in Zeiten zuneh-
mender Trockenperioden wichtige 
Thema Wasser. Fachlich begleitet 
wurde die Wanderung von Geo-
loge Walter Heinz von der Klima-
initiative Ober-Ramstadt (KLIO).

Nach der Anreise in Fahrge-
meinschaften startete die Gruppe 
an der Gaststätte Schmidt. Erste 
Station war die Mümlingquelle am 
historischen Zwölfröhrenbrunnen 
auf etwa 415 Metern Höhe. Bis 
zum Bau der städtischen Was-
serleitung im Jahr 1895 spielte 
der Brunnen eine wichtige Rolle 

bei der Wasserversorgung Beer-
feldens. Wanderfreund Helmut 
Hahn und Walter Heinz infor-
mierten hier über die Mümling, 

die nach rund 50 Kilometern bei 
Obernburg in den Main mün-
det, sowie über die Entstehung 
und Bedeutung des Grundwas-

sers. Im Bereich der Lindenallee 
überquerte die Gruppe auf etwa 
450 Metern Höhe erstmals die 
Wasserscheide zwischen Main und 
Neckar. Anschaulich erläuterte 
Walter Heinz, wie bereits geringe 
Höhenunterschiede darüber ent-
scheiden, ob Niederschlagswasser 
über die Mümling zum Main oder 
über andere Gewässer zum Neckar 
abfließt.

Am Waldsee bot ein aufgrund 
der trockenen Witterung weitge-
hend ausgetrockneter Bachlauf 
Anlass, näher auf den Wasser-
haushalt und den Buntsandstein 
des östlichen Odenwaldes einzu-
gehen. Die Ausführungen mach-
ten deutlich, wie eng Geologie, 
Niederschlag, Grundwasser und 
die Wasserversorgung miteinan-
der verbunden sind.

Über den Krappenbuckel führte 
die Wanderung zum Beerfelder 

Galgen, weiter zur Kredelseiche 
bei Etzean und vorbei am Pfer-
degestüt Etzean. Begleitet von 
herrlichen Fernblicken, erreichten 
die Wanderer schließlich wieder 
Beerfelden. Hier klang die Tour in 
geselliger Runde aus. Dabei boten 
besonders die Themen Wasser-
scheide und das lebenswichtige 
Element Wasser noch reichlich 
Gesprächsstoff. OWK-Vorsitzender 
Hans-Jürgen Becker bedankte 
sich bei den Wanderführern und 
Walter Heinz (KLIO) für die fach-
kundige geologische Begleitung. 
Es war eine Wanderung, die Na-
turerlebnis, Heimatgeschichte 
und Wissenswertes über den Was-
serhaushalt des Odenwaldes auf 
eindrucksvolle Weise miteinander 
verband.

Hans-Jürgen Becker
OWK Ober-Ramstadt

Mit Walter Heinz von KLIO auf Tour
OWK Ober-Ramstadt wandert auf der Wasserscheide zwischen Main und Neckar

ICH BIN EINE
SATELLITEN
ANZEIGE 

ICH KOSTE
NUR 67,80 EURO

zzgl. MwSt.

Immobilien

BAUGRUNDSTÜCK MÜHLTAL 
/ PROVISIONSFREI: 657 m² 
Entwicklungsbaugrundstück 
in begehrter Wohnlage in 
Mühltal zu verkaufen. Rei-
henhäuser oder MFH mög-
lich. Expose auf Anfrage. 
Kontakt:0176 32106764 / ver-
trieb@immoservice-cm.de

2-Zi-Eigentumswohnung ge-
sucht v privat: 2-Zi ab 45 qm, 
Balkon o Terasse, bevorzugt 
Traisa, N-R, Trautheim. Bis ca 
250.000. Eigenkapital vorhan-
den. Kontakt: 016094719860  
myanru@web.de

Wohnung gesucht: 2,5-3 Zim-
mer, ca. 70 m², gerne einfa-
che Ausstattung mit Bade-
wanne. Bevorzugt Mühltal 
und Ortsteile, ländlich im 
Grünen, mit Balkon/Garten. 
Bis 850 € warm. Kontakt: 
0157/74375594

Erzieherin sucht 2-3 Zi.Whg 
ab 50 m2: gerne mit Balkon/
Garten/Terrasse, ländlich, 
tierliebe Nachbarn. 2 klei-
ne Mohrenkopfpapageien 
und ein Kakadu ziehen mit 
um – ob der alte Hund noch 
mit umzieht, ist ungewiss... 
Bis 850 Euro warm. Kontakt 
061513085874

Ernsthofen. Zur Rundwande-
rung mit „Blick ins Gammelsbach-
tal und zur Burgruine Freienstein“ 
lädt der OWK Ernsthofen ein am 
6. September. Treffpunkt ist um 
9 Uhr am Dorfbrunnen, von da 
geht es in Fahrgemeinschaften 
nach Gammelsbach. Vom Start-
punkt am Parkplatz Friedhof geht 
es immer leicht bergauf in den 
Fichtenwald.

Vorbei an einem Zwitscherkas-
ten und historischen Steinen führt 
der Weg zur Burgruine Freienstein, 
die auf 328 Metern über dem Mee-
resspiegel bis heute das enge Tal 
beherrscht. 

Die Tour ist als moderate Wan-
derung eingestuft und eignet sich 
für Wanderer mit guter Grundkon-
dition. Es sind rund 170 Höhenme-
ter zu bewältigen. Der Abschluss 
ist im Gasthaus Zur Krone in Gam-
melsbach. Eine Anmeldung bei 
den Wanderführern Familie Mager, 
Telefon 06167/338, oder Familie 
Schütz, Telefon  06167/7169, ist bis 
3. September erforderlich. Gäste 
sind willkommen.

Markus Schütz 
Pressewart OWK Ernsthofen

OWK Ernsthofen wandert
nach Gammelsbach

Podiumsgespräch zur
Interkulturellen Woche

Ober-Ramstadt. Am 11. Sep-
tember findet zwischen 19.30 
und 21 Uhr in Rößler’s Restau-
rant, Steinackerstraße 90,  eine 
Podiumsdiskussion zum Thema: 

„Lebens-und Arbeitssituation von 
Frauen mit Migrationsgeschichte“ 
statt. Bei dieser Veranstaltung 
werden Heike Hofmann, Hes-
sische Ministerin für Arbeit, In-
tegration, Jugend und Soziales, 
Christel Sprößler, Sozial- und Ju-
genddezernentin des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, und Halima 
Gutale, Grundgesetzreferentin der 
Stiftung gegen Rassismus sowie 
Bundesvorsitzende von Pro Asyl 
gemeinsam auf die Lebens- und 
Arbeitsmarktsituation von ge-
flüchteten Frauen und von Frau-
en mit Migrationsgeschichte im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
eingehen. 

Es handelt sich um eine Ko-
operationsveranstaltung des DGB-
Ortsverbands und der SPD-Frau-
en; die Moderation übernimmt 
das DGB-Vorstandsmitglied Sonya 
Raissi. 

Barbara Ludwig
Vorsitzende des 

DGB-OV Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
12. September, lädt Ute Schöttner 
zum Naturnachmittag um 15 Uhr 
im Bibelgarten in der Grafengasse 
ein; der Eingang ist unterhalb der 
KiTa Pfarrgarten. An diesem Tag 
können Kinder von 4 bis 8 Jahren 
mit oder ohne Eltern kommen. Es 
ist Zeit zum Spielen in der Natur, 
Tiere und Pflanzen zu erkunden 
und miteinander eine spannende, 
aber entspannte Zeit zu verbrin-
gen. Das Thema dieses Nachmit-
tags ist „Apfel und Ernte“. 

Bitte bringen Sie einen Mate-
rialkostenbetrag von 5 Euro mit. 
Anmeldung bis spätestens eine 
Woche vor dem Termin bei Ute 
Schöttner, Telefon 0176-20289819 
(werktags ab 16.30 Uhr), E-Mail: 
naturnachmittag@evkgor.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Naturnachmittag
am 12. September

www.mue-mo.de

 
Wir gestalten Ihre Anzeige 
Tel. 06251/709660
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www.yoga-karani.de
Mühltal · Am Trautheim 21 
Zufahrt / Parken: In der Röde 24

Kostenfreie Workshops
verschiedene Yoga-Stile
zum Ausprobieren

Getränke, Snacks
 & Come-Together

Mühltal · Am Trautheim 21 

verschiedene Yoga-Stile
10 %

auf 10erKarten

So. 27.9. 11 - 17 Uhr

Yoga Tag
der offenen Tür

AUS DER REGION

Die Heimatzeitungen Ihrer Region www.mue-mo.de

Ober-Ramstadt. Zur traditio-
nellen Siedlerkerb lädt die Sied-
lergemeinschaft Ober-Ramstadt/
Eiche die Ober-Ramstädter für 
Sonntag, 30. August, auf das Ver-
einsgelände „Am Eichewäldchen“ 
ein. Ab 11 Uhr werden die Gäste 
mit leckeren Steaks, Pommes und 
Bratwürsten verwöhnt. Dazu gibt 
es Bier vom Faß und andere al-
koholische Getränke ebenso wie 
Antialkoholisches. 

Zudem warten ab dem frühen 
Nachmittag die leckeren Torten 
und Kuchen der Siedlerfrauen 
auf die Gäste. Musikalisch be-
gleitet wird die Kerb seit vielen 
Jahren von Peter Fischer. Sowohl 
im großen Biergarten als auch im 
überdachten Teil des Siedlerhei-
mes können die Ober-Ramstädter 
einige schöne Stunden bei hoffent-
lich angenehmen Temperaturen 
verbringen.

 
Michael Sobota

Vorsitzender

Siedlerkerb am
Eichewäldchen

Brandau. Der Gesangverein 
„Sängerlust“ Brandau e.V.  veran-
staltet am Sonntag, 27. September, 
ab 14 Uhr im Bürgerhaus Brandau 
wieder den beliebten „musikali-
schen Kaffee-Nachmittag“. Der 
Eintritt ist frei, der Saal wird um 
13.30 Uhr geöffnet. 

Chorleiterin Angelika Lemser 
und die Sängerinnen und Sän-
ger möchten mit einigen Liedern 
einen unterhaltsamen Nachmit-
tag bereiten. Außerdem werden 
langjährige Mitglieder geehrt. 
Unsere Sängerinnen werden Sie 
auch an diesem Sonntag wieder 
mit leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen und Torten verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Heinz Roth
Pressewart

Kaffeenachmittag der
„Sängerlust“ Brandau

Ober-Ramstadt. Wer heute den 
Schlossberg zwischen Nieder-Mo-
dau und Ober-Ramstadt besucht, 
findet nur noch den mächtigen 
Burggraben und markante Ge-
ländestrukturen. Kaum vorstell-
bar, dass hier einst eine mittel-
alterliche Burg stand. Wie sie 
ausgesehen haben könnte, lässt 
sich jetzt erstmals in einer frei 
zugänglichen, dreidimensionalen 
Animation erleben. In den vergan-
genen drei Monaten entstand die 
Internetseite burg-nieder-modau.
de, die die verschwundene Burg 
auf Grundlage archäologischer 
Befunde und historischer Quellen 
digital rekonstruiert. Entwickelt 
wurde das Projekt von dem Nie-

der-Modauer Ingenieur Jochen 
Baumann. Die Nutzung ist kosten-
los, ohne Anmeldung möglich und 
verfolgt keinerlei kommerzielle 
Interessen.

Die Besucher können die 
Burg frei erkunden oder einen 
animierten Überflug starten. 
Unterschiedliche Jahreszeiten, 
wechselnde Tageszeiten sowie 
zahlreiche Details vermitteln 
einen lebendigen Eindruck da-
von, wie der Burgberg im 14. 
Jahrhundert ausgesehen haben 
könnte. Die Darstellung funktio-
niert direkt im Browser – sowohl 
auf dem PC als auch auf Tablet 
und Smartphone. Besonderen 
Wert legt das Projekt auf die 

wissenschaftliche Einordnung. 
Die Rekonstruktion erhebt nicht 
den Anspruch, die Burg exakt 
wiederzugeben. Vielmehr zeigt 
sie einen möglichen Zustand 
auf Grundlage des heutigen 
Forschungsstandes. Gesicherte 
Erkenntnisse werden klar von 
Vermutungen getrennt. So greift 
die Internetseite auch aktuelle 
Forschungsergebnisse auf. Da-
nach sprechen die Quellen eher 
gegen eine Zerstörung der Burg 
im Städtekrieg von 1382. Ebenso 
gibt es keine zeitgenössischen 
Belege dafür, dass Werner Kalb 
von Reinheim ein „Raubritter“ 
war oder dauerhaft auf der Burg 
Nieder-Modau lebte. Stattdessen 

wird ein langsamer Niedergang 
infolge wirtschaftlicher Krisen, 
der Pest und des Bevölkerungs-
rückgangs als wahrscheinlich 
angesehen.

Die digitale Rekonstruktion ver-
bindet Heimatgeschichte mit mo-
derner Technik und lädt dazu ein, 
die Geschichte des Schlossbergs 
auf eine neue Weise zu entdecken. 
Vielleicht regt sie auch dazu an, 
den Burgberg selbst zu besuchen 

– denn die eindrucksvollen Gelän-
despuren sind bis heute erhalten 
und erzählen noch immer von 
einem der rätselhaftesten Orte 
im Modautal. 

Jochen Baumann

Die Burg Nieder-Modau erwacht  
digital zu neuem Leben

Jochen Baumann hat eine frei zugängliche, dreidimensionale Animation erstellt

Geschichte des Schlossbergs auf neue Weise entdecken: Die digitale Rekonstruktion zeigt die Burg Nieder-Modau, wie sie nach aktuellem For-
schungsstand ausgesehen haben könnte. Bildschirmfoto: Jochen Baumann 

Vorsitzender Herbert Everts im Amt bestätigt 
Auch Ehrungen waren Teil der Hauptversammlung des VdK-Ortsverbands

Ehrung für 25 jahre Mitgliedschaft: Unser Bild zeigt (von links) Margaretha Raß, Ortsverbandsvorsitzenden Herbert Everts, Ingrid Rodenhäuser und 
Rainer Maas. Foto: Jürgen Emich

Ober-Ramstadt. Bei der gut 
besuchten Jahreshauptversamm-
lung des VdK-Ortsverbands im 
Hof der Lichtenbergschänke 
sprachen mehr als 40 Mitglie-
der dem Vorstand ihr Vertrauen 
aus. Der bisherige Vorsitzende 
Herbert Everts wurde einstim-
mig in seinem Amt bestätigt. Die 
Vorstandsmitglieder informierten 
über ihre Arbeit im Berichts-
jahr und beantworteten Fragen 
der Mitglieder. In Vertretung der 
Kassenprüferin stellte Herbert 
Everts den vom Kreisverband 
geprüften Kassenbericht vor. 
Die Versammlung bestätigte die 
ordnungsgemäße Kassenführung 
und entlastete die Kassiererin 
sowie den gesamten Vorstand 
einstimmig.

Im Jahresbericht betonte Her-
bert Everts die Bedeutung der 
VdK-Kernthemen Rente, Pflege 
und Gesundheit. Reformen seien 
notwendig, jedoch müsse es um 
echte Lösungen gehen – nicht um 
bloße Kürzungen. Der VdK vertrete 
die Interessen vieler Bürgerinnen 
und Bürger und stehe damit für 
die politischen Ziele der Mehrheit. 

„Wir lassen niemanden allein – 
uns ist jeder Mensch wichtig”, so 
Everts.

Besonders begrüßt wurde 
Hans-Jürgen Wittig von der 
VdK-Kreisgeschäftsstelle, der 
die Neuwahlen leitete. Für eine 
zweijährige Amtszeit wurden fol-
gende Mitglieder in den neuen 
Vorstand gewählt: Tatijana Sup-
pes, stellvertretende Vorsitzende, 

Thomas Buck, Kassenprüfer, Birgit 
Suppes, Frauenbeauftragte, Me-
ral Willenbücher, stellvertretende 
Frauenbeauftragte, Karin Altrock, 
Schriftführerin, Heinrich Lautz, 
Beisitzer für besondere Aufgaben 
sowie Manuela Schwebel, Bei-
sitzerin Website. 

Mehrere langjährige Vorstands-
mitglieder stellten sich nicht er-
neut zur Wahl. Der Ortsverband 
dankte Roswitha Keil, Anita Ber-
taloth, Jürgen Emich, Jörg Borell, 
Frank Daum und Torsten Röhl für 
ihre langjährige und engagierte 
Unterstützung, die maßgeblich 
zum Wachstum auf inzwischen 
fast 640 Mitglieder beigetragen 
hat. Insgesamt 45 Mitglieder wur-
den für ihre Treue zum VdK geehrt: 
25 Jahre Mitgliedschaft: 12 Mit-

glieder, darunter Margaretha Raß, 
Ingrid Rodenhäuser und Rainer 
Maas; 10 Jahre Mitgliedschaft: 33 
Mitglieder, darunter Alma Lauten-
schläger und Vera Langner. Alle 
anwesenden Jubilare erhielten 
Urkunden und ein kleines Präsent, 
nicht anwesende Mitglieder be-
kommen ihre Urkunden zugestellt.

Den Ausklang bildete ein Grill-
fest mit musikalischer Begleitung: 
Reinhard Michel aus Berlin sorgte 
mit schwungvollen Popklassikern 
für Stimmung, später unterstützt 
von Rainer Maas. Mit einem Blu-
menstock dankte der Vorsitzende 
Ellen Lautz für die Organisation 
der Jahreshauptversammlung.

Herbert Everts
VdK-Ortsverbandsvorsitzender

Auto Schwerer GmbH

• Neu-, EU- und Gebrauchtwagen sowie Jahreswagen aller Marken
• Reparaturen aller Marken nach Herstellervorgabe
• HU und AU in unserem Hause
• Fehlersuche mit modernsten Diagnosesystemen
• Autoglas Servicepartner
• Reifendienst mit Einlagerung
• Reparaturen an Transportern und Wohnmobilen
• Klimaanlagen Service
• Achsvermessung
• Kundenersatzfahrzeug

Alt Hoxhohl 32  
64397 Modautal

Tel.: 06167/ 393
Fax.: 06167/ 7511 
info@auto-schwerer.de

... seit 48 Jahren 
  Citroën Vertragspartner

seh&hörbar by Julia Mäß e.Kfr. 
Darmstädter Str. 66 · 64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154 35 47 · info@seh-und-hoerbar.de
www.seh-und-hoerbar.de

Zeit für eine neue Brille?

* Nicht mit anderen Aktionen und Angeboten kombinierbar.

Brillen- Helden

EINSTÄRKEN-BRILLE
komplett ab  89 €*

entspiegelt, gehärtet ab 179 €*

GLEITSICHT-BRILLE
entspiegelt, gehärtet ab  349 €*

0176 - 317 56 9 56
praxis@mm-sportmedizin.de

mm sportmedizin Manja Mörl
www.mm-sportmedizin.de
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Die Kursgebühr zahlt 
zum Großteil die 

Krankenkasse

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehaltenkf hl b h l

Chrysanthemenbüsche
- noch knospig - 19er Topf

Fliegengitter »STANDARD«,
z. Bsp. BxL: 100 x 100 cm, individuell kürzbar
in weiß und anthrazit, weitere Größen vorrätig
- schnelle Montage
- sauber auf jede Größe zuschneidbar

Bewässerungscomputer,
mit LCD-Anzeige
- Bewässerungszeitraum (1 bis 240 min)
- Inkl. Reduzierstück für 1“-Innengewinde

VK statt 29,99€ 9,99€jetzt

5,49€

ab 5,99€
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Ober-Ramstadt. Nach 15 
Jahren ist es wieder soweit: In 
Ober-Ramstadt wird ein großes 
Jugend-Musical auf die Bühne 
gebracht. Die vier christlichen 
Gemeinden vor Ort laden gemein-
sam mit Adonia e.V. (Karlsruhe) zu 
einem besonderen Abend ein. Am 
Mittwoch, 7. Oktober präsentie-
ren rund 70 Jugendliche aus der 
Region in der Ober-Ramstädter 
Stadthalle das Musical „Treff-
punkt Brunnen – Die Frau aus 
Samarien“. Das Konzert in der 
Stadthalle beginnt um 19.30 Uhr, 

Einlass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Erzählt wird eine berührende 
Geschichte: Eine Frau, die aus-
gegrenzt wird und ihren Platz im 
Leben verloren zu haben scheint, 
trifft auf einen Mann, der ihr zu-
hört und sie ernst nimmt. Was 
mit einem einfachen Gespräch 
beginnt, verändert alles. Neue 
Hoffnung entsteht – und am Ende 
bleibt nicht nur ein verändertes 
Leben, sondern eine Bewegung, 
die ein ganzes Dorf erfasst. Mit 
packender Musik, Tanz und einer 

Live-Band wird diese Geschich-
te lebendig. Die Jugendlichen 
bringen dabei viel Energie und 
Begeisterung mit. Innerhalb we-
niger Tage studierten die 12- bis 
19-Jährigen im Rahmen eines 
Adonia-Musicalcamps das kom-
plette Programm ein. Der Auftritt 
in Ober-Ramstadt ist ihre Pre-
miere, bevor weitere Konzerte sie 
nach Darmstadt, Obertshausen 
und Büdingen führen.

Almut Siodlaczek
EFG Ober-Ramstadt

Musicalaufführung in der Stadthalle
Adonia e.V. und die christl. Gemeinden in Ober-Ramstadt laden ein zur Premiere

Eine berührende Geschichte: Jugendliche von 12 bis 19 Jahren haben das Musical „Treffpunkt Brunnen – Die 
Frau aus Samarien“ einstudiert. Der Auftritt in Ober-Ramstadt ist ihre Premiere, bevor weitere Konzerte sie nach 
Darmstadt, Obertshausen und Büdingen führen. Foto: Pressefoto© Adonia/ Simon Leimbeck

Ober-Ramstadt. Kann sich 
eine kleine Kirsche in den Mond 
verlieben? Und wohin führt eine 
Reise, wenn das Ziel Australien 
heißt? Im Orgelkonzert für Kinder 

„Die Kirschin Elfriede“ am Sonntag, 
20. September, um 15 Uhr erwartet 
kleine und große Zuhörerinnen 
und Zuhörer in der evangelischen 
Kirche in Ober-Ramstadt eine fan-
tasievolle Geschichte voller Aben-
teuer, Humor und berührender 
Momente. Die kleine Kirschin 
Elfriede träumt von der weiten 
Welt und macht sich auf den Weg. 
Begleitet wird ihre Reise von den 
ausdrucksstarken Klängen der Or-
gel: Jede Hauptfigur – Elfriede, der 
Mond und die Wolke Marie-Claire 

– besitzt ihr eigenes musikalisches 
Thema. So wird die Geschichte 
nicht nur erzählt, sondern von der 
Orgel eindrucksvoll zum Klingen 
gebracht.

Musikalisch gestaltet wird das 
Konzert von Dekanatskantorin 
Carolin Raschke an der Orgel, 
begleitet von Christin Raschke 
als Erzählerin. Gemeinsam laden 
die beiden Schwestern zu einem 
kurzweiligen Familienkonzert ein, 
das die „Königin der Instrumente“ 
auf spielerische Weise erlebbar 
macht und Kinder wie Erwach-
sene gleichermaßen begeistert. 
Damit die jungen Zuhörerinnen 

und Zuhörer die Orgel aus nächster 
Nähe erleben können, werden das 
Spiel an den Tasten und Pedalen 
sowie passende Illustrationen zur 
Geschichte abwechselnd auf eine 
Leinwand übertragen. 

So wird Kirschin Elfriedes Reise 
nicht nur hörbar, sondern auch 
sichtbar. Das Konzert ist für Kinder 
ab 3 Jahren geeignet und dauert ca. 
30 Minuten. Der Eintritt ist frei – um 
Spenden wird gebeten. 

Astrid Würz
Öffentlichkeitsarbeit

Ev. Kirche Ober-Ramstadt

„Die Kirschin Elfriede“ 
Orgelkonzert für Kinder in der evangelischen  

Kirche Ober-Ramstadt

Kurzweiliges Familienkonzert: Am 20. September laden Dekanatskan-
torin Carolin Raschke und ihre Schwester Christin als Erzählerin zu einer 
fantasievollen Geschichte ein. Bild: Carolin Raschke, mit KI erstellt 

Ober-Ramstadt. Wenn eine 
Frau eine Reise tut ... dann ist‘s 
in Gesellschaft doch umso schö-
ner! Und das Beste: ganz ohne 
den üblichen Packstress und die 
Wäscheberge hinterher: „Urlaub 
ohne Koffer“ war die Devise einer 
dreitägigen Veranstaltung des 
Evangelischen Familienzentrums 
in Ober-Ramstadt und dank der 
Herzlichkeit und Fürsorge der 
erfahrenen „Reiseführerinnen“ 
Christa Hermann (Leitung des 
Familienzentrums), Elke Colon-
Michel und Fabienne Pasternak 
(Mitarbeiterinnen auf Honorar-
basis) ein voller Erfolg!

Nach dem ersten Kennenler-
nen entstand in der aus Frauen 
unterschiedlicher Altersstufen 
(von Ende 40 bis Ende 80 Jah-
ren) bestehenden „Reisegruppe“ 
schnell eine entspannte und 
vertraute Atmosphäre. Es wurde 
sich ausgetauscht, gemeinsam 
gespielt, gemalt, gebastelt, me-
ditativ getanzt, gelacht, gekocht 
und geschmaust. Nachdenklich 
stimmende und tiefer gehende 
Gespräche ergaben sich durch 
die Impulse kurzer christlicher, 
philosophischer oder literarischer 
Texte, vorgelesen, geheimnisvoll 
versteckt oder zu entdecken beim 

gemütlichen Rundgang durch den 
anliegenden Bibelgarten. 

Aber weil‘s ja auch „vom Innen 
ins Außen“ gehen sollte, wurde am 
dritten Tag tatsächlich gemeinsam 

„verreist“ und Dieburgs Altstadt 
erkundet. Nach dem abschließen-
den Mittagessen im Biergarten 
des Schlossparks fuhren sowohl 
die Teilnehmerinnen als auch die 
Organisatorinnen der Reisegruppe 
wunderbar erholt, erfüllt und mit 
frohem Herzen wieder nach Hause 

- mit dem Versprechen, sich bald 
wiederzusehen. Unbedingt!

Ute Breuler

Neues Angebot war ein Erfolg
Ein Rückblick auf den ersten „Urlaub ohne Koffer” im Familienzentrum

Kennenlernen und Austausch: Im Familienzentrum wurde gemeinsam gespielt, gemalt, gebastelt oder auch ge-
kocht und geschmaust. Foto: Ute Breuler

Ober-Ramstadt. Gemeinsam 
mit den Landfrauen kochen Kinder 
ab 6 Jahren am Mittwoch, dem 
30.09.2026. Wir werden viel Spaß 
haben und erfahren, dass die Zu-
bereitung von gesundem Essen 
mit frischen Zutaten schnell von 
der Hand geht. Am schön gedeck-
ten Tisch ist gemeinsames Essen 
ein Vergnügen! Gekocht wird von 
15:30 - ca. 18:00 Uhr im Evange-
lischen Gemeindezentrum Eiche, 
Danzigerstr. 1, Ober-Ramstadt. Der 
Kostenbeitrag von 5,- € für die Zu-
taten wird vor Ort eingesammelt. 

Anmeldung bis zum 20.09. – 
Achtung, die Zahl der Teilneh-
menden ist begrenzt! familien-
zentrum.ober-ramstadt@ekhn.de 
oder 0157-88280555

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Dinner für Kinner

Ober-Ramstadt. Ein vorsor-
tierter Flohmarkt mit Kinderklei-
dung (Größe 50 bis 176), Spielzeug, 
Umstandsmode und mehr findet 
am Samstag, 12. September, von 
10 bis 13 Uhr in der Stadthalle, En-
tengasse 2, statt. Schwangere mit 
Mutterpass und einer Begleitung 
sowie Eltern mit Kindern bis zu 6 
Monaten können schon ab 9.30 
Uhr einkaufen.  

Fragen können an den Eltern-
beirat unter elternbeirat.kita.
pfarrgarten@evkgor.de gestellt 
werden.  Anmeldung für Verkauf 
bitte online unter:  www.basarlino.
de/JE42.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Basar der Kita 
Pfarrgarten

Ober-Ramstadt. In der klei-
nen Bücherei im Evangelischen 
Familienzentrum Eiche, Danziger 
Straße 1, ist das Ausleihen von 
Büchern ohne feste Öffnungszei-
ten möglich. So können Familien 
mit Kleinkindern und Grundschul-
kinder immer, wenn im Gemein-
dezentrum eine Veranstaltung, 
zum Beispiel Flötenkreis, Krea-
tiv-Werkstatt oder am Morgen ein 
Krabbel- oder Spielkreis stattfin-
det, in der klitzekleinen Bücherei 
lesen, stöbern und selbständig 
Bücher ausleihen. Die Rückgabe 
erfolgt ebenso selbständig. 

Wer gerne Beratung möchte 
oder ganz sicher sein will, dass 
der Weg sich lohnt, schreibt eine 
E-Mail an: buecherei@evkgor.de.   

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Ausleihe in 
der Bücherei

Ober-Ramstadt. Auch in die-
sem Jahr freut sich das Stadtor-
chester darauf, seinem Publikum 
im Konzert in der evangelischen 
Kirche Ober-Ramstadt am Sams-
tag, 26. September um 19 Uhr ein 
abwechslungsreiches Programm 
in besonderer Atmosphäre zu 
präsentieren. Zu hören ist eine 
Auswahl an vorwiegend weltli-

cher Musik aus verschiedenen 
Jahrhunderten – stilistisch viel-
fältig, klangvoll und berührend. 
Der Eintritt ist frei. Spenden zu-
gunsten des Stadtorchesters Ober-
Ramstadt und der evangelischen 
Kirchengemeinde werden dankbar 
entgegengenommen.

Die Kulturreihe „Kulturraum 
Kirche“ öffnet den besonderen 

Raum der über 300 Jahre alten 
evangelischen Kirche in Ober-
Ramstadt für Besucherinnen und 
Besucher und lädt seit über 10 
Jahren zu vielfältigen Konzerten 
und Kulturveranstaltungen ein.

Astrid Würz
Öffentlichkeitsarbeit

Ev.Kirche Ober-Ramstadt

Konzert im „Kulturraum Kirche“
Stadtorchester Ober-Ramstadt tritt auf am 26. September

Abwechslungsreiches Programm: Das Stadtorchester hat für das Konzert in der evangelischen Kirche Musik aus 
verschiedenen Jahrhunderten ausgewählt. Foto: Stadtorchester

KIRCHE & AUS DER REGION

Ober-Ramstadt. Balance aus 
Belastung und Erholung fördert 
das Wohlbefinden. Doch wie fühlt 
sich das eigentlich an? Spüre auf 
der Matte und lerne für den Alltag. 
Hatha Yoga Grundstufe montags 
im Evangelischen Familienzent-
rum, Danziger Straße 1, um 18.15 
Uhr. Vereinbare eine kostenlose 
Probestunde. Infos & Anmeldung: 
telefon 0151 4285 22 88 / www.
yogaklangundmehr.de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Yoga-Kurs mit
Dirk Heller

Ober-Ramstadt. Elke Colón lädt 
am Dienstag, 29. September, von 
19.30 bis ca. 21.30 Uhr ein ins Evan-
gelische Gemeindezentrum Eiche, 
Danziger Straße 1. Kreativität steht 
vor Können: Mit Aquarellfarben, 
Stempeln, Schablonen und Stiften 
erstellen wir unsere eigenen klei-
nen Kunstwerke. Ganz zwanglos 
probieren wir drauf los, denn der 
Weg ist das Ziel. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Wer Aqua-
rellfarben oder Aquarellpapier hat, 
kann das gerne mitbringen. Alle 
Materialien sind inbegriffen.

Der Kostenbeitrag von 12 Euro  
für Material wird an dem Abend 
bezahlt. Anmeldung bitte bis zum 
22. September bei Elke Colón unter:  
madenotperfect@protonmail.com 
oder telefonisch: 06162 918790.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Kreativer Abend für
Erwachsene 

Ober-Ramstadt. Am 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 18.30 bis 
20 oder 20.30 Uhr trifft sich die 
Gesprächsgruppe Lebensquelle 

– miteinander auf dem Weg und 
beschäftigt sich mit Fragen wie:  
Was haben mein Leben, meine 
Sorgen und Hoffnung, Ängste und 
Mut, Traurigkeit und Freude mit 
Gott zu tun? Begegnung, offener 
und intensiver Austausch ist hier 
möglich. Es sind alle willkommen, 
ob mit oder ohne Vorkenntnisse in 
Glaubensfragen. Die Treffen finden 
im Evangelischen Gemeindezent-
rum Eiche, Danziger Straße 1, statt. 

Das Angebot ist kostenfrei, eine 
Spende für die Arbeit im Familien-
zentrum ist willkommen. Rückfra-
gen: sabine.klose-luh@t-online.de 
oder mobil: 0157 77273811.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR 

Gesprächsgruppe trifft
sich wieder

Gottesdienste unter Vorbehalt!

Evangelische Gemeinde
Ober-Ramstadt

	1.9., 19:00 Uhr, Ökumenisches 
Friedensgebet, Neuapostoli-
sche Kirche
 4.9., 19:00 Uhr, Ökumenischer 
Kerbsegen, Ökumenisches 
Team mit Pfarrerin Bülter-
mann-Bieber, Hauptbühne am 
Rathausplatz
 6.9., 10:00 Uhr, Kerbgottes-
dienst, Mundart-Team mit 
Pfarrerin Bültermann-Bieber, 
Hauptbühne am Rathausplatz
 13.9., 9:45 Uhr, Kindergottes-
dienst, Kigo-Team mit Pfarre-
rin Bültermann-Bieber, Gem. 
Zentrum Eiche
 13.9., 10:00 Uhr, Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee, Pfarrer 
Dittmann, Evang. Kirche
 20.9., 10:00 Uhr, Gottesdienst 
mit Einführung der neuen 
Leitung und Stellvertretung 
des KiFaZ-Eiche, außerdem 
Taufmöglichkeit, Pfarrerin 
Bültermann-Bieber, Evang. 
Kirche

 26.9., 18:00 Uhr, Ökumeni-
scher Jugendgottesdienst, 
JuGo-Team, Prälat-Diehl-Haus
 27.9., 10:00 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer 
Schauß, Evang. Kirche

Evangelische Kirchenge-
meinde Ernsthofen

 6.9., 11:00 Uhr, Kirche mit 
Kindern, Prädikant Andreas 
Martin, Schloßkirche
 13.9., 10:00 Uhr, Geburtstags-
gottesdienst mit Abendmahl 
und dem Posaunenchor, 
Prädikantin Andrea Quenzer, 
Schloßkirche
 27.9., 10:00 Uhr, Gottesdienst, 
Prädikantin Dr. Claudia Baur, 
Schloßkirche

Waldensergemeinde 
Rohrbach-Wembach-Hahn

 6.9., 10:00 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Knöß, Waldenserkir-
che Wembach
 13.9., 10:00 Uhr, Kerbgottes-
dienst mit dem Chor Puselicti, 
Pfarrer Lubotta, Bürgerhaus 
Rohrbach

 20.9., 11:00 Uhr, Erntedank-
gottesdienst und Einführung 
der neuen Konfirmanden/in-
nen, Pfarrer Lubotta, Walden-
serkirche Wembach
 27.9., 11:00 Uhr, Erntedank-
gottesdienst mit dem Männer-
gesangverein und der Kita 
Rohrbach mit anschließendem 
Fest, Waldenserkirche auf dem 
Kita-Gelände Rohrbach

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten)
Ober-Ramstadt

	6.9., 10:30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst, Almut 
Siodlaczek
 13.9., 10:30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst, Almut 
Siodlaczek
 20.9., 10:30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst, Almut 
Siodlaczek
 27.9., 10:30 Uhr, Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst, Almut 
Siodlaczek

Ober-Ramstadt. Am Freitag, 
25. September, findet im Evange-
lischen Gemeindezentrum Eiche, 
Danziger Straße 1, die Kreativ-
Werkstatt von 15 bis 17 Uhr statt. 
Elke Colon-Michel und Christa 
Hermann begleiten gerne beim 
Umsetzen der eigenen Ideen. An 
diesem Tag gehen wir bei tro-
ckenem Wetter in den Wald und 
probieren „LandArt“. 

Das Kreativ-Angebot ist kos-
tenfrei, aber eine Spende für die 
Arbeit im Familienzentrum ist 
willkommen. Anmeldung bitte 
unter: familienzentrum.ober-
ramstadt@ekhn.de oder Telefon 
0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Kreativ-Werkstatt 
mit „LandArt“



26. August 2026    Seite 11

Stellenmarkt

Du wünschst dir...
Zeit für deine Patienten zu haben?
neue Wege in der Pflege zu gehen?
Wertschätzung zu erfahren?
...dann bist DU genau richtig bei UNS!

Bewerbung bitte an:
Pflegeteam Mühltal GmbH
Dornwegshöhstr. 22
64367 Mühltal
Tel.: 06151/ 146363
info@pflegemuehltal.deinfo@pflegemuehltal.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
• Springer für Früh-/ Spätdienste/ 

Rufbereitschaften (unsere Mitarbeiter 
dürfen selbst bei der Gestaltung des Dienst-
plans mitwirken)

• Fachkraft
• Pflegehelfer (gelernt und ungelernt)
• Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte

Wir bieten dir
• kompetente Einarbeitung
• ein tolles Betriebsklima
• regelmäßige Fort- und Weiterbildung

Bei Ihrer Stellenanzeige

Wir helfen!
Sie suchen?

Wir beraten Sie gerne!
06251-709660

 

Ihre Stellenanzeige 
für nur 0,87€
*pro Anzeigenmillimeter 

Mühltalpost und Modaublick  
Ihre Heimatzeitungen  
www.mue-mo.de

Jetzt bewerben:
reichenbacher-apparatebau.de/jobs

Attraktive Vergütung & Benefits
Weitere Infos: QR-Code scannen

Maschinenbediener CNC-
Laserschneiden und Stanzen

KOMM IN UNSER TEAM

(m/w/d)

& lass mit uns die Funken fliegen!

Wir suchen ab sofort:

Moderne Maschinen & Werkzeuge
Abwechslungsreiche Arbeiten

Festanstellung

Schweißer WIG + MAG

Maschinenbediener CNC-
Abkantpressen

baier & michels 
Carl-Schneider-Straße 1 
64372 Ober-Ramstadt
career.baier-michels.com

Maschinen- und Anlagenführer Presserei /
Walzerei (m/w/d) Festanstellung – Vollzeit

Ausbildung zum Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d) – ab 2027

Stahlharte 
Kollegen 

gesucht!

Ober-Ramstadt. Nachdem 
unser langjähriger Ringer sowie 
Mannschafts- und Jugendtrainer 
Bora Sökmen uns nach vielen 
erfolgreichen Jahren verlassen 
hat, ist es dem Vorsitzenden Wil-
li Dietrich gelungen, den aus 
Wembach stammenden Aaron 

Kempf als Nachfolger von Sök-
men zu  gewinnen. Er hat nach 
den Sommerferien das Jugend-
training übernommen.

Aaron hatte das Ringen in 
Ober-Ramstadt begonnen, 
wollte dann aber unbedingt in 
einer Mannschaft trainieren und 

schloss sich dem KSV Wersau an, 
bei dem er in der vergangenen 
Verbandsrunde zum Einsatz kam. 
Jungen und auch Mädchen ab 
6 Jahren sowie ältere Jugend-
liche, die Spaß am Ringen und 
Kämpfen nach sportlichen Regeln 
haben, dürfen gerne dienstags 

von 17.30 bis 19 Uhr beim Training 
in der Hans-Gustav-Röhr-Schule 
vorbeischauen und auch gleich 
mitmachen: Der ASC freut sich 
auf Verstärkung.

Adolf Schuster
Jugendleiter ASC Ober Ramstadt

Neuer Trainer ist Aaron Kempf  
Das Ringtraining beim ASC geht nach der Sommerpause weiter

Ober-Ramstadt. Der Förder-
verein Savalou/Benin hat einen 
weiteren wichtigen Meilenstein 
seiner Bildungsarbeit erreicht: 
Im August konnte das inzwischen 
22. Schulgebäude des Vereins in 
Gbadji (Arrondissement Savalou, 
Benin/Westafrika) nach rund 18 
Monaten Bauzeit offiziell seiner 
Bestimmung übergeben werden. 
150 Schülerinnen und Schüler 
nutzen die neuen Räumlichkeiten.

Das Schulgebäude umfasst 
drei Klassenräume, ein Lehrer-

zimmer, einen Lagerraum sowie 
erstmals auch eine kleine Biblio-
thek. Sämtliche Räume wurden 
mit Mobiliar ausgestattet, das 
von örtlichen Schreinern gefertigt 
wurde. Zusätzlich entstand in 
einem separaten Gebäude eine 
vierteilige Latrinenanlage, die 
einen wichtigen Beitrag zur Ver-
besserung der hygienischen Be-
dingungen an der Schule leistet.

Die Gesamtkosten des Projekts 
beliefen sich auf rund 50.000 
Euro. Einen wesentlichen Teil 

der Finanzierung übernahm 
die Schmitz-Stiftung mit einer 
großzügigen Förderung. Die 
verbleibenden Mittel wurden 
durch Einzelspenden sowie die 
Mitgliedsbeiträge des Förderver-
eins aufgebracht.

Mit dem Neubau leistet der 
Förderverein einen weiteren 
nachhaltigen Beitrag zur Ver-
besserung der Bildungsbedin-
gungen in der Region. Langfristig 
sollen dadurch auch die Lebens-
perspektiven der Kinder und 

ihrer Familien gestärkt werden. 
Von ihrer jüngsten Reise nach 
Benin brachten die Vorstands-
mitglieder den herzlichen Dank 
der Menschen vor Ort mit. Die 
große Wertschätzung der Bevöl-
kerung gilt allen Spenderinnen 
und Spendern, Mitgliedern sowie 
Förderern, die dieses Projekt er-
möglicht haben.

 

Werner Ferdinand
Förderverein Savalou/Benin

Neues Schulgebäude in Benin eröffnet
Förderverein Savalou/Benin setzt mit dem 22. Projekt Bildungsarbeit erfolgreich fort

Ein weiterer Meilenstein: Der Förderverein Savalou/Benin hat in Gbadji das bereits 22. Schulgebäude eröffnet; erstmals gibt es auch eine kleine Biblio-
thek für die 150 Schülerinnen und Schüler. Foto: Claude Gbaguidi

Stammtisch des Senioren-
beirates in Modau

Ober-Ramstadt. Am Don-
nerstag, den 03. und 17. Septem-
ber 2026 findet ab 17:00 Uhr im 
Vereinsheim der SG Modau der 
Seniorenstammtisch statt. Für In-
teressierte ist dies eine gute Mög-
lichkeit untereinander und mit 
Mitgliedern des Seniorenbeirates 
ins Gespräch zu kommen. Die SG 
Modau öffnet dankenswerterweise 
ihr Vereinsheim früher, um die 
Möglichkeit für einen regelmäßi-
gen Stammtisch  zu bieten. Bei Ge-
tränken und kleinen Knabbereien 
zu moderaten Preisen können sich 
die Teilnehmenden in gemütlicher 
Atmosphäre unterhalten und ge-
meinsam Zeit verbringen.

Bei Interesse oder Fragen kann 
man sich gerne an Heinrich Funk 
wenden - Telefon: 0 61 54 / 32 14.

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

Modauer Spielenach-
mittag in der Modauhalle

Ober-Ramstadt. Spielebegeis-
terte aus Modau treffen sich am 
Montag, den 07. September 2026 
von 14:30 bis 16:30 Uhr im Ju-
gendraum der Modauhalle (Am 
Lohberg 40). Die Seniorenbeirätin 
Heike Ehrhardt organisiert die 
kostenfreie Veranstaltung und 
freut sich auf viele Interessierte. 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Es wird ein kostenfreier Fahr-
dienst angeboten für diejenigen, 
die in Ober-Ramstadt oder in den 
Stadtteilen wohnen und nicht in 
der Lage sind alleine zu kommen!

Die Anmeldung hierzu bitte 
telefonisch im Seniorenbüro unter 
06154/702-237 oder mit senioren-
buero@ober-ramstadt.de .

Katrin Mohn
Seniorenbüro Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Am Mittwoch, 
9. September, lädt von 19.30 Uhr bis 
ca. 21 Uhr Petra Reeg, Tanzanleite-
rin für meditativen Kreistanz und 
kreativen Tanz, ein ins Evangelische 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1. Es werden einfache, leicht 
zu erlernende Kreistänze getanzt. 
Die Tänze orientieren sich an jah-
reszeitlichen Themen und beinhal-
ten teils folkloristische sowie auch 
sakrale Elemente. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Bitte beque-
me Kleidung, leichte Schuhe und 
etwas zu trinken mitbringen. Das 
Angebot ist kostenfrei, eine Spende 
für die Arbeit im Familienzentrum 
ist willkommen. Anmeldung bitte 
an kreistanz@evkgor.de oder Tele-
fon 0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Tanzabend für 
Frauen

Ober-Ramstadt. Am Dienstag, 
29. September, begrüßt die freche 
Affenhandpuppe Masithi Kinder 
bis zu drei Jahren und ihre Mütter 
und Väter oder weitere Begleit-
personen um 10 Uhr. Sicher hat 
die freche Affenhandpuppe wieder 
Spannendes zu erzählen. Danach 
können alle gemeinsam frühstü-
cken und anschließend spielen. 
Die Tische sind im Evangelischen 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1, gedeckt und laden zum 
Genießen und Austausch ein. 

Um die Planung zu erleichtern, 
wird um Anmeldung gebeten an  
familienzentrum.ober-ramstadt@
ekhn.de oder unter Telefon 0157-
88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Frühstück und Treff
mit Masithi 

AUS DER REGION

Produktion mit Zukunft in Rohrbach
Beim Industriezulieferer baier & michels können auch Quereinsteiger Fuß fassen

Rohrbach. Im Ober-Ramstäd-
ter Stadtteil Rohrbach entste-
hen Komponenten, die in Autos, 
Landmaschinen und Pumpen-
systemen unverzichtbar sind: 
Als Spezialist für Verbindungs-
technik entwickelt und fertigt 
baier & michels (b&m) Indust-
rieschrauben, Dichtsysteme und 
antriebstechnische Elemente wie 
etwa Schneckenwellen und Ku-
gelbolzen. Erst in diesem Jahr 
hat das Unternehmen eine neue 
Produktionsstätte eröffnet. 

Mit dem Ausbau des Standorts 
wächst auch das Team. Was macht 
b&m als Arbeitgeber attraktiv? Für 

Florian Klier, der 2022 als Quer-
einsteiger anfing, ist die Antwort 
eindeutig: „Es ist das Gesamt-
paket. Dazu gehören attraktive 
Sozialleistungen und die Chance, 
perspektivisch auch Personal-
verantwortung zu übernehmen.“ 
Der gelernte Maler und Lackierer 
war zuvor unter anderem in der 
Lebensmittel- und Pharmabran-
che tätig. 

Besonders schätzt der 35-jäh-
rige an b&m die Unterstützung 
im Arbeitsalltag. „Kostenlose 
Getränke und der Obstkorb sind 
natürlich eine feine Sache“, sagt 
Klier. „Was für mich aber mehr 

zählt, ist die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie.“ Wenn bei seinen 
Kindern etwas sei und er in einer 
Not- oder Krankheitssituation 
gebraucht werde, könne er sich 
darauf verlassen, dass gemeinsam 
eine Lösung gefunden werde.

Für viele Beschäftigte zählt 
neben dem Miteinander auch die 
Sicherheit des Arbeitsplatzes. Hier 
sieht sich b&m gut aufgestellt: 

„Durch unseren Mutterkonzern, die 
Würth-Gruppe, sind wir auch in 
Krisenzeiten wirtschaftlich stabil 
unterwegs“, erklärt Produktions-
leiter Michael Fritsch. Bei Bewer-
bungsgesprächen achtet er nicht 

nur auf fachliche Qualifikationen. 
Teamfähigkeit, Wertschätzung und 
ein respektvoller Umgang mitein-
ander seien mindestens genauso 
wichtig.

Um das Wachstum der vergan-
genen Jahre fortzusetzen, sucht 
b&m weitere Kollegen für den 
Fertigungsbereich – ausdrück-
lich auch Quereinsteiger. Michael 
Fritsch bringt es auf den Punkt: 

„Wer zupackt und sich für eine Welt 
aus Stahl, Matrizen und digitalen 
Features begeistern kann, fühlt 
sich bei uns zuhause.“

career.baier-michels.com

Stahlharte Kollegen gesucht: b&m-Produktionsleiter Michael Fritsch (l.) mit Maschineneinrichter Florian Klier, im Hintergrund agiert Torsten Stolz. 
Foto baier & michels
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Gruppenbild  vor der Klima-Linde: Auch der Solarofen war beim Besuch der Landkreis-Dezernentin Christel Sprößler ein Thema. Eingeladen hatte 
KLIO. Foto: Monika Anton

Auf Sommertour durch Darmstadt-Dieburg 
Landkreis-Dezernentin Christel Sprößler war zu Gast bei KLIO

Ober-Ramstadt. Auf ihrer Som-
mertour machte Christel Sprößler, 
Sozial- und Jugenddezernentin 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg, am 9. August Station bei 
der Klima-Initiative Ober-Ram-
stadt e.V. (KLIO). Unter dem Motto 

„Zuhören – Verstehen – Handeln“ 
informierte sie sich über das 
ehrenamtliche Engagement für 
Klimaschutz und Klimaanpassung 
vor Ort. Dabei ging Frau Sprößler 
als gutes Beispiel an ihrem Haus 
voran: Ihre PV-Dachanlage wurde 
ebenfalls im Selbstbau montiert. 

Christel Sprößler betonte die 
Weiterentwicklung und Umset-
zung des Klimaanpassungskon-

zeptes, das für jede Kommune 
spezifische Handlungsfelder 
aufzeigt, beispielsweise zur Wär-
mebelastung in Stadtkernen, zu 
möglichen Überflutungsgebieten 
sowie zu weiteren klimabedingten 
Herausforderungen. Diese Inhalte 
spiegeln sich u.a. auch in den 
Aktivitäten der Bürger/Anwoh-
ner/Vereine gemeinsam mit der 
KLIO wider: Baumschutz (weißer 
Kalkanstrich junger Bäume), Be-
grünungsprojekte (auch die Kli-
ma-Linde an der Stadthalle, die 
am 15. September ihr zweijähriges 
Setzen feiert, gehört dazu), Ernäh-
rung (zum Beispiel Solarofenbau), 
Starkregen-Resilienz (Koopera-

tionsprojekt mit der Hochschule 
Darmstadt für Frankenhausen 
und Waschenbach), Entsiegelung 
von Flächen, Steckersolar-Gerä-
te und solidarischer Selbstbau 
von PV-Dachanlagen (spart CO₂, 
schützt das Klima und entlastet 
den Geldbeutel). Ein weiterer The-
menschwerpunkt ist Schule und 
Klima (zum Beispiel Verschattung), 
dem auch Christel Sprößler auf 
ihrer Sommertour immer wieder 
begegnete.

Die Landkreis-Dezernentin 
zeigte sich zudem beeindruckt 
vom Engagement und der Praxis-
nähe der KLIO-Projekte. Michael 
Anton (1.Vorsitzender der KLIO) 

hob in diesem Zusammenhang 
die sehr gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt Ober-Ramstadt hervor. 

Wer bei der Klima-Initiative mit-
wirken möchte – ob bei Photovol-
taik und Gebäudeklimatisierung 
oder bei Begrünung, Ernährung, 
Starkregenvorsorge oder Kultur 
(zum Beispiel gastiert Just for 
Fun am 26. August ab 19 Uhr 
im Innenhof der Hammermühle 
Ober-Ramstadt) - ist willkommen. 
Informationen unter https://kli-
ma-initiative.org, E-Mail: info@
klima-initiative.org

Monika Anton
KLIO Ober-Ramstadt

3. Modauuferfest: Mühltal lädt herzlich ein!
Am 6. September präsentieren sich, Gewerbe, Vereine und Organisationen am Modauufer

Mühltal. In wenigen Tagen 
ist es so weit: Am Sonntag, den 
6. September 2026, öffnet das 
3. Modauuferfest in Mühltal/
Nieder-Ramstadt ab 11:00 Uhr 
seine Pforten für Besucherinnen 
und Besucher aus der gesamten 
Region. Um 11:15 Uhr geben Bür-
germeister Niels Starke und der 
1. Vorsitzende des Gewerbever-
eins, Markus Winkler, mit einer 
Eröffnungsansprache direkt an 
der Modaubrücke den offiziellen 
Startschuss für einen erlebnis-
reichen Festtag. 

Veranstaltet wird die beliebte 
Schau vom Gewerbeverein Mühl-
tal e.V., der seit 1885 die lokale 
Wirtschaft vertritt und mit dem 
Fest alle zwei Jahre eine lebendige 
Plattform für Begegnung, Gewer-
be und Gemeinschaft schafft. 

Bunte Vielfalt: Unternehmen, 
Vereine und Gemeinde 

Exakt 47 Teilnehmer präsen-
tieren sich entlang der Modau 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Zahlreiche lokale Be-
triebe, Organisationen und Vereine 

wie der TSV-Nieder-Ramstadt, der 
Odenwaldklub, der Imkerverein, 
aber auch der DRK-Ortsverein 
und die Feuerwehr Nieder-Ram-
stadt stellen ihre Arbeit vor und 
laden zum Kennenlernen ein. Vie-
le Teilnehmer sind in diesem Jahr 
neu dabei. Auch die Gemeinde 

Mühltal zeigt starke Präsenz: An 
den Ständen der Jugendförde-
rung, der Wirtschaftsförderung, 
des Klimaschutzes und zum 
Thema Ehrenamt stehen direkte 
Ansprechpartner bereit. Beliebt 
bei Kindern und Jugendlichen ist 
zudem die Bachregatta, bei der 
selbst bemalte Holzschiffchen auf 
der Modau um die Wette schwim-
men und wertvolle Preise winken. 
Vorführungen, Mitmachaktionen 

und tolle Gewinnspiele runden 
das bunte Angebot für die ganze 
Familie ab. 

Mobilität, Innovation und 
Oldtimer-Premiere 

Auf dem Parkplatz Schloss-
gartenstraße präsentieren sich 
wie 2024 renommierte Mühltaler 
Unternehmen wie der Premium-
Fahrradhersteller Riese & Müller, 
das Sanitätshaus Behrmann und 
das Autohaus Merz mit ihren aktu-
ellen Neuheiten und Trends. 

Erstmals sind dort auch die 
Freunde Historischer Fahrzeuge 
Ober-Ramstadt vertreten, die 
persönliche automobile Schätze 
zeigen. Ein absolutes Highlight 
ist der frisch restaurierte „Röhr 
Junior“: Einst in Ober-Ramstadt 
gebaut, wurde der seltene Klas-
siker zum diesjährigen 100-jäh-
rigen Röhr-Jubiläum von Werner 
Schollenberger in unzähligen 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
originalgetreu wieder herge-
richtet – ein faszinierender An-
ziehungspunkt für Technik- und 
Oldtimerfans! 

Kulinarische Vielfalt und ge-
selliges Miteinander 

An acht Ständen ist für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt: Die 
Auswahl reicht von herzhaftem 
Grillgut bei Roman Göbel über 
warme Paninis von Le Traiteur 
und Käsespezialitäten vom Wein-
höfchen bis hin zu hessischen 
Burgern bei Weinbauer Frank Köth. 
Zudem öffnet das neue mexikani-
sche Restaurant EL CUERVO ab 
mittags seinen Biergarten sowie 
die Küche für die Festgäste. 

Im unteren Teil der Festmeile 
und auf dem gesamten Gelände 
verteilt laden zahlreiche gemüt-
liche Sitzplätze zum Verweilen 
ein. Sie bieten den idealen Rah-
men, um sich mit Nachbarn und 
Freunden auszutauschen oder 
neue Kontakte zu knüpfen. Bes-
tes Spätsommerwetter ist bestellt 

– das Team des Gewerbevereins 
Mühltal wünscht allen Besuche-
rinnen und Besuchern eine schöne 
und genussvolle Zeit auf dem 
Modauuferfest 2026!

Mue-Mo

6.9.Sonntag, 11 - 18 Uhr

Wir sind
dabei!

Das beste Wetter ist bestellt: So sonnig wie 2024 soll es auch beim Modauuferfest 2026 werden. Damit die Schiffchen gut schwimmen, wäre etwas 
Regen vorab allerdings gar nicht schlecht. In jedem Fall freuen sich das Team des Gewerbevereins und Bürgermeister Niels Starke auf ein schönes Fest 
an der Modau. (Im Bild unten Mitte: Markus Winkler, Niels Starke und Holger Maier. Fotos: MueMo)

Interesse?

Einmal im Monat ein paar Stunden frische Luft, die Heimat 
etwas besser kennenlernen, Zeitungen austragen und  
nebenbei noch etwas verdienen, wäre das etwas  
für dich?

Du bist verantwortungsbewusst und zuverlässig? Schüler  
(mindestens 14 Jahre alt), Rentner oder einfach Frischluft-
freund? Dann bewirb dich jetzt beim Modaublick.

 
JETZT BEWERBEN

Das Bewerbungsformular dazu findest du  
auf unserer Webseite: www.mue-mo.de

Lust auf einen Nebenverdienst?

Link zum  
Bewerbungsformular

AUSTRÄGER/INNEN
(m / w / d)

Wir suchen

Der Modaublick ist ein Produkt der

top identity GmbH 
Berliner Ring 161a, 64625 Bensheim 
Telefon: 06251/709660  www.mue-mo.de

Dringend 
gesucht!
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So.

11 bis ca. 18 Uhr

06.
09.

Gastronomie- und Gewerbeschau  
entlang der Modau in Mühltal

48 Anbieter erwarten Sie im 
Zentrum von Nieder-Ramstadt 
mit Informationen, Produkten 
und kulinarischen Angeboten. 

Kommunikation. Lernen Sie 
Unternehmen, Vereine, Insti-
tutionen und die Menschen, 
die dahinterstehen, persönlich 
kennen. Lassen Sie sich von 
den gastronomischen Angebo-
ten kulinarisch verwöhnen und 
treffen Sie dabei Nachbarn, 
Freunde und Bekannte.

Tolle Aktionen! Neben dem 
Informationsangebot erwarten 
Sie zahlreiche Sonderangebote, 
Mitmachaktionen, Gewinn-
spiele, ein vielfältiges Kinder-
programm und vieles mehr.

Sie werden überrascht sein!  
Los geht‘s. Mit Freunden und 
Familie auf zum Fest am  
Modauufer.

11:00 bis 18:00 Uhr 
Gewinnspiele, sportliche 
Events, Mitmachaktionen 
alles Art für Groß und 
Klein und vieles mehr

11:00 Uhr 
Offizielle Eröffnung  
der Veranstaltung

11:15 Uhr 
Ansprache in der Bleiche: 
Bürgermeister und Vor-
sitzender der Gemeinde-
vertretung Mühltal

ab 15:00 Uhr 
Modauregatta: Wettbe-
werb mit Holzschiffchen 
und anschließender 
Siegerehrung

Gewerbeverein 
Mühltal e.V. seit 1885

Steinstraße 6 · 64367 Mühltal · www.gv-m.de

Eine Veranstaltung vom:

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Ob Schiff chen bauen, Plakate aufhängen, den Festplatz mit Tischen, Bänken, Wasser und Strom vorbereiten oder Teilnehmerfragen beant-
worten – ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team des Gewerbevereins Mühltal! Fotos: MueMo

Rheinstraße 43 · Nieder-Ramstadt 
Tel. 06151 / 91 38 30
info@getraenke-hnyk.de www.getraenke-hnyk.de

Das gibt´s beim

... und sonst auch bei uns in der

am 6.9.2026 
an unserem Stand

Kommt vorbei!

Bahnhofstraße 3 · 64367 Mühltal 
Tel.: 0176 14168411

Weinspezialitäten
vom Weinhöfchen

Besuc
hen Sie uns

Genießen Sie  

eine Auswahl an  

guten Weinen,  

spritzigem Aperol 

und feinen Snacks.

6.9.Sonntag, 11 - 18 Uhr

Wir sind
dabei!

Liebe Mühltalerinnen 
und Mühltaler, liebe Gäste,

am 6. September verwandelt 
sich das Modauufer wieder in eine 
lebendige Festmeile. Als Bürger-
meister unserer Gemeinde möch-
te ich Sie herzlich einladen, das 
dritte Modauuferfest zu besuchen, 
mit unseren örtlichen Vereinen 
sowie Gewerbetreibenden ins Ge-
spräch zu kommen und die Viel-
falt der Angebote und Leistungen 
zu entdecken.

Das Fest bringt zusammen, 
was unsere Gemeinde aus-
macht: engagierte Menschen, 
starke Unternehmen und Vereine 
sowie Bürgerinnen und Bürger. 
Mein besonderer Dank gilt al-
len Teilnehmenden sowie dem 
Gewerbeverein Mühltal, der das 

Modauuferfest mit großem Enga-
gement auf die Beine stellt. Eine 
Veranstaltung dieser Größenord-

nung zu organisieren, erfordert 
viel Zeit und persönlichen Einsatz. 
Mit seinem vielfältigen Engage-

ment trägt der Gewerbeverein 
dazu bei, unsere Gemeinde noch 
lebenswerter zu gestalten. Das 
ist keineswegs selbstverständlich.

Auch die Gemeindeverwaltung 
ist in diesem Jahr mit eigenen 
Angeboten vertreten. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, sich mit unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
auszutauschen und mehr über ak-
tuelle Themen, Projekte und An-
gebote der Gemeinde zu erfahren.

Ich wünsche allen Besuche-
rinnen und Besuchern einen 
abwechslungsreichen Tag, viele 
interessante Begegnungen und 
vor allem viel Freude beim Mo-
dauuferfest 2026!

Ihr
Niels Starke

Bürgermeister

Viel Spaß 
 auf dem  
Modauuferfest.

6.9.Sonntag, 11 - 18 Uhr

Wir sind
dabei!

NIELS STARKE
BÜRGERMEISTER

ANZEIGE

„Engagierte Menschen, 
starke Unternehmen und Vereine“

Grußwort von Bürgermeister Niels Starke

Liebe Mühltalerinnen und 
Mühltaler, liebe Gäste aus nah 
und fern, 

im Namen des Gewerbever-
eins Mühltal e. V. begrüße ich 
Sie ganz herzlich zu unserem 3. 
Modauuferfest. 

Heute verwandelt sich das Ufer 
der Modau – von der Schlossgar-
tenstraße bis zur Bleiche – wieder 
in eine lebendige Meile voller Be-
gegnungen, Vielfalt und Lebens-

freude. Hier zeigt sich, was Mühltal 
so besonders macht: Ein Fest ver-
eint 48 Aussteller aus regionalen 
Unternehmen, Vereinen und Ins-
titutionen an einem wunderschö-
nen Platz. Wir freuen uns, dass in 
diesem Jahr auch viele Vereine die 
Chance nutzen, sich einem breiten 
Publikum zu präsentieren. 

Das Mühltaler Gewerbe zeigt 
sich in seiner ganzen Bandbreite: 
vom Kleinstbetrieb bis zum großen 
Unternehmen, von Produktion und 

Dienstleistungen über technische 
Innovationen bis hin zum Hand-
werk. 

Das Modauuferfest ist auch 
diesmal eine familienfreundliche 
Veranstaltung mit Kindertattoos, 
Hüpfburg und Riesenseifenblasen. 
Und es gibt wieder die Segelboot-
regatta mit den selbst gestalteten 
Booten … bei hoff entlich viel Was-
ser in der Modau. 

Auch wenn der neu gestaltete 
Modauuferweg noch nicht voll-

ständig fertiggestellt ist, kann 
man doch schon die schönen 
Aufenthaltsorte erkennen, die 
vielseitige Begegnungen am 
Wasser ermöglichen. Das wertet 
die Ortsmitte in Nieder-Ramstadt 
erheblich auf. 

So ein Fest bringt ganz viel zu-
sätzliche Arbeit bei Organisation 
und Durchführung mit sich. Ich 
danke allen Helfern aus dem Ver-
ein sowie der Gemeinde Mühltal, 
besonders dem Bauhof, für die 

freundliche Unterstützung. Nur 
gemeinsam kann man solch ein 
großes Fest veranstalten. 

Ich wünsche Ihnen allen an-
regende, informative Gespräche, 
tolle Entdeckungen und einen 
entspannten, vergnüglichen Tag 
am Modauufer. 

Herzliche Grüße 
Ihr Markus Winkler 

Vorsitzender 
Gewerbeverein Mühltal e. V. 

Es erwartet uns wieder ein tolles und vielseitiges Fest 
Grußwort von Markus Winkler, 1. Vorsitzender des Gewerbevereins Mühltal e.V.

Mühltal. Am 6. September lädt 
das Weinhöfchen-Team aus der 
Bahnhofstraße zu französisch-ita-
lienischer Weinkultur, hausgemach-
ter Limonade und feinen Gaumen-
freuden ein. 

Wenn das beliebte Modauuferfest 
wieder zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher entlang der Modau 
in Mühltal Nieder-Ramstadt zu-
sammenbringt, verwandelt sich 
der Innenhof des Bürgerzentrums 
in einen lebendigen Treff punkt für 
Feinschmecker: Das Weinhöfchen 
aus der Nieder-Ramstädter Bahn-
hofstraße ist mit einem liebevoll 
gestalteten Stand vertreten und 
bereichert das Fest mit charmanter 
Gastfreundschaft und erlesenem 
Genuss. 

Wer das Weinhöfchen bereits be-
sucht hat, weiß um das Gespür für 
Qualität des Teams um Karin, Petra, 
Renate und Gérard. Für das Fest 
haben die vier eine handverlesene 
Getränke- und Speisenauswahl 
zusammengestellt: Weinliebhaber 
dürfen sich auf eine feine Vielfalt 
italienischer und französischer Wei-
ne freuen. Für prickelnde Feststim-
mung sorgen edler Champagner, 
feinperliger Crémant und spritziger 
Prosecco. Auch Gäste, die alko-
holfreie Alternativen bevorzugen, 
kommen voll auf ihre Kosten: Neben 
aromatischem alkoholfreiem Wein 
verspricht fruchtige, hausgemachte 
Limonade die passende Erfrischung 
für warme Spätsommertage. Pas-
send zu den edlen Tropfen ist für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Für den herzhaften Genuss zwi-
schendurch stehen feine französi-
sche Käsespezialitäten bereit, die 
klassisch mit frischem Baguette 
serviert werden. Wer es lieber süß 
mag, darf sich auf duftende, frisch 
zubereitete Belgische Waff eln mit 
Früchten freuen. 

Mit diesem abwechslungsreichen 
Angebot setzt das Weinhöfchen im 
Innenhof des Bürgerzentrums ein 
echtes kulinarisches Highlight – 
perfekt, um beim Schlendern ent-
lang der Modau innezuhalten und 
entspannte Momente zu genießen. 

Weitere Informationen und Ein-
blicke: weinhoefchen.de 

 
Mue-Mo

Internationale Genussmomente 
Das Weinhöfchen bereichert das Modauuferfest mit erlesenen Tropfen und kulinarischen Spezialitäten

Kulinarische Vorfreude: Karin Bremer und Gérard Leclerc vom Weinhöf-
chen verwöhnen die Gäste des Modauuferfests auch 2026 wieder mit 
internationalen Weinen und feinen Spezialitäten. Foto: Yvonne Klein

Mühltal. Beim Modauuferfest 
am 6. September ist auch die Ge-
meinde Mühltal mit zwei Stän-
den vertreten (Jugendförderung 
Teilnehmernummer 30 und Wirt-
schaftsförderung, Ehrenamt und 
Klima, Standnummer 21) und 
lädt Besucherinnen und Besu-
cher dazu ein, sich zu informie-
ren und ins Gespräch zu kommen.
 Am Stand der Jugend- und Senio-
renförderung warten bunte Über-
raschungen auf kleine und große 
Gäste. Ein besonderes Highlight 
ist die Versteigerung ausrangierter 
Spielgeräte der Gemeinde. Vom 
Piratenschiff  über die Wippe bis hin 
zum Wipptier suchen verschiedene 
Elemente ein neues Zuhause und 
fi nden vielleicht schon bald einen 
Platz im heimischen Garten. Am 
Stand der Gemeindeverwaltung 

informieren Mitarbeitende über 
verschiedene Themen. Klima-
schutzmanagerin Marion Tandler 
stellt Projekte vor und beantwortet 
Fragen rund um den Klimaschutz. 
Ehrenamtskoordinatorin Selina Fi-
scher zeigt Möglichkeiten für ehren-
amtliches Engagement in Mühltal 
auf. Wirtschaftsförderin Ines Schö-
cker gibt Einblicke in die Arbeit der 
kommunalen Wirtschaftsförderung. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
Dr. Manfred Bernhardt vom Verein 

„Die Wirtschaftspaten“. Er informiert 
über Unterstützungsmöglichkeiten 
sowie die Gründungs- und Unter-
nehmenssprechstunde im Rathaus.
 Die Gemeinde Mühltal freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher 
und regen Austausch.  

GdeM

Gemeinde Mühltal mit 
vielfältigem Angebot 

Die Themen sind Jugend–/ Wirtschaftsförderung, 
Klimaschutz und Ehrenamt  

16
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 E Eröffnung - 11:00 Uhr
 1 Zoo & Co
 2 MITEINANDER - Plauderbank
 3 OWK Nieder-Ramstadt
 4 Foto Bully West Stadt Bar
 5 TOP IDENTITY / Mühltalpost
 6 Gewerbeverein Mühltal e.V.
 7 Le Traiteur Feinkost Spezialitäten
 8 Getränke Hnyk
 9 Café La Sfogliatella
 10 Hausverwaltung Erdmann
 11 Nicole Marré – Kosmetik
 12 SPORTSFREUNDE Darmstadt
 13 DRK Ortsverein  
  Nieder-Ramstadt / Traisa
 14 Metzgerei Göbel
 15 Imkerverein Mühltal
 16 Weinhöfchen
 17 Silberhaus Hermes
 18 GRUSSKARTEN.DESIGN  
  Böhm+Richter GbR
 19 EFG Mühltal  
  (Ev.-Freikirchliche Gemeinde Mühltal)
 20 Felix Göbel Sport und Training
 21 Gemeinde Mühltal /  
  Wirtschaftsförderung / Klimaschutz
 22 El Cuervo - ab 12:00 Uhr geöffnet
 23 Hopp Matthias Maurermeister
 24 Kath. Öffentl. Bücherei  
  Nieder-Ramstadt

 25 Kindertagespflege Häschenbau  
  Mühltal
 26 SchenkWerke, Stefanie Günther
 27 Foodsharing Darmstadt
 28 Psychologische Beratung Mühltal
 29 Feuerwehr Nieder-Ramstadt
 30 Jugend- und Seniorenförderung  
  Mühltal
 31 Weinbau Köth und Raffold KG
 32 Autohaus Merz, Inh. Ralf Schmidt
 33 Riese & Müller GmbH
 34 Dannys Fahrschule
 35 Sanitätshaus Behrmann
 36 TSV Nieder-Ramstadt
 37 Nieder-Ramstädter Diakonie
 38 FHFO Oldtimer
 39 LKG Mühltal - Hüpfburg
 40 Schwimmbadclub Mühltal
 41 FALA Getränketrailer
 42 Löwen / Modau Apotheke
 43 LUCKY SPORTS Health Club
 44 Freiheitsspiel
 45 Bio natives Olivenöl
 46 mein Kinderkram
 47 Cano`s - Post Traisa
 48 Solarmodul-Beratung der KLIO e.V

auf dem Festplatz unterwegs:
·  Kinder Glitzertatoos 
·  Ev. Kirchengemeinde

Diese Teilnehmer freuen sich auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen zum Angebot der Teilnehmer unter:  
www.mue-mo.de/fest-am-modauufer/ und auf den Sonderseiten  
der Mühltalpost.  
Bei orange markierten Ständen gibt es ein gastronomisches Angebot.

Vielen Dank für die  
Unterstützung der

Diese Teilnehmer freuen sich auf Ihren Besuch!
 E Erö� nung - 11:00 Uhr

 1 Zoo & Co

 2 MITEINANDER - Plauderbank

 3 OWK Nieder-Ramstadt

 4 Foto Bully West Stadt Bar

 5 TOP IDENTITY / Mühltalpost

 6 Gewerbeverein Mühltal e.V.

 7 Le Traiteur Feinkost Spezialitäten

 8 Getränke Hnyk

 9 Café La Sfogliatella

 10 Hausverwaltung Erdmann

 11 Nicole Marré – Kosmetik

 12 SPORTSFREUNDE Darmstadt

 13 DRK Ortsverein 
  Nieder-Ramstadt / Traisa

 14 Metzgerei Göbel

 15 Imkerverein Mühltal

 16 Weinhöfchen

 17 Silberhaus Hermes

 18 GRUSSKARTEN.DESIGN 
  Böhm+Richter GbR

 19 EFG Mühltal 
  (Ev.-Freikirchliche 
  Gemeinde Mühltal)

 20 Felix Göbel Sport und Training

 21 Gemeinde Mühltal / Wirtscha�ts-
  förderung / Klimaschutz

 22 El Cuervo - ab 12:00 Uhr geö� net

 23 Hopp Matthias Maurermeister

 24 Kath. Ö� entl. Bücherei 
  Nieder-Ramstadt

 25 Kindertagespfl ege Häschenbau 
  Mühltal

 26 SchenkWerke, Stefanie Günther

 27 Foodsharing Darmstadt

 28 Psychologische Beratung Mühltal

 29 Feuerwehr Nieder-Ramstadt

 30 Jugend- und Seniorenförderung 
  Mühltal

 31 Weinbau Köth und Ra� old KG

 32 Autohaus Merz, 
  Inh. Ralf Schmidt

 33 Riese & Müller GmbH

 34 Dannys Fahrschule

 35 Sanitätshaus Behrmann

 36 TSV Nieder-Ramstadt

 37 Nieder-Ramstädter Diakonie

 38 FHFO Oldtimer

 39 LKG Mühltal - Hüp�burg

 40 Schwimmbadclub Mühltal

 41 FALA Getränketrailer

 42 Löwen / Modau Apotheke

 43 LUCKY SPORTS Health Club

 44 Freiheitsspiel

 45 Bio natives Olivenöl

 46 mein Kinderkram

 47 Cano`s - Post Traisa

 48 Solarmodul-Beratung 
  der KLIO e.V

auf dem Festplatz unterwegs:

·  Kinder Glitzertatoos 

·  Ev. Kirchengemeinde

Fast geschaff t: Nach einer actionreichen Woche wurden gerade die Ausgaben der Mühltalpost und des Modaublick an die Druckerei gesendet. Jetzt 
werden noch Social-Media-Beiträge geplant und dann freut sich das Team von top identity, Mühltalpost und Modaublick auf viele nette Gespräche 
am Modauufer. (Foto: Mue-Mo)

Mühltal. Persönliche Worte 
schaff en Verbindung – auch und 
gerade in der Geschäftswelt. Mit 
hochwertigen und individuell 
gestalteten Grußkarten unter-
stützt GRUSSKARTEN.DESIGN 
Böhm+Richter GbR Unterneh-
men dabei, Kunden, Geschäfts-
partnern und Mitarbeitenden 
Wertschätzung zu zeigen und 
einen professionellen und per-
sönlichen Eindruck zu hinter-
lassen.

Auf dem Modauuferfest in 
Mühltal präsentiert das Unter-
nehmen kreative Kartenlösun-
gen, vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten und ausgewählte 
Referenzbeispiele. Das Team 
berät zu individuellen Projek-
ten – beispielsweise zu Weih-

nachtskarten mit Firmenlogo, 
persönlichem Grußtext und einer 
Gestaltung im Corporate Design 
des jeweiligen Unternehmens.

Neben individuellen Projekten 
bietet der fi rmeneigene Online-
shop www.grusskarten.design 
ein umfangreiches Standard-
sortiment für unterschiedliche 
Anlässe. Eine Auswahl daraus 
ist auch auf dem Modauuferfest 
am Stand Nr. 18 erhältlich und 
kann direkt vor Ort zu attraktiven 
Preisen erworben werden.

Darüber hinaus möchte 
GRUSSKARTEN.DESIGN sein 
Händlernetzwerk in der Region 
weiter ausbauen und sucht wei-
tere Handelspartner im Raum 
Mühltal und Umgebung. Einzel-
händler, die das Grußkartensor-

timent in ihr Angebot aufneh-
men möchten, haben auf dem 
Modauuferfest die Möglichkeit, 
sich persönlich über das Sorti-

ment und die Möglichkeiten einer 
Zusammenarbeit zu informieren.

Mue-Mo

Individuelle Grußkartenlösungen 
GRUSSKARTEN.DESIGN Böhm+Richter GbR für eine wertschätzende Unternehmenskommunikation

Zwei Kreative in Aktion: Franziska Böhm und Katharina Richter legen 
Wert auf individuelle Gestaltung. Foto: GRUSSKARTEN.DESIGN

Mühltal. Wenn das Modau-
uferfest am Sonntag, den 6. Sep-
tember, von 11 bis 17 Uhr seine 
Besucher anlockt, darf die pas-
sende Erfrischung nicht fehlen. 
Bei hoff entlich sonnig-warmem 
Wetter sorgt das Team um Tanja 
Schwebel am Stand von Getränke 
Hnyk für die perfekte Abkühlung. 
Der Mühltaler Getränkelieferant 
Nummer 1 hat seinen Platz im 
unteren Teil des Festes ideal ge-
wählt: In der Bleiche können sich 
die Gäste direkt gegenüber an 
Tischen und Bänken unter einem 
großen, Schatten spendenden 
Baum entspannt niederlassen. 

Ein besonderer Hingucker auf 
der Getränkekarte ist das Brau-

stüb'l Bier, das sich in seinem 
neuen, aber dennoch klassischen 
Flaschen-Look präsentiert – am 
Stand kann man das neue Design 
aus nächster Nähe betrachten, 
anfassen und natürlich eisge-
kühlt genießen. Neben frisch 
gezapftem oder geöff netem Bier 
fl ießen auch bester Apfelwein 
und eine breite Auswahl an al-
koholfreien Getränken. Wenn al-
les nach Plan läuft, dürfen sich 
die Besucher zudem auf leckere 
Cocktails freuen. Einem ent-
spannten Festsonntag am Ufer 
der Modau steht damit nichts 
mehr im Wege. 

Mue-Mo

Neues Braustüb'l-Design & kühle Drinks 
Erfrischung pur: Mühltals Getränkelieferant Nr. 1 lädt in die Bleiche ein 
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Das Heimatzeitungen-Team kennenlernen 
Mühltalpost, Modaublick und top identity laden herzlich an Stand 5 ein 

Mühltal. 
Sie sind 

feste Grö-
ßen in der Region: Die 

Mühltalpost (gegründet 1987, 
Aufl age 7.500) und der Modau-
blick (gegründet 2018, Aufl age 
9.500) verstehen sich nicht als 
reine Anzeigenblätter, sondern als 
echte, redaktionell geprägte Hei-
matzeitungen. Monat für Monat 
informieren sie die Bürgerinnen 
und Bürger in Mühltal, Modautal 
und Ober-Ramstadt umfassend 

über das lokale Geschehen und 
bieten Vereinen, Kommunen und 
Unternehmern eine reichweiten-
starke Plattform. 

Hinter den Publikationen steht 
die Werbeagentur top identity 
GmbH unter Geschäftsführer Hol-
ger Maier, die bereits seit 1996 
erfolgreich im Verlagswesen tätig 
ist. Beim diesjährigen Modauufer-
fest am 6. September präsentie-
ren sich die Heimatzeitungen und 
die Agentur gemeinsam an Stand 
Nummer 5. 

Besucher haben die Gelegen-
heit, das engagierte Team persön-
lich kennenzulernen. Die bekann-
ten Anzeigenberaterinnen Yvonne 
Klein und Doreen Machleid stehen 
für Werbefragen bereit. Manuela 
Bordasch berät zu Beilagen und 
hat die beliebten „Ja bitte“-Brief-
kastenaufkleber dabei. Zudem 
sucht das Team stets Verstär-
kung: Interessierte Jugendliche, 
Studenten und Senioren können 
sich über Jobs als Austräger infor-
mieren – eine ideale Möglichkeit, 

einmal monatlich bei bezahlter 
Bewegung das Taschengeld auf-
zubessern. 

Für gute Laune ist ebenfalls 
gesorgt: Auf Kinder warten bunte 
Heliumballons, für Kunden gibt es 
Überraschungen und speziell für 
16- bis 25-Jährige ein spannendes 
Gewinnspiel. 

Auch Holger Maier steht für 
persönliche Gespräche zur Ver-
fügung. Infos: https://mue-mo.de/ 

Mue-Mo

5
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nummer

Eiskalte Getränke und beste Feststimmung: Für die passende Erfrischung 
beim Modauuferfest sorgt das Team von Getränke Hnyk. Foto: Mue-Mo
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www.grusskarten.design

Grußkarten individuell gestaltet 
 und aus unserem Sortiment

Geschenkartikel

GRUSSKARTEN
DESIGN

INDIVIDUELLE  GRUSSKARTENLÖSUNGEN 

www.grusskarten.design
FÜR EINE WERTSCHÄTZENDE UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION

ATTRAKTIVE
KENNENLERN-

PREISE!
Standnr. 
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Schöne Gewinne
warten auf Sie!

11:00 Uhr:
Darm & Immunsystem
12:00 Uhr:
Darm & Frauengesundheit
13:00 Uhr:
Darm und Konzentration

Spannende
Kurzvorträge

Quiz
für alle Sinne!

Nur auf dem 
Modauuferfest!

6.9. 11-18 Uhr

Rämster Winzerburger
Grindkopp mit Zwiebelsoße

Bier von Faust
Spritzgetränke

Nieder-Ramstädter Weine

Besucht uns an der  
neuen Modauterrasse

Zusätzlich bieten wir:
• Verleih von Eventbedarf
• individuelle Weinproben
• Feiern in den Weinbergen

Wir freuen  
uns auf Euch!

Weinbau  
Köth & Raffold KG

Italien Urlaub!

www.le-traiteur-vertrieb.com

Panini
wie im

6.9.Sonntag, 11 - 18 Uhr

Wir sind
dabei!

Ihr Maurerme� ter a�  Müh� al berät Sie gerne am F	 t am Modauufer

dabei!Wir sind

Matthias Hopp
Ihr Maurermeister 
Bahnhofstraße 37
64367 Mühltal

Tel. 06151-146820
Mobil 0171-1033399
Mail info@hopp-bau.com
www.hopp-bau.com

KREATIVE IDEEN RUND UM IHR HAUS!

Matthias Hopp
Ihr Maurermeister 
Bahnhofstraße 37
64367 Mühltal

Tel. 06151-146820
Mobil 0171-1033399
Mail info@hopp-bau.com
www.hopp-bau.com

KREATIVE IDEEN RUND UM IHR HAUS!

Matthias Hopp
Ihr Maurermeister 
Bahnhofstraße 37
64367 Mühltal

Tel. 06151-146820
Mobil 0171-1033399
Mail info@hopp-bau.com
www.hopp-bau.com

KREATIVE IDEEN RUND UM IHR HAUS!

Matthias Hopp
Ihr Maurermeister 
Bahnhofstraße 37
64367 Mühltal

Tel. 06151-146820
Mobil 0171-1033399
Mail info@hopp-bau.com
www.hopp-bau.com

KREATIVE IDEEN RUND UM IHR HAUS!

Mühltal. Mühltaler Gesund-
heitszentrum lädt an Stand 
43 zu sportlichen Challenges, 
persönlicher Beratung und ge-

sunden Snacks ein. Wenn das 
traditionelle Modauuferfest die 
Region zusammenbringt, darf 
eine Extraportion Energie nicht 

fehlen: Das Mühltaler Fitness-
studio und Gesundheitszentrum 
LUCKY SPORTS präsentiert sich 
in diesem Jahr mit einem gro-
ßen, abwechslungsreichen Ak-
tionsstand direkt im Geschehen. 
Am Stand Nummer 43 – zentral 
gelegen gleich neben dem Ein-
gang der Sparkasse – wartet das 
Trainerteam auf alle Festbesucher, 
die Lust auf Bewegung, Gesund-
heit und jede Menge Spaß haben. 

Sportliche Herausforderun-
gen für jedes Fitnesslevel 

Wer nicht nur fl anieren, son-
dern selbst aktiv werden möchte, 
ist bei LUCKY SPORTS genau an 
der richtigen Adresse. An interak-
tiven Mitmachstationen können 
Besucherinnen und Besucher 
ihre Fitness unter Beweis stellen: 
Ob beim Ausdauertest auf dem 
Fahrrad, beim Prüfen der eige-
nen Balance oder bei gezielten 
Kraftübungen – der Einsatz wird 
belohnt. Bei dieser Challenge 
geht niemand leer aus: Alle, die 
mitmachen, erhalten einen Mit-
machgutschein für eine zweiwö-
chige Mitgliedschaft. Wer an den 
Stationen echte Spitzenleistun-

gen erzielt, kann sich sogar über 
einen Mitgliedschaftsgutschein 
für mehrere Monate freuen. 

Persönliche Beratung und 
gesunde Snacks 

Neben den sportlichen Her-
ausforderungen steht der per-
sönliche Austausch im Fokus. 
Studioleiter Patric sowie das Trai-
nerteam um Mia, Jamie und Silas 
stehen bereit, um alle Fragen 
rund um Trainingsmöglichkei-
ten, Prävention, Gesundheitssport 
und individuelle Mitgliedschaften 
bei LUCKY SPORTS zu beantwor-
ten. Für die passende Stärkung 
zwischendurch sorgt eine Aus-
wahl an leckeren Eiweißriegeln, 
die am Stand kostenfrei probiert 
werden können. 

Ein Abstecher an Stand 43 ver-
bindet Information, Bewegung 
und gute Unterhaltung – perfekt 
für alle, die ihren Festbesuch 
mit einem sportlichen Impuls 
verbinden möchten. 

Weitere Informationen zu Trai-
ningsangeboten, Kursen und Stu-
dio: luckysports.eu 

Mue-Mo

Fitness-Challenge beim Modauuferfest
LUCKY SPORTS begeistert am Modauufer mit Mitmach-Aktionen und Gewinnen 

Freut sich auf den persönlichen Austausch am Modauufer: LUCKY 
SPORTS-Inhaberin Christina Gorski stellt den Festgästen das vielseiti-
ge Trainings- und Gesundheitsangebot des Fitnessstudios in der Wa-
ckerfabrik vor – denn fi t, aktiv und gesund zu bleiben ist absolut keine 
Frage des Alters. Foto: top identity

Mühltal. Isa Leo Reinshagen ist 
Abenteuer- und Erlebnispädago-
gin und weckt mit ihrem „freiheits-
spiel“ auch das innere Kind von 
Erwachsenen - beim Teambuil-
ding in Firmen und Unternehmen.  

Ihre Passion aber sind und blei-
ben die Teenies. Aus langjähriger 
Praxiserfahrung schöpft Isa Leo 
Reinshagen aus einem bunten 
Schatz an Spielen, Übungen und 
Kooperationsaufgaben und sorgt 
damit bei jedem Event für gute 
Laune, gesunde Refl exion, Selbst-
vertrauen und Zusammengehö-
rigkeitsgefühl. 

 Freiheitsspiel ist buchbar für 
Firmenfeiern, Teens-Partys, Jung-
gesellenabschiede, Jugendclubs, ... 

Ob als einmaliges Event mit 
wenigen Stunden oder sporadisch 
wiederkehrend -  jede Begegnung 
mit Isa Leo Reinshagen ist eine 
Investition in das gesamte Team !  

Losgelöst spielen setzt positive 
Energie frei und wandelt Stress in 
Freiheit, und wo Menschen auf-
blühen, erfolgt der Erfolg ganz 
von selbst. 

 
Isa Leo Reinshagen  

Freiheitsspiel 

Freiheitsspiel 
Teambuilding

Mühltal. Seit 
1885 setzt sich 
der Gewerbever-
ein Mühltal e.V. für 
die Interessen lokaler 
Betriebe ein und bildet eine aktive 
Schnittstelle zwischen Wirtschaft, 
Rathaus und Politik. Seinen Mit-
gliedern bietet der Verein starke 
Marketingvorteile: von der zent-
ralen Ortstafel im Ortskern über 
die Online-Präsenz bis hin zu 
Vorzugskonditionen für zehn be-
leuchtete City-Light-Werbetafeln. 
Neumitglieder profi tieren zudem 
von einer kostenfreien redaktio-
nellen Vorstellung in der Heimat-
zeitung Mühltalpost. 

Beim Modauuferfest am 6. 
September ist ein Teil des Vor-
standsteams an Stand 6 im unte-
ren Uferabschnitt zu fi nden. Hier 
können auch Kinder und Familien 
die beliebten Boote für die Bach-
regatta abholen und direkt vor Ort 
kreativ bemalen. Zugleich lädt 
der Gewerbeverein alle Gewer-
betreibenden zum persönlichen 
Kennenlernen und Netzwerken 
ein. Erfahren Sie mehr über die 
Mitgliedschaft und das nächste 
Unternehmertreff en. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Mue-Mo

Gewerbeverein Mühltal 
kennenlernen

Mühltal. Am Sonntag, den 6. 
September, erwachen die neu 
gestalteten Modau-Terrassen am 
oberen Ende des Festgeländes (vor 
dem Gebäude der Jugendförde-
rung) zu ganz neuem Leben: Der 
Nieder-Ramstädter Weinbauer 
Frank Köth sorgt an Stand 31 für 
Geselligkeit und regionale Gau-
menfreuden direkt am Wasser. 

Neben seinen eigenen Quali-
tätsweinen aus Mühltaler Anbau 
schenkt er Bierspezialitäten vom 
Brauhaus Faust sowie erfrischen-
den Aperol und Limoncello Spritz 
aus. Für den herzhaften Hunger 
serviert das Team den beliebten 

„Grindkopp“ mit hausgemachter 

Zwiebelsoße und 
den deftigen „Rämschter Winzer-
burger“. Ein besonderes Highlight 
ist das entspannte Ambiente: Wer 
mag, leiht sich ein Kissen und 
nimmt direkt auf den neuen Stein-
treppen am Modauufer Platz. Mit 
dieser Premiere setzt Köth den 
Startschuss für ein zukunftswei-
sendes Konzept, das wechseln-
den Gastronomen eine Plattform 
bietet und Mühltals kulinarische 
Vielfalt nachhaltig belebt.

Mue-Mo

Modau-Terrassen werden zum Genussort  
Weinbauer Frank Köth präsentiert sich am 6. September an Stand 31 

Nieder-Ramstadt. Die Tradi-
tion geht weiter: Wie bereits in 
den erfolgreichen Jahren 2022 
und 2024 ist die Löwen Apotheke 
auch in diesem Jahr wieder fester 
Bestandteil des beliebten Mo-
dauuferfests in Nieder-Ramstadt. 
Die Besucher dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 

freuen, das 

das Thema Gesundheit greifbar 
und erlebbar macht. 

Unter dem Motto „Quiz für alle 
Sinne“ hat sich das engagierte 
Team rund um Bernd Rupprecht 
für dieses Jahr etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. Das 
interaktive Gewinnspiel fordert 
die Wahrnehmung der Besucher 
heraus und verspricht jede Menge 

Spaß. Abgerundet wird das An-
gebot vor Ort durch informative 
Kurzvorträge. Man darf also ge-
spannt sein! Selbstverständlich 
steht das sympathische Fachper-
sonal den Besucherinnen und Be-
suchern darüber hinaus in allen 
individuellen Fragen rund um 
die Gesundheit mit kompetenter 
Beratung zur Seite. 

Exzellenter Service – 
auch digital 

Die Löwen Apotheke zeigt auf 
dem Fest ihre große Nähe zu den 
Menschen vor Ort, ist aber auch di-
gital bestens aufgestellt. Wer seine 
Medikamente oder Pfl egeproduk-
te lieber bequem von zu Hause 
aus ordert, kann den modernen 
Online-Service nutzen. Über die 
Website loewen-apotheke-muehl-
tal.de lassen sich Wunschartikel 
ganz einfach vorbestellen. Kunden 
haben anschließend die fl exible 
Wahl: Die Bestellung kann ent-
weder ohne Wartezeit in der Apo-
theke abgeholt oder durch den 
zuverlässigen Lieferdienst direkt 
an die Haustür gebracht werden. 
Auch die praktische Apotheken-
App steht dort zum Download 
bereit und macht das persönliche 
Gesundheitsmanagement noch 
einfacher. 

Das Team der Löwen Apotheke 
freut sich darauf, viele bekannte 
und neue Gesichter am 6. Sep-
tember ab 11 Uhr auf dem Mo-
dauuferfest begrüßen zu dürfen. 
Vorbeikommen, mitmachen und 
gewinnen lohnt sich!

Mue-Mo

Mit allen Sinnen Gesundheit erleben  
Die Löwen Apotheke präsentiert spannende Vorträge und Sinnes-Quiz. 

Spaß und Gesundheit gehören zusammen: Bernd Rupprecht begrüßte 2024 einen Besucher am Glücksrad der 
Löwen Apotheke. Beim Modauuferfest 2026 steht die Apotheke mit ihrem „Quiz für alle Sinne“ bereit. Foto Mue-Mo
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Einfach genießen: Mit regionalen Weinen, kühlen Getränken und ku-
linarischen Spezialitäten sorgt Frank Köth mit seinem Team auf den 
neuen Modau-Terrassen für Genuss direkt am Wasser. Foto: Mue-Mo

Foto Bully. Foto: Weststadt Bar
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Mühltal. Wer in Mühltal lebt 
oder arbeitet, kommt an Riese & 
Müller kaum vorbei. Seit 2019 ist 
der E-Bike-Hersteller mit Entwick-
lung, Verwaltung und Produktion 
vor Ort ansässig und längst ein 
fester Bestandteil der Region – 
als Arbeitgeber mit rund 700 Mit-
arbeitenden und als engagierter 
Nachbar. Im fi rmeneigenen Werks-
verkauf und bei Werksführungen 
können Fahrradbegeisterte die 
Marke direkt am Standort erleben.

Das Angebot kommt an: Vor 
allem an den verkaufsoff enen 
Samstagen herrscht im Werks-
verkauf großer Andrang. Viele 
Gäste kommen aus Mühltal und 
Umgebung, aber auch aus ganz 
Deutschland und manchmal sogar 
aus dem Ausland reisen E-Bike-

Fans an. Die neuesten Modelle 
können vor Ort ausgiebig getestet 
werden, während Vorjahresmodel-
le oder gebrauchte Messe- und 
Testbikes auch direkt gekauft und 
mitgenommen werden können. 

An einem Samstagvormittag 
sucht eine Familie aus Darmstadt 
ein Lastenrad für die beiden kleinen 
Kinder. Werksverkaufsleiter Mirko 
Jungnickel und sein Team helfen, 
das passende Modell zu fi nden. 

„Bei Familien kommt es darauf an, 
dass das Bike zum Alltag passt. In 
einem Load können beispielsweise 
bis zu drei Kinder mitfahren. Für 
diese Familie könnte aber auch 
ein Packster70 infrage kommen“, 
erklärt Jungnickel.

Auch ein Ehepaar aus dem 
Odenwald ist vor Ort. Während 

der Ehemann seit dem vergan-
genen Jahr mit einem Charger4 
unterwegs ist, soll nun seine Frau 
ein eigenes Rad bekommen – für 
Wochenendtouren und vielleicht 
für den Urlaub. Nach Probefahrten 
fällt die Wahl auf das Homage4. 
Das vollgefederte Rad ist beson-
ders komfortabel und passt genau 
zu den Vorstellungen des Ehepaars.

Die Beispiele zeigen die vielfälti-
gen Einsatzbereiche: Von vollaus-
gestatteten Trekkingrädern über 
leichte City-Bikes bis zu prakti-
schen Lastenrädern ist für fast alle  
Anforderungen etwas dabei. „Wir 
fi nden für jeden genau das richtige 
Modell“, sagt Jungnickel – und 
steigt in die nächste Beratung ein.

Wer wissen möchte, wie ein E-Bi-
ke entsteht, kann bei einer Werks-

führung exklusiv hinter die Kulis-
sen blicken. Besucher erfahren, wie 
aus einzelnen Komponenten ein 
fertiges E-Bike wird, und erhalten 
Einblicke in die Produktion. Die 
Führungen zeigen, wie Nachhaltig-
keit und modernes Wirtschaften 
verbunden werden können – von 
langlebigen E-Bikes bis zur Ver-
antwortung für Mitarbeitende und 
Umwelt. So wird der Besuch zu 
einer spannenden Entdeckungs-
reise: exklusiv, informativ und nah 
am Produkt.

Alle Infos zu Werksverkauf und 
Führungen bei Riese & Müller gibt 
es auf 

r-m.de/werksverkauf und 
r-m.de/events

Riese & Müller

Premium-E-Bikes aus Mühltal – mit attraktiven 
Angeboten für die Nachbarschaft

Werksverkauf und Führungen bei Riese & Müller ziehen Besucher aus der ganzen Region an

Mit dem Campus in Mühltal fest verwurzelt: Riese & Müller lädt die Besucherinnen und Besucher des Mo-
dauuferfests ein, mehr über den E-Bike-Hersteller, den Werksverkauf und die Werksführungen zu erfahren. 
Fotos: Riese & Müller
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Mühltal. Was sind das geerbte 
Collier, das alte Silberbesteck 
oder die ausgedienten Zahnkro-
nen wirklich wert? Antworten dar-
auf liefert der ehemalige Juwelier 
Fritz Hermes aus Mühltal-Traisa. 
Mit langjähriger Erfahrung be-
wertet und kauft er Gold, Silber 
sowie edle Schmuckstücke di-
rekt vor Ort in seinem Traisaer 
Atelier an. 

Beim Modauuferfest am Sonn-
tag, den 6. September, präsentiert 
sich Fritz Hermes an Stand 17 
und bietet interessierten Besu-
chern fundierte Einblicke in die 

fachgerechte Wertermittlung. Er 
informiert transparent darüber, 
wie die professionelle Taxierung 
abläuft und auf welchen Krite-
rien sie basiert. Zudem zeigt der 
Experte anschaulich, wie sich 
vermeintlich echtes Gold oder 
massives Silber als bloßer Mode-
schmuck (Talmi) entlarven lässt. 

Ergänzend gibt es am Stand 
spannende Informationen und 
Einblicke in die engagierte Arbeit 
des gemeinnützigen Vereins Altes 
Rathaus Traisa (ART gem. e.V.). 

Mue-Mo

Edle Schätze und Expertise
 Juwelier Fritz Hermes an Stand 17 

Bewertung von Schmuckstü-
cken und Edelmetallen ver-
ständlich erklärt: Fritz Hermes 
steht am 6. September den Be-
suchern des Modauuferfestes 
als Experte für Fragen und Ant-
worten zur Verfügung.

17
Stand-nummer
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Weitere Informationen unter: www.t-s-v.de
oder live auf dem Modauuferfest:  Stand NR 36

Auftritt Kindertanzen
Kinderschminken

lustige Photos für Kinder

verschiedene Mitmach-Aktionen

      Fußball
        Gymnastik / Fitness 
       Kampfsport
                Karneval
           Kinderturnen
              Sportschießen
       Tennis                   Tanzen
           Tischtennis

KOMMEN SIE ZU UNS!

            
  Bei uns ist für jede/n 

etwas dabei:

Turn- und Sportverein 
Nieder-Ramstadt e.V. 

SPIEL · SPASS · SPORT
in einer lebendigen Gemeinschaft

Auftritt Kindertanzen

Nieder-Ramstadt e.V. 

Stand Nr 36Wir sind dabei!

Dein lokaler Partner:
ZOO & Co. Nieder-Ramstadt 
ZOO & Co. Prögler GmbH  
Rheinstr. 26 c      •      64367 Nieder-Ramstadt  
www.zooundco-nieder-ramstadt.de

Hier gehts zu 
unserer Website:

Für dein Leben 
mit Tier.
Deine Tierexperten für Futter und 
Zubehör für Hund, Katze, Vögel, 
Kleintiere, Aquaristik und Teich.

Mo-Fr: 
Sa: 

09:00-19:00 Uhr
09:00-18:00 Uhr

Öffnungszeiten

Dein lokaler Partner:
ZOO & Co. Nieder-Ramstadt 
ZOO & Co. Prögler GmbH  
Rheinstr. 26 c      •      64367 Nieder-Ramstadt  
www.zooundco-nieder-ramstadt.de

Hier gehts zu 
unserer Website:

Für dein Leben 
mit Tier.
Deine Tierexperten für Futter und 
Zubehör für Hund, Katze, Vögel, 
Kleintiere, Aquaristik und Teich.

Mo-Fr: 
Sa: 

09:00-19:00 Uhr
09:00-18:00 Uhr

Öffnungszeiten

Tierisch was los bei
ZOO & Co!

Für die Fellnasen: Snackbar, Hundepool & Hundeeis 
Für die Zweibeiner: Hundekekse selbst backen

Spiel, Spaß und Sport in einer tollen Gemeinschaft
TSV Nieder-Ramstadt präsentiert sich und sein Angebot auf der Festmeile

Nieder-Ramstadt. Joachim 
Ringelnatz hat es in einen Vers 
verpackt: 

„Sport stärkt Arme, Rumpf und 
Beine, kürzt die öde Zeit. Und er 
schützt uns durch Vereine vor der 
Einsamkeit“ – und mit dem Ver-
einsmotto: „Spiel, Spaß und Sport 
in einer tollen Gemeinschaft – ein 
ganzes Leben lang!“ ist der TSV 
Nieder-Ramstadt e.V. ganz aktiv 
dabei, dieses Motto mit Leben zu 
füllen. Mit dem breitgefächerten 
Sportangebot wird der Zusam-
menhalt der Menschen gefördert, 
und so wird für jede Altersgruppe 
etwas angeboten, um dem Be-
wegungs- und Sportmangel ent-
gegenzuwirken! 

Menschen mit ganz unter-
schiedlichen Interessen und in 
allen Altersgruppen – vom Baby 
bis zum Senior – können beim 
TSV Nieder-Ramstadt e.V. eine Be-
wegungsform für sich fi nden und 
neben dem Sport mit Spiel und 
Spaß die Gesundheit fördern und 
Lebensfreude in jeder Lebensphase 
fi nden. In einer der acht Sportarten, 

die angeboten werden - Fußball, 
Gymnastik, Karneval, Kindertur-
nen, Schützen, Tanzen, Tennis oder 
Tischtennis - kann jeder seinen 
Sport fi nden.

So starten Kinder früh mit 0 bis 
6 Jahren beim Pampers-Turnen 
und Eltern-Kind-Turnen mit den 
Eltern, und erstmals alleine im 
Purzelturnen. 

Körperliches Ausprobieren oder 
die sportliche Herausforderung 
suchen die Kinder im Alter von 
6 bis 18 Jahren, und gleichzei-
tig prägt das soziale Miteinander 
die Entwicklung und steigert das 
Selbstwertgefühl. Die Freude an 
der Bewegung wird geweckt, davon 
profi tieren Kinder ein Leben lang. 
Und all das können die Kinder 
im Mädchen-, Jungenturnen oder 
Kindertanzen, in den Kindergrup-
pen beim Tischtennis, Tennis oder 
Fußball oder beim Blasrohrschie-
ßen oder in einem der Kampfsport-
angebote ausprobieren. 

In der Fußball-, Tennis- und 
Tischtennisabteilung sind dann 
auch schon der sportliche Ehr-

geiz und die ersten Erfolge bei 
Meisterschaften weitere Ziele.

Dabeibleiben in der herausfor-
dernden Familienzeit 18 bis 44 Jah-
re: Kinder bleiben beim Sport am 
Ball, wenn auch die Eltern selbst 
Sport treiben. Denn der Sport ist 
wichtig zum Abbau von Stress. Jetzt 
kann man Gleichgesinnte treff en, 
beim Zumba, Fit in die Woche oder 
beim Ganzkörper-Workout; alles 
Angebote, um einen guten Aus-
gleich zum Alltag zu bekommen. 
Körperliche Ausgeglichenheit, 
Ruhe oder Balance kann bei der 
Schongymnastik, im Yoga, beim 
Feldenkrais oder bei einer der vie-
len Vormittagsangebote gefunden 
werden. 

Die Tischtennis- und Tennisab-
teilung haben die Familienfreund-
lichkeit in den Mittelpunkt gestellt. 
Es treten Spieler von 7 bis 80 Jahren 
zu Turnieren an; täglich gibt es 
Einzel- oder Gruppentraining.

Sport kann als Supermedizin 
für Körper und Geist bezeichnet 
werden, daher gibt es viele An-
gebote, um fi t und gesund von 45 
bis 64 Jahren zu bleiben. Durch 
die regelmäßige Teilnahme an 
den verschiedenen Sportangebo-
ten, egal ob in einer Einzelsportart 
oder im Team, werden Lebensjahre 
gewonnen und die Lebenszeit ver-
bessert; Sport wirkt sich positiv auf 
die Lebenserwartung aus.

Und um in Bewegung zu blei-
ben im Alter von 65 bis 100 Jahren 
bieten wir mit Kursen von Felden-
krais bis zu „Fit und beweglich 
ins Alter“ Sport und Bewegung 
exakt für dieses Alter an, und der 
Kontakt mit anderen Menschen 
sorgt für eine zusätzliche positive 
Wirkung. 

Und dies ist in Nieder-Ramstadt 
seit über 140 Jahren bekannt; denn 
1885 wurde der Sportverein mit 
den ersten Turnern gegründet, 
1925 kam der Fußball hinzu; ab 
1950 wurden viele weitere Sport-
arten angeboten, 1985 auch Tennis. 
Mit einer großen Jubiläumsfeier 
wurde dieses sportliche Enga-
gement entsprechend gewürdigt. 
Und, um allem die „Krone aufzu-
setzen“, hat der TSV Nieder-Ram-
stadt e.V. im Bereich „Sport“ den 
Hauptpreis bei der diesjährigen 
Ludwig-Metzger-Preis-Verlei-
hung am 12. Mai überreicht be-
kommen:  „Für das herausragende 
Engagement zum Wohl der Ge-
meinschaft“ soll „die Verleihung 
des Preises auch weiterhin An-
sporn sein, im Bereich des sozialen 
Engagements beispielhaft aktiv 
zu sein“.

Alle Angebote sind unter 
www.t-s.v.de zu fi nden.

Ellen Deranek
TSV Nieder-Ramstadt e.V.

Mühltal. Für tierische Be-
sucher und ihre zweibeinigen 
Begleiter hält das Modauuferfest 
am Sonntag, den 6. September, 

ein ganz besonderes Highlight 
bereit. Seit 2024 ist ZOO & Co. 
Prögler in Nieder-Ramstadt die 
neue, fest etablierte Adresse in 

Mühltal, wenn es um ein um-
fangreiches Sortiment für Hunde, 
Katzen und andere Heimtiere 
geht. Franchisenehmer Marcel 

Prögler, der die Filiale geplant 
und erfolgreich eröff net hat, 
nutzt nun die Gelegenheit, sein 
Unternehmen im Rahmen des 
Festes zu präsentieren. 

Am Stand Nummer 1, der 
idyllisch am unteren Ende der 
Festmeile auf der bis dahin hof-
fentlich wieder sattgrünen Wie-
se liegt, erwartet die Besucher 
eine kleine Oase für Vierbeiner. 
Neben einer großen Auswahl 
an Produkten aus dem Bereich 
Tiernahrung und umfassenden 
Informationen rund um das ge-
samte Waren- und Dienstleis-
tungsangebot des Fachmarktes, 
steht hier das pure Verwöhn-
programm im Fokus. 

Sollte sich der Sonntag von 
seiner heißen Seite zeigen, ist 
bestens vorgesorgt: ZOO & Co. 
bietet nicht nur eine verlockende 
Snackbar für die Tiere, sondern 
sorgt mit einem eigenen Hun-

depool und speziellem Hundeeis 
für die perfekte Abkühlung der 
felligen Gäste. Zweibeinige Tier-
liebhaber, die ihren Lieblingen 
darüber hinaus etwas ganz Be-
sonderes bieten möchten, sind 
ebenfalls zum Mitmachen ein-
geladen und können sich direkt 
am Stand im Backen von frischen 
Hundekeksen üben. 

Marcel Prögler freut sich be-
reits sehr darauf, den Vierbeinern 
sowie ihren Herrchen und Frau-
chen in entspannter Atmosphäre 
etwas Außergewöhnliches anzu-
bieten. An diesem etwas ruhige-
ren Ende des Festgeländes wird 
sie beim Genießen und Plan-
schen sicherlich niemand stören. 
Viel Spaß beim Verwöhnen der 
vierbeinigen Freunde in der Zeit 
von 11 bis 17 Uhr! 

Mue-Mo

Tierische Oase am Wasser 
ZOO & Co. Prögler verwöhnt Vierbeiner beim Modauuferfest 

Lecker: Wie auch immer das Wetter beim Modauuferfest sein wird über ein Hundeeis freut sich dein Vier-
beiner ganz bestimmt. Auf zu Zoo&CO

 Mühltal. 
Seit dem 19. Jahrhundert 

schlägt das Herz des traditions-
reichen Mühltaler Imkervereins 
für die faszinierende Welt der 
Bienen und den Erhalt unserer 
heimischen Natur. Beim Mo-
dauuferfest am Sonntag, den 
6. September, präsentiert sich 
der engagierte Verein am Stand 

15 und lädt Jung und Alt zum 
Entdecken, Probieren und Mit-
machen ein. 

Der Verein kümmert sich nicht 
nur um den Austausch erfahrener 
Imker, sondern setzt mit Unter-
stützung des Kreisimkervereins 
Darmstadt-Dieburg (KIV) und 
des Landesverbands Hessischer 
Imker (LHI) gezielt auf die Aus-

bildung des Nachwuchses sowie 
fundierte Weiterbildungen. Wer 
mit dem Gedanken spielt, selbst 
in die Bienenhaltung einzustei-
gen, erhält am Stand wertvolle 
Tipps und Informationen aus 
erster Hand. 

Auch Genuss und Mitmachspaß 
kommen nicht zu kurz: Neben 
feinstem regionalem Honig direkt 

aus Mühltal wartet eine tolle 
Aktion auf Kinder und Jugend-
liche, die sich im Rollen eigener 
Bienenwachskerzen ausprobieren 
können. Ein lohnender Anlauf-
punkt für die ganze Familie! 

Weitere Infos unter: https://
imkerverein-muehltal.de/ 

Mue-Mo

Summende Vielfalt und süßer Genuss: 
Der Mühltaler Imkerverein an Stand 15

Gemeinsam aktiv: Der TSV Nieder-Ramstadt steht mit seinem Motto „Spiel, Spaß und Sport in einer tollen Gemeinschaft – ein ganzes Leben lang!“ 
für gelebten Sport und generationsübergreifenden Zusammenhalt. Fotos: Mue-Mo
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Mühltal. Claudia Holz, Annika 
Kirch und Claudia Himburg haben 
unter einem Dach zusammen-
gefunden: der Psychologischen 
Beratung Mühltal. Beim Modau-
uferfest am Sonntag, 6. September, 
stellen die drei Frauen sich und 
ihre Angebote vor – mit dem, was 
sie wirklich bewegt: Menschen 
in schwierigen Momenten nicht 
allein zu lassen.

Claudia Holz ist Grundschul-
lehrerin und selbstständig als 
Kinder- und Jugendcoach sowie 
ADHS-Elterncoach tätig. Sie kennt 
die Momente, in denen der Fami-
lienalltag kippt – wenn ein Kind 
tobt oder nicht „funktioniert“. Das 
kennt sie auch als Mutter zweier 
Kinder. Ihr ist wichtig, Eltern nicht 
zu bewerten, sondern zu zeigen: 
Ihr Kind ist nicht schwierig – es 
braucht nur ein anderes Verständ-
nis. Das verändert oft alles.

Annika Kirch, Kinesiologin, steht 
Menschen bei vielfältigen Lebens-
themen zur Seite, besonders dann, 
wenn reines Verstehen nicht reicht, 
um wirklich etwas zu verändern. 
Ihre Arbeit ist ganzheitlich und 
individuell – mit viel Zeit für den 
Menschen. Es geht darum, wieder 
in Verbindung mit sich selbst zu 
kommen, Stress abzubauen, eige-
ne Wünsche und Bedürfnisse neu 
zu erkennen und zu seiner Mitte 

zu fi nden, um das volle Potenzial 
zu leben.

Claudia Himburg ist Heilprak-
tikerin für Psychotherapie und 
begleitet Menschen in psychi-
schen Krisen: psychisch erkrankte 
Menschen, deren Angehörige und 
Menschen in berufl ichen, fami-
liären oder persönlichen Krisen. 
Durch ihre langjährige Erfahrung 
als Sozialarbeiterin, ihre Arbeit im 
Zentrum für Seelische Gesundheit 
in Groß-Umstadt und mehrere 
Therapie-Ausbildungen ist sie in 
der Lage, durch eine individuell 
abgestimmte Therapie bzw. Coa-
ching mit den Menschen Wege aus 

der Krise heraus zu fi nden. Was 
die drei verbindet: Sie glauben, 
dass jeder Mensch mehr Stärke 
in sich trägt, als er manchmal 
spürt – und dass niemand seine 
Herausforderungen allein bewäl-
tigen muss. Besuchen Sie die drei 
Beraterinnen beim Modauuferfest 
an ihrem Stand, lernen Sie sie 
persönlich kennen und lassen Sie 
sich einladen: Vielleicht ist genau 
jetzt der richtige Moment für den 
ersten Schritt.

Psychologische Beratung Mühltal
Bahnhofstr. 34, 64367 Mühltal

www.psybm.de

Drei Frauen, ein Dach
Psychologische Beratung Mühltal

Das Team der Psychologischen Beratung Mühltal: Annika Kirch,  Clau-
dia Himburg,  Claudia Holz (v. l. n. r.) Bild: Claudia Holz

kaltgepresste Bio-Olivenöle, 
Kalamata-Oliven, Bio-Kräuter, 
Bio-Marmeladen, Bio-Honig, 
Halva-Tahini, Pistazien u.v.m

www.bio-natives-olivenoel.de
Viele Produkte erhalten Sie auch über unsere Website:

und jeden Do. 8 - 13 Uhr, auf
dem Wochenmarkt 
Nieder-Ramstadt

NEU: 
Pistazien 

aus Ägina
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www.bio-natives-olivenoel.de
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und jeden Do. 8 - 13 Uhr, auf
dem Wochenmarkt 
Nieder-Ramstadt

NEU: 
Pistazien 
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Viele Produkte erhalten Sie auch über unsere Website:

und jeden Do. 8 - 13 Uhr, auf
dem Wochenmarkt 
Nieder-Ramstadt

und jeden Do. 8 - 13 Uhr, auf
dem Wochenmarkt 
Nieder-Ramstadt

Viele Produkte erhalten Sie auch über unsere Website:

und jeden Do. 8 - 13 Uhr, auf
dem Wochenmarkt 
Nieder-Ramstadt

Modauuferfest: Stand Nr 45

Mühltal. Wie gelingt nach-
haltiger Klimaschutz im Alltag, 
und wie lässt sich das eigene Zu-
hause zukunftssicher aufstellen? 
Antworten liefert die regionale 
Initiative KLIO e.V. am Sonntag, 
den 6. September 2026, beim 
Modauuferfest. Das engagierte, 
überparteiliche Team ist am Stand 
48 in der Bachgasse direkt an der 
Modau zu fi nden. Die Initiative 

engagiert sich in Ober-Ramstadt, 
Mühltal und der Modau-Region 
mit konkreten Beiträgen für Um-
weltschutz und Klimaanpassung. 
Am Stand erhalten Besucherinnen 
und Besucher herstellerunabhän-
gige, praktische Beratung rund um 
moderne Photovoltaik- und Solar-
anlagen, nachhaltige Heizungsop-
timierung sowie energieeffi  ziente 
Kühlung. Zudem gibt es alltags-

taugliche Impulse zu Themen wie 
Ernährung, Wassernutzung und 
zukunftsfähiger Mobilität. 

Ergänzend informiert KLIO am 
Stand über anstehende regionale 
Aktionen – wie das Kulturevent 
in der Hammermühle und das 
Treff en an der Klima-Linde am 
15. September. 

Mue-Mo

Klimaschutz und praktische 
Energielösungen: KLIO e.V.  

Stand 48 auf dem Modauuferfest 

Arbeitsplatz: So sieht er aus, der Lieblingsarbeitsplatz der Klimainitiative KLIO. Mit Leidenschaft und Know-
how werben sie für mehr Klimaschutz. Foto: KLIO

Mühltal. Feinschmecker in 
Mühltal kennen und schätzen 
ihn längst: Christos Malamati-
nos bringt mit seinem Marktstand 
den authentischen Geschmack 
Griechenlands direkt nach Nie-
der-Ramstadt. Am Sonntag, den 
6. September 2026, verlässt der 
sympathische Mühltaler seinen 
gewohnten Marktplatz und prä-
sentiert seine erlesenen Spe-
zialitäten an Stand 45 auf dem 
Modauuferfest. 

Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf eine erstklassige 
Auswahl an naturbelassenen Bio-
Produkten freuen: kaltgepresste 
Bio-Olivenöle, saftige Kalamata-

Oliven, aromatische Bio-Kräuter, 
Meersalz sowie besondere Honig-
sorten wie Thymian- und Wild-
eichenhonig. Ergänzt wird das 
Sortiment durch hausgemachte 
Marmeladen, traditionelles Halva 
und Tahini. Ob für den eigenen Ge-
nuss oder als liebevolles Geschenk 

– hier steckt echte mediterrane 
Handwerkskunst drin. 

Wer Nachschub sucht: Malama-
tinos steht regulär donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt am Bürgerzentrum. 
Online-Bestellungen: bio-natives-
olivenoel.de 

Mue-Mo

Mediterraner Genuss 
Feinkost von Christos Malamatinos 

Aromatische Bio-Olivenöle, Honige und mediterrane Spezialitäten: 
Feinkosthändler Christos Malamatinos bringt beste Qualität aus Grie-
chenland an Stand 45 beim Modauuferfest. Foto: Malamatinos

Mühltal. Am 6. September 
steht der erfahrene Mühltaler 
Maurermeister Besuchern wie-
der mit Rat, Tat und Inspiration 
rund ums Bauen und Renovieren 
zur Seite. 

Wenn sich das Modauufer wie-
der in eine lebendige Flaniermei-
le verwandelt, ist auch Matthias 
Hopp mit seinem Bauunterneh-
men erneut mit dabei. Der Mühl-
taler Maurermeister hat sich in 
den vergangenen Jahren mit in-
dividuellen, kreativen Projekten 
einen hervorragenden Namen 
in der Region erarbeitet. Getreu 
seinem Leitspruch „Handwerk 
mit Idee“ zeigt er, wie vielseitig 
Bauen sein kann – vom soliden 
Mauerwerk über Terrassen, stil-
volle Weinkeller und moderne 
Poolanlagen bis hin zum kom-
pletten Hausbau. 

Mit weit über 30 Jahren Er-
fahrung am Bau steht Hopp für 
fundierte Fachkompetenz und Ver-

lässlichkeit. Nach seinem Meis-
terbrief 1997 und erfolgreichen 
Jahren als Bauunternehmer in 
Spanien bietet er sein Know-how 
seit vielen Jahren mit großer Lei-
denschaft in Mühltal und Um-
gebung an. 

Auf dem Modauuferfest 2026 
nutzt Matthias Hopp gemein-
sam mit seiner Frau Sabine die 
Gelegenheit, direkt vor Ort ins 
Gespräch zu kommen. Ob anste-
hende Mauer- und Abdichtungs-
arbeiten, Außenanlagen oder an-
stehende Innenrenovierungen für 
die kältere Jahreszeit: An seinem 
Stand können sich Interessierte 
anhand anschaulicher Beispiel-
arbeiten inspirieren und unver-
bindlich beraten lassen. Der per-
fekte Anlaufpunkt für alle, die für 
ihr Zuhause einen kompetenten 
Profi  mit dem Blick fürs Besondere 
suchen. 

Mue-Mo

Handwerk mit Ideen 
Bauunternehmer Matthias Hopp 

auf dem Modauuferfest 2026 

„Handwerk mit Ideen“: Maurermeister Matthias 
Hopp und seine Frau informieren beim Modauufer-
fest über kreative und hochwertige Lösungen für Haus, 
Garten und Modernisierungsprojekte. Foto: Mue-Mo
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Einfach Platz nehmen und ins Gespräch kommen: Mit der Plauderbank möchte MITEINANDER Begegnungen 
fördern und das gesellschaftliche Miteinander in Mühltal stärken. Foto: MITEINANDER
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Retten lernen zum Mitmachen: Am Stand des DRK Ortsvereins Nieder-
Ramstadt/Traisa erhalten Interessierte Einblicke in die Arbeit des First 
Responders Mühltal und der Fahrradstaff el. Praktische Übungen zur 
Wiederbelebung an einer Reanimationspuppe runden das Angebot ab. 
Foto: Mue-Mo
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Sport- und Gesundheitszentrum 
Wacker-Fabrik 

LUCKY SPORTS HEALTH CLUB

Gorski & Gorski GbR 
Ober-Ramstädter Str. 96f 
64367 Mühltal
Telefon: 06151/145139 
info@luckysports.euwww.luckysports.eu

Wir freuen uns auf Sie!
Stand-Nr. 43

ACTION  
AN DER MODAU

Mitmachaktionen, Eiweißriegel- 

verkostung und vieles mehr

Mitgliedschaft 

gewinnen

Odenwaldklub
Ortsgruppe Nieder-Ramstadt

Viele Informationen über uns
auf dem Fest am Modauufer 

Besuchen Sie uns!

2 Quiz für Erwachsene:
• Geheimnisvolle Zeichen am Baum
• Wie gut kenne ich meine Heimat?

Wir freuen uns auf euren Besuch am Stand Nr. 15

 Honig zum Kaufen
Viele Infos zur 
Honigbiene, Wildbiene 
und Imkerei

Akti on für Kinder:
Bienenwachskerzen rollen

DORNWEGSHÖHSTR. 32 | 64367 MÜHLTAL
TEL.: 06151-14376 

WWW.METZGEREIGOEBEL.JIMDOFREE.COM

Seit 1950

METZGEREI | PARTYSERVICE 

GÖBEL

Handwerk
Tradition
Leidenschaft

Öffnungszeiten: 
Mo: ab 18 Uhr | Do – Sa: ab 18 Uhr 

(telefonisch erreichbar ab 17:30 Uhr)

Dornwegshöhstraße 2 | 64367 Mühltal
Tel.: 06151- 8052725 | zur-linde-muehltal@t-online.de

Mühltal. Wenn sich am Sonn-
tag, den 6. September 2026, das 
Modauufer in Nieder-Ramstadt 
wieder in eine lebendige Fest-
meile verwandelt, darf auch der 
Odenwaldklub nicht fehlen: Die 
OWK-Ortsgruppe Nieder-Ram-
stadt präsentiert sich an 
Standnummer 2 mit 
einem abwechslungs-
reichen Informations-
angebot für alle, die 
Natur, Wandern und 
die regionale Geschichte 
schätzen. 

Am Stand des traditionsreichen 
Vereins erhalten Interessierte wis-
senswerte Einblicke in die Aktivi-
täten und das Jahresprogramm der 
Ortsgruppe sowie des Gesamt-OWK. 
Wanderbegeisterte fi nden vor Ort 
detaillierte Wanderkarten zum Ver-

kauf, während die informative Zeit-
schrift DER ODENWALD kostenlos 
zum Mitnehmen bereitliegt. 

Für Unterhaltung und Entde-
ckergeist sorgen zwei spannende 
Mitmach-Aktionen: Bei den Quiz-
fragen „Geheimnisvolle Zeichen 

am Baum“ und „Wie gut 
kenne ich meine Hei-

mat?“ sind Spürsinn 
und Heimatwissen 
gefragt. Der Stand ist 
somit ein idealer An-

laufpunkt für Familien, 
Naturfreunde und alle, die 

Mühltal und die Region aktiv er-
kunden möchten. 

Weitere Informationen zur Orts-
gruppe und ihren Aktivitäten gibt 
es online unter: owk-nieder-rams-
tadt.de

Mue-Mo

Natur erleben und 
Heimat entdecken 

OWK-Ortsgruppe lädt zu Information, Austausch 
und spannende Heimat-Quiz ein. 

Mühltal. Frau Karaca, Sie ha-
ben die Leitung eines Traditions-
unternehmens übernommen. 
Was ändert sich, was bleibt? 

Ich möchte nicht alles um-
krempeln, sondern das Beste aus 
über 30 erfolgreichen Jahren be-
wahren und zeitgemäß weiterent-
wickeln. Dazu gehören moderne 
digitale Prozesse, klare Struk-
turen und frische Impulse, die 
unseren Kundinnen und Kunden 
echten Mehrwert bieten. 

Wer gehört aktuell zum Team 
Erdmann? 

Unser eingespieltes Team ist das 
Herz des Unternehmens. Gründer 
Olaf Erdmann bleibt uns glück-
licherweise mit seinem großen 
Erfahrungsschatz erhalten. Dieter 
Maczeyczik ist seit vielen Jahren 
unser zuverlässiger, gewissenhaf-
ter Objektbetreuer. Sehr stolz bin 
ich darauf, dass meine Tochter Lael, 
die ab Oktober Internationales Im-
mobilienmanagement studiert, 
nun als nächste Generation frische 
Energie und neues Fachwissen ein-
bringt. Ich selbst freue mich darauf, 
die Erdmann Hausverwaltung mit 
klaren Werten in die Zukunft zu 
führen: Vertrauen, Verlässlichkeit 
und ein Wort, auf das man sich 
verlassen kann. 

Welche Leistungen und Re-
gionen decken Sie genau ab? 

Unser Schwerpunkt liegt auf 
WEG- und Sondereigentumsver-
waltung ab vier Wohneinheiten im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg mit 
einem Aktionsradius von circa 15 
km – darunter auch etliche Ob-
jekte direkt in Mühltal. Wir legen 
großen Wert auf den nachhaltigen 
Werterhalt der Immobilien: Statt 
erst bei Schäden zu reagieren, pla-
nen wir vorausschauend mit indi-
viduellen Instandhaltungsplänen. 
Gleichzeitig setzen wir auf Trans-
parenz: Eigentümerversammlun-
gen sind hybrid möglich, und über 
unser digitales Kundenportal sind 
Dokumente jederzeit abrufbar. Bei 
Schäden beauftragen wir unver-
züglich passende Fachbetriebe 
aus unserem regionalen Netzwerk. 

Wofür brennt das Team Erd-
mann im Alltag? 

Hinter jeder Immobilie stehen 
Menschen und bedeutende Ver-
mögenswerte. Deshalb kümmern 
wir uns so, als wären es unsere 
eigenen Objekte. Unser Leitsatz 
lautet: „Technik macht es schnell 

– Menschen machen es gut.“ Wir 
nutzen moderne Hilfsmittel, aber 
den Unterschied macht der per-
sönliche Einsatz. 

Am 6. September sind Sie 
beim Modauuferfest vertreten. 
Was erwartet die Besucher? 

Vor allem persönliche Begeg-
nungen und gute Gespräche! In 
unserer Branche ist Vertrauen 
entscheidend, und das entsteht 
am besten im direkten Kontakt. 
Wer Fragen rund um seine Immo-
bilie hat oder die neue Führung 
persönlich kennenlernen möchte, 
ist an unserem Stand herzlich 
willkommen. 

Das komplette, ungekürzte 
Interview fi nden Sie unter: www.
gv-m.de/modauuferfest/erd-
mann-hausverwaltung 

Erdmann Hausverwaltung

Frischer Wind und bewährte Werte 
Tatjana Karaca übernimmt die Erdmann-Hausverwaltung 

Das „neue“ Erdmann-Hausverwaltungs-Team, jetzt unter der Leitung von Tatjana Karaca. Foto: KI generiert

Mühltal. 76, in Worten sechs-
unddsiebzig Jahre alt wird die von 
Florian Göbels Uropa in Mühltal 
gegründete Metzgerei Göbel im 
diesem Jahr. Der Junior Florian 
Göbel hat vor fünf Jahren seinen 
Meisterbrief erworben und ist so-
mit fest im Unternehmen und in 
der Nachfolge integriert. Neben 
der Wurstproduktion an einzelnen 
Tagen unterstützt er seinen Vater 
Roman, wo es gebraucht wird. Zu-
sätzlich kümmert er sich um EDV 
und das Social Media Marketing. 
Es ist schön und unterstützens-
wert, wenn solche Unternehmen 
in unserer Zeit in die vierte Ge-

neration übergehen. Wie wir die 
rührigen Metzger kennen, wird es 
immer wieder neue Wurstkreatio-
nen oder etwas Ähnliches geben.

Auch dieses Mal dürfen sich die 
Gäste des Modauuferfests schon 
jetzt am Stand der Metzgerei Gö-
bel freuen. Roman und Florian 
Göbel werden den Besuchern 
dort persönlich den „Hessischen 
Hot Dog“ aus dem Hause Gö-
bel präsentieren. Dahinter steckt 
eine grobe Bratwurst, kombiniert 
mit Krautsalat, Kochkäse und 
Röstzwiebeln, das Ganze selbst-
verständlich in einem frischen 
Brötchen.

Wenn es vom Andrang her passt, 
kann Sie das Göbel-Team sicher-
lich auch über das Unternehmen 
und alle damit verbundenen An-
gebote informieren. Da wäre der 
Lieferdienst zu nennen, den es 
schon lange gibt, der aber im-
mer mehr mit Essenslieferungen, 
in erster Linie für Senioren und 
Firmen, ausgebaut wurde. Der 
Seniorenmittagstisch wird in Ge-
samt-Mühltal und Ober-Ramstadt 
mit Stadtteilen ausgeliefert. Fleisch 
und Wurstwaren werden samstags 
um 10 Uhr frei Haus in Mühltal und 
Ober-Ramstadt bis Ernsthofen ab 
einem Bestellwert von 15 Euro kos-
tenfrei ausgeliefert. Zum Angebot 
Partyservice gibt es auf der Website 
einige Beispiele. Dort sind auch 
die Standorte der Frischeboxen 
gelistet, die Tag und Nacht dafür 
sorgen, dass Mühltaler im Notfall 
auf Fleisch und Wurstwaren aus 
dem Hause Göbel zurückgreifen 
können, und sich etabliert haben. 

Ein weiterer Anlaufpunkt ist 
das von Roman und Florian eröff -
nete und mitlerweile im Ortskern 
Nieder-Ramstadt nicht mehr weg 
zu denkende „Gasthaus zur Linde“, 
welches die Gäste mit gutbürger-
licher Küche und Hausmannskost 
verwöhnt.

Schön, dass das Göbel-Team 
beim Modauuferfest dabei ist. Wir 
freuen uns darauf.

Mue-Mo

„Hessisches“ von Metzgerei Göbel
Das Göbel-Team ist nicht nur mit dem klassischen Angebot vertreten

7
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als 30 Jahren hat sich Le Traiteur 
ein exklusives Netzwerk von Fein-
kost-Lieferanten aus Italien, Spa-
nien, Österreich und Deutschland 
erarbeitet. Immer steht bei der fei-
nen Auswahl von Salami, Schinken, 
Käse oder Antipasti die Qualität im 
Vordergrund. Einige Lieferanten 
produzieren inzwischen exklusiv 
für Le Traiteur. So ist es selbstver-
ständlich, dass einige Kunden aus 
Handel, Hotellerie, Gastronomie 
und Catering schon viele Jahre 
auf die hochwertigen Produkte 
des Unternehmens mit Mühltaler 
Wurzeln vertrauen. Neben dem 
kulinarischen Angebot bietet das 
Unternehmen auch individuell zu-
sammengestellte Geschenkkör-
be an mit passender Grußkarte. 
Ideal als Geschenk für Familie, 
Freunde, Kunden, Mitarbeiter oder 
Geschäftspartner. Auch für Ver-
anstaltungen und private Feiern 
kann der Feinkostvertrieb ge-
bucht werden. Ob frisch zuberei-

tete Panini oder 
ein individuell   
abgestimmtes 
kaltes Catering 

– das Team sorgt 
für eine unkomplizierte und ge-
nussvolle Bewirtung und passt 
das Angebot gerne an den jewei-
ligen Anlass und die Wünsche der 
Gastgeber an. Den Mühltalern 
möchte das Team beim Modau-
uferfest etwas ganz Besonderes 
anbieten und dabei zeigen, dass 
man Qualität schmecken kann. 
Es wird feine Panini, wahlweise 
mit  italienischen Kochschinken, 
Salami Milano oder Mozzarella 
und Tomate geben. Antipasti-
Liebhaber sollten unbedingt die 
feinen Antipasti-Spieße probieren. 
Weitere Infos über das Unterneh-
men gibt es auf der Website unter 
www.le-traiteurvertrieb.com oder 
beim Team persönlich am 6. Sep-
tember auf dem Modauuferfest.

Mue-Mo

Feinkost für Mühltaler 
Der Feinkost-Spezialitäten-Vertrieb 
bietet feine Panini an

Ein Genuss: Le Traiteur präsentiert beim Modauuferfest hochwertige 
Feinkostspezialitäten aus Europa. Besucher dürfen sich auf frisch zuberei-
tete Panini und feine Antipasti freuen. Foto: Le Traiteur

Das Team von Metzgerei Göbel freut sich auf die Besucher des Modau-
uferfests und präsentiert unter anderem den „Hessischen Hot Dog“. Eine 
besondere Spezialität aus dem Hause Göbel. Foto: Mue-Mo
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Tatjana Karaca.
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Amputierte Ganz Im Leben 
(A.G.I.L.e.V.)  
www.agil-muehltal.de 

ASB Darmstadt-Starkenburg 
www.asb-darmstadt.de

Angelsportverein Modau  
www.asv-modau.de

Bündnis 90 / Die Grünen 
www.gruene-modautal.de

CDU Modautal 
www.cdu-modautal.de

ChorPusdelicti Rohrbach 
www.chor-pusdelicti.de

DRK Modautal 
www.drk-modau.de

DLRG Ober-Ramstadt 
www.ober-ramstadt.dlrg.de

Feuerwehr Modautal  
www.feuerwehr-modautal.de

Freiwillige Feuerwehr Modau

Freiwillige Feuerwehr Ober-
Ramstadt 
www.feuerwehr-ober- 
ramstadt.de

Freiwillige Feuerwehr  
Wembach-Hahn 
www.feuerwehr-wembach 
-hahn.de

Freiwillige Feuerwehr Modau 
www.feuerwehr-modau.de

GewerbeNetz Modautal 
www.gewerbe-modautal.de

Gewerbeverein Ober-Ramstadt  
www.gv-ober-ramstadt.de

GV „Sängerlust“ Brandau e.V. 
www.saengerlust-brandau.de

Karnevalverein Modau 2000 e.V. 
www.kvm2000.de

Kindergarten Förderverein 
Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

Kerbverein Brandau 
www.brenner-kerb.de

Kiga Foev. Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

KSG Brandau e.V. 
www.ksgbrandau.de

Landfrauenverein  
Ober-Ramstadt  
www.landfrauen-ober-ramstadt.
de

Musik im Modautal e.V. 
www.musikschule-ober- 
ramstadt.de 

NABU Gr. Modau-Asbach 
www.nabu-asbach.de

OWK Ernsthofen 
www.owk-ernsthofen.de 

OWK Ober-Ramstadt 
www.owk-ober-ramstadt.de

Reit- und Fahrverein Modautal 
www.ruf-modautal.de

Sängervereinigung Frohsinn 03 
Modau e.V. 
www.frohsinn-modau.de

Schützenverein Brandau e.V. 
www.sv-brandau.de

SKG Ober-Ramstadt 
www.skg-ober-ramstadt.de

SKG Wembach-Hahn 
www.skg-wembach-hahn.de

SPD Modautal 
www.spd-modautal.de

Sportfliegerclub Darmstadt 
www.sfc-darmstadt.de

Sportgemeinschaft Modau e.V.    
www.sgmodau.de

SV 1955 Rohrbach e.V. 
www.sv1955rohrbach.de

Tanzsportclub Ober-Ramstadt 
www.tsc-ober-ramstadt.de

TC Brandau e.V. 
www.tc-brandau.de

TC Ernsthofen e.V. 
www.tc-ernsthofen.de

TC Ober-Ramstadt e.V. 
www.tc-ober-ramstadt.de

TSV Modau 1921 e.V. 
www.tsv-modau.de

TSV 1960 Ernsthofen e.V. 
www.tsv-ernsthofen.de

TV 1877 e.V. Ober-Ramstadt 
www.tv-ober-ramstadt.de

TV Asbach e.V. 
www.tv-asbach.de

Sozialverband VdK,  
Ortsverband Modau 
www.vdk.de/ov-modautal

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Ober-Ramstadt 
www.vdk.de/ov-ober-ramstadt

Verein für Heimatgeschichte - 
Museum Ober-Ramstadt 
www.museum-ober-ramstadt.de

Verschönerungsverein Allerts-
hofen / Hoxhohl 
www.v-v-allhox.de

Vogel- und Naturschutzgruppe 
Brandau e.V. 
www.vogelschutz-brandau.deRichtigkeit und Vollständigkeit 

ohne Gewähr

Vereine online

Die Heimatzeitungen Ihrer Region
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Ober-Ramstadt. Roland Lauer 
vom TV 1877 Ober-Ramstadt hat 
seine Ausbildung zum Vereinsma-
nager C erfolgreich abgeschlossen. 
Seit dem 19. Juni ist er Inhaber der 
DOSB-Vereinsmanager-C-Lizenz, 
einer bundesweit anerkannten 
Qualifikation, die Grundlagenwis-
sen und Handlungskompetenzen 

vermittelt, um Führungsaufgaben 
im Sportverein zeitgemäß und 
zielorientiert wahrnehmen zu 
können. Im geschäftsführenden 
Vorstand des TV 1877 ist Lauer für 
die Bereiche Infrastruktur und IT 
verantwortlich – und kann seine 
neu erworbenen Kenntnisse damit 
unmittelbar in seine Vorstands-
arbeit einbringen.

Die Ausbildung des Landes-
sportbundes Hessen umfasst 
insgesamt 120 Lerneinheiten 
und vermittelt praxisnahes 
Wissen unter anderem in den 
Bereichen Finanzmanagement, 
Rechtsgrundlagen, Freiwilligen-
management, Versicherung und 
Vereinsförderung. Ein wichtiger 
Bestandteil ist zudem eine pra-
xisbezogene Projektarbeit. Lau-
er widmete seine Projektarbeit 
einem Thema, das für einen mo-
dernen Verein zunehmend an Be-
deutung gewinnt: der Einführung 
eines E-Mail-Systems im TV 1877. 
Dabei geht es nicht einfach um 
neue Technik, sondern um eine 
zeitgemäße und verlässliche Ver-
einskommunikation. Klare Struk-
turen, einheitliche Abläufe und 
eine bessere Vernetzung sollen 
die Zusammenarbeit zwischen 

Vorstand, Geschäftsstelle, Ab-
teilungen sowie ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden erleichtern.

„Gerade in einem Verein mit vie-
len unterschiedlichen Bereichen 
und zahlreichen engagierten Men-
schen brauchen wir gute Struk-
turen und eine funktionierende 
Kommunikation“, so Lauer. Seine 
Projektarbeit verbindet damit die 
Inhalte der Ausbildung unmittel-
bar mit den praktischen Anforde-
rungen des Vereinsalltags.

Und nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung wartet 
bereits die nächste große Aufgabe. 
Auf die Frage nach seinem nächs-
ten wichtigen Projekt antwortet 
Roland Lauer: „Wir hoffen, zeitnah 
die Renovierung der alten Turn-
halle in Angriff nehmen zu können 
und warten hierzu dringend auf 
die Förderungszusage der Hessi-
schen Landesregierung.“ Damit 
zeigt sich: Vereinsmanagement 
bedeutet beim TV 1877 nicht nur, 
Wissen zu erwerben, sondern die-
ses Wissen konkret für die Zukunft 
des Vereins einzusetzen.

Ute Schader
Öffentlichkeitsarbeit

TV 1877 Ober-Ramstadt

Qualifikation für moderne  
Vereinsführung

TV 1877 stärkt seine Vereinsarbeit: Roland Lauer ist jetzt DOSB-Vereinsmanager C

Neu qualifiziert für die Vereins-
zukunft: Roland Lauer ist seit dem 
19. Juni DOSB-Vereinsmanager C. 
Im geschäftsführenden Vorstand 
verantwortet er die Bereiche Inf-
rastruktur und IT. Foto: Anja Breit-
wieser-Klein (Foto Breitwieser)

Ober-Ramstadt. Die große 
Hitze ist vorbei – jetzt gibt es 
eigentlich keine Ausrede mehr! 
Wer beim Deutschen Sportab-
zeichen des TV 1877 Ober-Ram-
stadt noch ein paar Disziplinen 
offen hat, sollte langsam in die 
Gänge kommen. Denn der End-
spurt ist eingeläutet. Während 
die sommerlichen Temperatu-
ren zuletzt selbst eingefleischte 
Sportler eher in den Schatten als 
auf den Sportplatz gelockt haben, 
bietet der bevorstehende Wetter-
wechsel jetzt ideale Bedingungen 
für sportliche Höchstleistungen. 
Oder zumindest für den Versuch, 

die eigene Bestleistung ein klei-
nes Stück nach oben zu schieben.

In diesem Jahr ist die Teilneh-
merzahl beim Sportabzeichen-
Treff bislang deutlich geringer 
als gewohnt. Krankheit, ande-
re Termine und vor allem die 
lang anhaltende Hitze haben so 
manchen davon abgehalten, die 
Sportschuhe zu schnüren. Dabei 
ist das Deutsche Sportabzeichen 
kein Wettbewerb um olympische 
Rekorde: Es geht darum, sich 
selbst herauszufordern und die 
persönlichen Leistungen in den 
verschiedenen Disziplinen zu 
erreichen. Wer also noch nicht 

dabei war oder noch Leistungen 
offen hat: Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt!

Auf dem Sportplatz an der 
Großsporthalle besteht noch bis 
Mittwoch, 7. Oktober, Gelegen-
heit zur Abnahme. Und auch die 
Schwimmer kommen noch zum 
Zug: Solange das Schwimmbad 
Ober-Ramstadt geöffnet ist, kön-
nen Schwimmleistungen nach 
individueller Absprache abge-
nommen werden. Ob Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit oder Koor-
dination – ein bisschen Ehrgeiz, 
eine Portion Motivation und der 
feste Vorsatz „Ich mach’s jetzt!“ 

reichen als Grundausstattung 
völlig aus.

Das Sportabzeichen-Team des 
TV 1877 Ober-Ramstadt freut sich 
über jeden, der beim Endspurt 
noch einsteigt. Also: Raus aus 
dem Schatten, rein in die Sport-
schuhe und ran an die Disziplinen! 
Vielleicht wartet am Ende nicht 
nur das Sportabzeichen, sondern 
auch die Erkenntnis: So schlimm 
war’s ja gar nicht. Info: isport-
abzeichen@tv-ober-ramstadt.de. 

Ute Schader
Öffentlichkeitsarbeit

TV 1877 Ober-Ramstadt

Sportabzeichen-Endspurt: Jetzt gilt es!
Teilnehmerzahl sollte bei moderaten Temperaturen noch weiter wachsen 

Sie waren den ganzen Sommer über am Punktesammeln: das Sportabzeichen-Team 2026. Foto: Ute Schader

Ober-Ramstadt. Ein halbes 
Jahrhundert Sportabzeichen – 
und das mit 94 Jahren: Heinz 
Hoss vom TV 1877 Ober-Ramstadt 
hat im vergangenen Jahr sein 50. 
Deutsches Sportabzeichen erfolg-
reich abgelegt. Die Auszeichnung 
wurde ihm nun im Rahmen des 
Montagssports der Jedermänner 
von Sportabzeichen-Treff-Leiter 
Willi Poth überreicht.

Heinz Hoss, der am 25. De-
zember 2026 seinen 95. Geburts-
tag feiert, trat in der höchsten 
Altersklasse „ab 90 Jahre“ an 
und überzeugte erneut mit be-
merkenswerten Leistungen. Gold 
erreichte er über 200 Meter 
Schwimmen sowie beim 25-Me-
ter-Schwimmen auf Zeit. Im Me-
dizinballwurf und Schleuderball 
erzielte er jeweils Silber und 

sicherte sich damit insgesamt 
das Sportabzeichen in Silber.

Seit vielen Jahrzehnten gehört 
Heinz Hoss zu den regelmäßigen 
Teilnehmern des Sportabzeichen-
Treffs des TV 1877 Ober-Ram-
stadt. Mit seinem sportlichen 
Ehrgeiz, seiner Ausdauer und 
seiner Begeisterung für Bewe-
gung ist er ein Vorbild weit über 
den Verein hinaus. Der TV 1877 

Ober-Ramstadt gratuliert zum 
50. Deutschen Sportabzeichen 
und wünscht Heinz Hoss weiter-
hin Gesundheit, Freude am Sport 
und viele weitere erfolgreiche 
Sportabzeichen.

Ute Schader
Öffentlichkeitsarbeit

TV 1877 Ober-Ramstadt

50. Sportabzeichen mit 94 Jahren!
TV 1877 ehrt Heinz Hoss für außergewöhnliche sportliche Leistung

Ein Vorbild über den Verein hinaus: Sportabzeichen-Treff-Leiter Willi Poth (links) überreichte Heinz Hoss (rechts) im Kreis der Jedermänner des TV 
1877 Ober-Ramstadt die Urkunde für sein 50. Deutsches Sportabzeichen. Foto: TV 1877

Ihre Heimatzeitungen  
www.mue-mo.de

Wir bringen Sie ganz GROSS raus!

XL ANZEIGEN
Holen Sie sich den Platz den Sie verdienen:

06251-709660 oder anzeigen@mue-mo.de
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Erfolgreiche  
Beilagenwerbung!

Jetzt informieren!

www.mue-mo.de

Bücher, Spielzeug, Hochbeet oder eine Werkbank
Der Ober-Ramstädter Verein „Natur tut Gutes“ spendet und lädt ein zum Apfelfest

„Natur tut Gutes" hilft, wo Hilfe gebraucht wird: Alle Empfänger waren dankbar und haben sich über die Unterstützung, die zur positiven Entwicklung 
und zur weiteren Gestaltung eines kreativen Spielumfelds beitragen soll, gefreut. Fotos: „Natur tut Gutes"

Ober-Ramstadt. Der Verein 
„Natur tut Gutes" spendet jedes 
Jahr an gemeinnützige Vereine oder 
Einrichtungen in Ober-Ramstadt, 
den Stadtteilen oder in der nahen 
Region. Im Jahr 2024 erging eine 
Spende an die Kindertagesstätte 

„AWO Kita Pusteblume" in Ober-
Ramstadt, die sich über einen 
speziellen bruchsicheren Spiegel 
(Wert: 500 Euro) für ihren Turn-
raum freuen durfte. Die Spende des 
Spiegels an die Kinder kam so gut 
an, dass der Verein beschloss, auch 
die übrigen Kindertagesstätten in 
Ober-Ramstadt und den Stadt-
teilen mit Spenden zu unterstützen.

Entsprechend folgten in den Jah-
ren 2025 und 2026 eine Vielzahl an 
Spenden (jeweils im Wert von 500 

Euro) an alle übrigen Kindertages-
stätten in Ober-Ramstadt und den 
Stadtteilen. Die Kinder durften sich 
über eine bunte Auswahl an Spiel-
zeugen freuen, darunter Bücher, 
Kinder-Taxis, Sandspielzeug, Bag-
ger, Balance-Steine, Klanghölzer, 
Matschküche, ein Hochbeet zur 
Bepflanzung und eine Werkbank. 
Diese Geschenke sollen nicht nur 
den Spielspaß der Kinder fördern, 
sondern auch ihre kreativen und 
sozialen Fähigkeiten stärken. Der 
Verein „Natur tut Gutes" hofft, den 
kleinen Entdeckern mit diesen 
Spenden eine besondere Freude 
bereitet zu haben. Die Einrich-
tungen waren dankbar und haben 
sich über die Unterstützung, die 
zur positiven Entwicklung und zur 

weiteren Gestaltung eines kreati-
ven Spielumfelds beitragen soll, 
gefreut.

Spontan konnten wir darüber 
hinaus eine Modauer Familie mit 
einem schwer erkrankten Kind, mit 
einer weiteren Spende von 500 
Euro unterstützen. In den Jah-
ren 2024 bis 2026 konnten wir für 
einen herausragenden Betrag von 
4.500 Euro Gutes tun; dies gelingt 
nur, weil uns viele interessierte 
Menschen mit dem Besuch des 
Apfelfestes und auf andere Weise 
unterstützen. Um auch zukünftig 
Einrichtungen und Vereine in Ober-
Ramstadt und den Stadtteilen mit 
Spenden unterstützen zu können, 
möchten wir zu unserem diesjäh-
rigen Apfelfest im Hammermüh-

lenhof am 27. September ab 11 Uhr 
einladen. Neben dem traditionellen 

„Himmel und Erd" dürfen sich die 
Besucherinnen und Besucher auf 
eine herzhafte Apfel-Kürbis-Suppe 
sowie köstliche Apfelpfannkuchen 
freuen. 

Natürlich sind auch Kaffee und 
Kuchen ein fester Bestandteil des 
Festes, auch zum Mitnehmen. Im 
Rahmen des Festes wird auch wie-
der das Keltern von Äpfeln angebo-
ten - ein spannendes Erlebnis, bei 
dem Jung und Alt hautnah erleben 
können, wie aus frischen Äpfeln 
leckerer Most gewonnen wird. 

Christiana Maniura
Schriftführerin des Vereins  

„Natur tut Gutes"

Ober-Ramstadt. Unter dem 
Motto „Unterwegs auf dem 
Premium-Stadtwanderweg Vil-
belsteig“ lädt die Ortsgruppe 
Ober-Ramstadt des Odenwald-
klubs am Sonntag, 13. September, 
zu einer abwechslungsreichen 
Stadt- und Naturwanderung 
nach Bad Vilbel ein. Treffpunkt 
ist um 8.40 Uhr am Bahnhof 
Ober-Ramstadt, Ausgangspunkt 
der Wanderung ist der Bahnhof 
Bad Vilbel Süd. Von dort führt der 
rund 13 Kilometer lange Vilbel-
steig zunächst über den Heils-
berg in den Stadtwald. Vorbei 
am Biotop Alter Schießplatz und 
der Berger Wiese geht es durch 
ausgedehnte Streuobstwiesen 
weiter in Richtung Bad Vilbel.

Auf der abwechslungsreichen 
Strecke sind bei einer Länge von 
etwa 13 Kilometern rund 150 
Höhenmeter zu bewältigen. Ein 
besonderer Abschluss erwartet 
die Wandergruppe gegen 15.30 
Uhr: In der historischen Wasser-
burg ist eine längere Essens-
pause beim Weinfest vorgesehen. 
Die geplante Rückfahrt erfolgt 
um 17.42 Uhr mit der S6 von 
Bad Vilbel in Richtung Frankfurt. 
Ankunft am Frankfurter Haupt-
bahnhof (tief) ist um 18 Uhr, 
um 18.24 Uhr geht es mit der 
RB82 weiter nach Ober-Ram-
stadt. Die Ankunft am Bahnhof 
Ober-Ramstadt ist gegen 18.57 
Uhr vorgesehen.

Die Anmeldung ist bis spätes-
tens Donnerstag, 10. September, 
per E-Mail unter owk64372ora@
online.de erforderlich. Um den 
Vorteil einer Gruppenfahrkarte 
zu nutzen, bitte mit der Anmel-
dung den Bedarf an Fahrkarten 
mitteilen. Gäste sind willkom-
men.

OWK Ober-Ramstadt

75 Jahre Schachclub
Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Am Kerb-
samstag, 5. September, lädt der 
Schachclub zu einem Jubiläums-
Simultanspiel mit Schach-Groß-
meisterin Kateryna Dolzhykova 
ein. Kateryna Dolzhykova ist 
eine ukrainische Schachspielerin, 
die seit 2023 für den deutschen 
Schachbund spielberechtigt ist. 

Seit 2005 trägt sie den FIDE-
Titel Weibliche Internationale 
Meisterin (WIM), im Jahr 2024 
wurde sie zur Großmeisterin der 
Frauen (WGM) ernannt. 

Kateryna Dolzhykova wird ab 
14 Uhr in der Stadthalle simultan 
an bis zu 20 Brettern spielen. Die 
Veranstaltung wurde ermöglicht 
mit freundlicher Unterstützung 
der Georg-Ritscher-Stiftung; Zu-
schauer sind willkommen!

Herbert Gepperth
Pressewart Schachclub  

Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Am Samstag, 
26. September, findet von 14.30 
bis 17 Uhr der „Plausch unter der 
Kastanie“  für über 80-Jährige  im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Eiche, Danziger Straße 1, statt. 
In gemütlicher Runde können 
Sie Bekannte treffen, bei einem 
Getränk und Gebäck werden Er-
innerungen geteilt, und es gibt 
bestimmt auch Neues zu ent-
decken und zu erfahren. Gabriele 
Gottschalk wird zu Besuch sein 
und eine ihrer Reisen vorstellen. 
Sicher entsteht so auch bei uns 
Fernweh oder zumindest das Ge-
fühl, für die Zeit des Vortrags 
mitzureisen. 

Wenn der Weg zu weit oder zu 
beschwerlich für Sie ist, bieten 
wir einen Hol- und Bring-Dienst 
innerhalb der Stadt Ober-Ram-
stadt an. Ortsteile können im 
Moment leider nicht angefahren 
werden.  Bitte sagen Sie uns, 
wenn Sie sich anmelden, ob Sie 
abgeholt werden möchten! An-
meldung: familienzentrum.ober-
ramstadt@ekhn.de oder Telefon 
0157-88280555.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Plausch unter 
der Kastanie 

Ober-Ramstadt. Eltern mit Kin-
dern von 0 bis 3 Jahren treffen sich 
in selbst organisierten Gruppen 
zum Spiel und Austausch. Es gibt 
die Möglichkeit, sich in dem kind-
gerecht gestalteten Raum einer 
bestehenden Gruppe anzuschlie-
ßen oder auch neue Gruppen zu 
bilden. Die Gruppen treffen sich 
von Dienstag bis Freitag am Vor-
mittag im Gemeindezentrum Eiche, 
Danziger Straße 1. Gerne können 
Sie sich auch melden, wenn ihr 
Kind schon älter als 2 Jahre ist. 
Bei Bedarf wird eine Gruppe für 

„Große Kleinkinder“ eingerichtet.
Berufstätige Eltern und Eltern, 

die samstags Zeit haben, treffen 
sich am 2. und 4.  Samstag im 
Monat von 10 bis 11.30 Uhr. Eltern 
können mit ihren Kleinkindern, die 
bis ca. drei Jahre alt sind, gemein-
sam spielen und sich austauschen.  

Die Treffen sind im Krabbel-
gruppenraum des Evangelischen 
Gemeindezentrums Eiche, Danzi-
ger Straße 1. Wer gerne dabei sein 
möchte, schreibt bitte eine E-Mail 
an eiche-krabbelgruppen@evkgor.
de. Für die Samstags-Treffen bitte 
bei Annika Beer unter Telefon 0173 
3631336 anrufen.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Krabbel- und 
Spielkreise

Ober-Ramstadt. Handarbeit 
macht einfach Spaß, und in Ge-
sellschaft ist die Freude noch grö-
ßer. Gabi Gottschalk lädt sowohl 
fortgeschrittene Handarbeits-
begeisterte als auch Menschen, 
die neugierig sind und es immer 
schon lernen wollten, zum ge-
meinsamen Stricken, Häkeln oder 
anderen Handarbeiten ein. Das 
Treffen ist am Samstag, 12. Sep-
tember, von 15 bis ca. 18 Uhr im 
Gemeindezentrum Eiche, Danziger 
Straße 1.  

Kosten entstehen keine, eine 
Spende ist willkommen für die 
Arbeit im Familienzentrum. An-
sprechpartnerin ist Gabi Gott-
schalk unter Telefon 06154-52639, 
E-Mail: stricken-haekeln@evkgor.
de.

Christa Hermann
Ev. Familienzentrum OR

Handarbeit in 
Gesellschaft

Bad Vilbel
als Ziel des OWK

Glückwunsch
Herzlichen

www.mue-mo.de · Tel.: 06251 / 70 96 60
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Unsere Einkaufsgutscheine 
im Gesamtwert von 300,- Euro 
haben ihre neuen 
Besitzerinnen gefunden!
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Vielen Dank an alle, die mitge-
macht haben und ihr Wissen rund 

um den Modaublick unter 
Beweis gestellt haben.

Ein schöner Abschluss der Sommerferien: Als das „Rotzfreche Spielmobil” im Biergarten Station machte, waren die Kinder begeistert, und die Eltern 
konnten sich derweil bei kühlen Getränken und leckerem Essen vom Foodtruck entspannen. Foto: Ulrich Reisinger

Mühltal. Zum Ende der Som-
merferien wurde es im Steinbruch 
Biergarten noch einmal richtig 
lebendig: Auf Einladung des Ver-
eins Bruchkultur2020 machte das 

„Rotzfreche Spielmobil” Station im 
Steinbruch. Die Einladung stieß 
auf große Resonanz – zahlreiche 
Eltern und Kinder nutzten das An-
gebot und verbrachten einen ab-
wechslungsreichen Sonntagnach-
mittag.Während die Kinder nach 
Herzenslust spielen, toben und 
das umfangreiche Angebot des 
Spielmobils ausprobieren konnten, 

genossen die Eltern bei kühlen 
Getränken und leckerem Essen 
vom Foodtruck die entspannte 
Atmosphäre im Biergarten. Ein 
gelungener Nachmittag für die 
ganze Familie und ein schöner 
Abschluss der Sommerferien.

Auch im September geht das 
Programm im Steinbruch direkt 
weiter. Am 3. September von 18 
bis 23 Uhr steht die nächste After-
Work-Party auf dem Programm. 
Für die passende Musik sorgt dies-
mal ein Neuzugang: DJ Harald Uhl 
übernimmt das DJ-Pult und ver-

spricht einen rockigen Abend. Wer 
nach Feierabend noch Lust auf 
gute Musik, kühle Getränke und 
geselliges Beisammensein hat, ist 
im Steinbruch genau richtig.

Das große Highlight des Mo-
nats folgt nur wenige Tage später: 
Am 6. September ab 15 Uhr ist 
Henni Nachtsheim, bekannt als 
die eine Hälfte des hessischen 
Comedy-Duos Badesalz, zu Gast 
im Steinbruch Biergarten. Er liest 
aus seinem Debütroman „Aller 
Kidnapping ist schwer“. Die Be-
sucher erwartet eine schräg-

witzige Kriminalkomödie voller 
Herz, Musik und überraschender 
Wendungen – und natürlich jede 
Menge hessischer Humor. Karten 
für die Lesung sind im Vorverkauf 
bei Bücher-Blitz in Ober-Ram-
stadt, dem Kiosk An der Linde in 
Mühltal/Traisa sowie am Infopoint 
Marketing Darmstadt erhältlich. 
Da ist im September für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Bruchkultur 2020
Der Vorstand

Kultur, Musik und Lesung im Biergarten
Bruchkultur2020 hat auch für September ein rundes Programm in petto
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Ihr Partner für 
hochwertige  
Edelstahl-,  

Metallbau- und 
Schweissarbeiten

Der Schlosserei Meisterbetrieb in Ihrer Nähe

64372 Ober-Ramstadt 64372 Ober-Ramstadt •• 0177 - 605 4894 0177 - 605 4894
blitz.cuneyt@gmail.com blitz.cuneyt@gmail.com •• www.schweisser-blitz.de www.schweisser-blitz.de

Metallbau & Sthtosserei Blitz 

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

Unsere 
Leistungen
• Maler- u. Putzarbeiten, Trockenbau
• Tapezier- u. Bodenbelagsarbeiten
• Sondertechniken, Lasur, Tadelakt
• Denkmalpflege unter Verwendung 

von historischen Baumaterialien 
z.B. Lehm- u. Kalkputz, 
verschiedenste Maltechniken

• Fassadengestaltung und 
Wärmedämmung

Obergasse 42
64367 Mühltal
Tel. 0 61 51 / 5 68 27

mail@kammler-malermeister.de
www.KammlerMalermeister.de

Wir machen 

Ihren Alltag 

bunt!

Handwerker-Stellenmarkt

Thomas Nixdorf 
Dachdeckermeister 

Pragelatostraße 107 
64372 Ober-Ramstadt 

Mobil: 01 51 / 12 73 74 92
thomasnixdorf@gmx.de

Dacheindeckung
Flachdachabdichtung
Dachstuhlbau
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen
Reparaturarbeiten

GESUCHT: DACHDECKER, -HELFER  
 UND QUEREINSTEIGERm/w/d

Auf Jobsuche!?
Weitere Stellenangebote fi nden Sie in unserem 

Stellenmarkt in dieser Ausgabe

IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER UND TÜREN
Energieeffizient, sicher und schön!
Fenster setzen nicht nur optische Akzente, sie sind entscheidende 
Elemente der Gebäudearchitektur und der Atmosphäre im Innenraum.

Unsere Fenster bieten:
• vielfältige Designmöglichkeiten
• höchste Energieeffizienz
• beruhigende Sicherheit

www.dascherundpartner.de |  Tel.:  0 62 54 - 18 02

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Fachkompetenz
seit über 25 Jahren

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim
Tel.: 06162/82076 · info@ic-schmidtke.de · www.ic-schmidtke.de

Frischluft-Fans aufgepasst!

Wir haben Ideen für 
Überdachung, Beschattung und Beleuchtung 

von Garten, Balkon und Terrasse!

Von Beratung und Planung bis zur fertigen Montage 
können Sie sich auf die fachmännische Kompetenz 
unseres Teams verlassen.  –  Wir sind gerne für Sie da!

Planen Sie jetzt für den nächsten Sommer! 

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim

unseres Teams verlassen.  –  Wir sind gerne für Sie da!

SCHAU-

SONNTAG
13 bis 17 Uhr

 (keine Beratung, 

   kein Verkauf)

(DJD). Beim Stichwort Skandi-
navien haben viele sofort charak-
teristische Bilder vor Augen: Rote 
Holzhäuser, die sich in tiefblauen 
Seen spiegeln, weite Wälder und 
ein unvergleichliches Gefühl von 
Gelassenheit. Doch der Trend zum 
Schwedenhaus, der in Deutsch-
land ungebrochen ist, beruht 
längst nicht mehr nur auf der 
Sehnsucht nach Bullerbü-Ro-
mantik. Hinter der charmanten, 
traditionell gestalteten Fassade 
verbirgt sich ein bauliches Kon-
zept, das heutige Anforderungen 
an Energieeffi  zienz und Nach-
haltigkeit erfüllt. 

 Energiesparend bauen, groß-
zügig wohnen

 Ein Grund für die Qualität der 
skandinavischen Bauweise liegt 
im Ursprungsmaterial. Holz ist 
im waldreichen Schweden all-
gegenwärtig. Das Naturmaterial 
speichert bereits während seines 
Wachstums große Mengen an 
Kohlendioxid und ist ein eff ektiv 
wärmedämmendes Baumaterial. 
Hinzu kommt bei Schwedenhäu-

sern etwa von Eksjöhus die solide 
Bauweise: Das raue Klima und 
die langen, dunklen Winter im 
Norden haben zu einer Archi-
tektur geführt, die Wärmeenergie 
wirksam in den vier Wänden hält 
und zugleich viel natürliches-
Tageslicht ins Haus strömen lässt. 
Aufgrund der gut gedämmten 
Gebäudehülle arbeiten Wärme-
pumpen hocheffi  zient. Kombi-
niert mit einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach, erreichen viele 
Schwedenhäuser mühelos den 
Standard von Effi  zienzhäusern, 
was die laufenden Nebenkosten 
spürbar reduziert. Neben der öko-
logischen Hülle überzeugt der 
Baustil durch seine inneren Werte. 
Das Design-Prinzip ist geprägt 
von Funktionalität und Hellig-
keit. Großzügige Fensterfl ächen, 
energiesparend dreifach verglast, 
holen die Natur ins Haus. Typisch 
sind ebenso off ene Grundrisse: 
Küche, Essbereich und Wohn-
zimmer verschmelzen zu einem 
großen Lebensraum als Herz-
stück des familiären sowie ge-
sellschaftlichen Miteinanders.

 Individuelle Wohnträume 
verwirklichen

  Die Entwürfe der Schweden-
häuser variieren dabei weit über 
das klassische Landhaus mit 
weißer Veranda und Giebelver-
zierungen hinaus. So lassen sich 
mit Stadtvillen oder funktionalen 
Bungalows, die ein barrierefreies 
Wohnen bis ins hohe Alter er-
möglichen, unterschiedlichste 
Wohnwünsche erfüllen. 

Unter www.eksjohus.de etwa 
fi nden sich viele weitere Inspira-
tionen und eine Kontaktmöglich-
keit für eine persönliche Beratung. 
Das Unternehmen verfügt über 
mehr als 80 Jahre Erfahrung 
und bezieht das Holz vornehm-
lich aus eigenen Beständen 
oder von lokalen Partnern im 
schwedischen Hochland. Da die 
Bäume in der kühlen Witterung 
langsamer wachsen, bilden sie 
engere Jahresringe aus. Das Re-
sultat ist ein Holz von enormer 
Dichte und Widerstandsfähigkeit, 
ein entscheidender Faktor für die 
Langlebigkeit der Immobilie.

(DJD). „Alexa, Licht aus“, „Ok 
Google, spiele meine Playlist“ – 
Sprachassistenten gehören in vie-
len Haushalten längst zum Alltag. 
Smarthome-Systeme haben sich 
vom Techniktrend zur praktischen 
Alltagshilfe entwickelt. Dennoch 

zögern manche Hausbesitzer 
noch immer mit dem Einstieg. 
Sie haben Bedenken, die Technik 
könnte kompliziert und der bau-
liche Aufwand für die Installation 
weit zu hoch sein. Doch moderne 
Systeme funktionieren heute sehr 
einfach und für jedermann klar 
verständlich. Besonders unkom-
pliziert in der Nachrüstung sind 
funkbasierte Lösungen, denn für 
die Installation müssen weder 
Schlitze in die Wände geschlagen 
noch neue Steuerleitungen in 
den Wänden oder Böden verlegt 
werden. 

Mehr Komfort, Sicherheit 
und Energieeffi  zienz

Wie alltagstauglich moderne 
Smarthome-Technik inzwischen 
ist, zeigen Systeme wie TaHo-
ma von Somfy. Die Steuerung 
erfolgt intuitiv per App, Touch-

screen oder Sprachassistent 
und ist so benutzerfreundlich 
aufgebaut, dass lange Bedie-
nungsanleitungen überfl üssig 
sind. Mit wenigen Klicks lassen 
sich individuelle Szenarien er-
stellen – etwa das automati-
sche Schließen der Rollläden 
am Abend, das Ausschalten 
aller Lichter beim Verlassen 
des Hauses oder die bedarfs-
gerechte Einzelraumsteuerung 
der Heizung. Unter www.somfy.
de/smarter-wohnen fi nden In-
teressierte weitere Informatio-
nen und praktische Beispiele für 

intelligentes Wohnen. Websites 
wie diese zeigen, dass Smartho-
me-Lösungen nicht kompliziert 
sein müssen. Richtig geplant, 
erhöhen sie Komfort und Le-
bensqualität im Alltag spürbar 

– und lassen sich oft einfacher 
integrieren als gedacht.

Doch neben dem Komfort-
gewinn spielt auch das Thema 
Sicherheit eine wichtige Rolle: 
Vernetzte Sensoren und auto-
matische Abläufe können Warn-
meldungen direkt aufs Smart-
phone senden oder Anwesenheit 
simulieren. Zusätzlich hilft die 
intelligente Steuerung von Hei-
zung und Sonnenschutz dabei, 
Energie effi  zienter zu nutzen und 
langfristig Kosten zu sparen.

Fördermöglichkeiten 
clever nutzen

Wer sein Zuhause smarter 
machen möchte, sollte die Mo-
dernisierung möglichst ganz-
heitlich planen. Denn in vielen 
Fällen lassen sich Maßnahmen 
zur Hausautomation mit ener-
getischen Verbesserungen, Ein-
bruchschutz oder der Beseitigung 
von Barrieren kombinieren. Da-
durch können unter Umständen 
Förderprogramme etwa über 
die KfW zur Finanzierung ge-
nutzt werden. Fachhändler und 
qualifi zierte Handwerksbetriebe 
unterstützen Hausbesitzer nicht 
nur bei der Auswahl passender 
Komponenten, sondern auch bei 
Fragen zu Fördermitteln und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten.

Natürlich, nordisch und nachhaltig
Schwedenhäuser in Holzbauweise verbinden Behaglichkeit und Energieeffi  zienz

Ein Spiel der Formen
Geometrische Wandfl ächen verändern Räume oft 

stärker als neue Möbel

Smarter wohnen jetzt!
Intelligenter Einstieg in Komfort und Sicherheit mit Funk-Vernetzung

Energieeffi  zient bauen im klassischen skandinavischen Stil: Schwedenhäuser in Holzbauweise stehen bei 
Bauherren hoch im Kurs. Foto: DJD/Eksjöhus

Sogenannte Arch Walls liegen im Trend: Die geometrischen Designs für 
die Wand verleihen dem Raum neue architektonische Tiefe. Foto: DJD/
SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

Smarter Wohnen: Funkbasierte Smarthome-Systeme sind in praktisch 
jedem Haushalt einfach zu installieren und kinderleicht zu bedienen – 
für Menschen in jedem Lebensalter. Foto: DJD/Somfy/Marc Schafer

(DJD). Aufwendige Renovie-
rungen müssen nicht sein. Denn 
bereits frische Farben und For-
men verwandeln das Zuhause 
im Handumdrehen. Angesagt 
sind sogenannte Arch Walls: 
Dieser Trend setzt auf geome-

trische Formen wie Polygone, 
um Räumen mehr Charakter 
zu verleihen. „Geometrisches 
Design ist wie ein architektoni-
scher Eingriff  mit dem Pinsel“, 
erklärt die Interior Designerin 
Eva Brenner. Mit den Farben 
von Schöner Wohnen-Farbe etwa 
gelingt der Look einfach. Für ein 
harmonisches Ergebnis sorgen 
aufeinander abgestimmte Töne 
wie das sonnige Honey oder das 
zarte Hortensie. Sofakissen und 
Accessoires können die Farben 
aufgreifen. Tipp: Mit Malerkrepp 
lassen sich Formen zunächst auf 
der Wand testen, bevor sie fi nal 
ausgemalt werden.

Klare Linien, starke Kontraste: 
Ein Würfel mit knalligen Farben 
setzt ein Statement. Foto: DJD/
SCHÖNER WOHNEN-Kollektion



26. August 2026    Seite 23

Ihr Partner für 
hochwertige  
Edelstahl-,  

Metallbau- und 
Schweissarbeiten

Der Schlosserei Meisterbetrieb in Ihrer Nähe

64372 Ober-Ramstadt 64372 Ober-Ramstadt •• 0177 - 605 4894 0177 - 605 4894
blitz.cuneyt@gmail.com blitz.cuneyt@gmail.com •• www.schweisser-blitz.de www.schweisser-blitz.de

Metallbau & Sthtosserei Blitz 

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

Unsere 
Leistungen
• Maler- u. Putzarbeiten, Trockenbau
• Tapezier- u. Bodenbelagsarbeiten
• Sondertechniken, Lasur, Tadelakt
• Denkmalpflege unter Verwendung 

von historischen Baumaterialien 
z.B. Lehm- u. Kalkputz, 
verschiedenste Maltechniken

• Fassadengestaltung und 
Wärmedämmung

Obergasse 42
64367 Mühltal
Tel. 0 61 51 / 5 68 27

mail@kammler-malermeister.de
www.KammlerMalermeister.de

Wir machen 

Ihren Alltag 

bunt!

Handwerker-Stellenmarkt

Thomas Nixdorf 
Dachdeckermeister 

Pragelatostraße 107 
64372 Ober-Ramstadt 

Mobil: 01 51 / 12 73 74 92
thomasnixdorf@gmx.de

Dacheindeckung
Flachdachabdichtung
Dachstuhlbau
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen
Reparaturarbeiten

GESUCHT: DACHDECKER, -HELFER  
 UND QUEREINSTEIGERm/w/d

Auf Jobsuche!?
Weitere Stellenangebote fi nden Sie in unserem 

Stellenmarkt in dieser Ausgabe

IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER UND TÜREN
Energieeffizient, sicher und schön!
Fenster setzen nicht nur optische Akzente, sie sind entscheidende 
Elemente der Gebäudearchitektur und der Atmosphäre im Innenraum.

Unsere Fenster bieten:
• vielfältige Designmöglichkeiten
• höchste Energieeffizienz
• beruhigende Sicherheit

www.dascherundpartner.de |  Tel.:  0 62 54 - 18 02

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Fachkompetenz
seit über 25 Jahren

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim
Tel.: 06162/82076 · info@ic-schmidtke.de · www.ic-schmidtke.de

Frischluft-Fans aufgepasst!

Wir haben Ideen für 
Überdachung, Beschattung und Beleuchtung 

von Garten, Balkon und Terrasse!

Von Beratung und Planung bis zur fertigen Montage 
können Sie sich auf die fachmännische Kompetenz 
unseres Teams verlassen.  –  Wir sind gerne für Sie da!

Planen Sie jetzt für den nächsten Sommer! 

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim

unseres Teams verlassen.  –  Wir sind gerne für Sie da!

SCHAU-

SONNTAG
13 bis 17 Uhr

 (keine Beratung, 

   kein Verkauf)

(DJD). Beim Stichwort Skandi-
navien haben viele sofort charak-
teristische Bilder vor Augen: Rote 
Holzhäuser, die sich in tiefblauen 
Seen spiegeln, weite Wälder und 
ein unvergleichliches Gefühl von 
Gelassenheit. Doch der Trend zum 
Schwedenhaus, der in Deutsch-
land ungebrochen ist, beruht 
längst nicht mehr nur auf der 
Sehnsucht nach Bullerbü-Ro-
mantik. Hinter der charmanten, 
traditionell gestalteten Fassade 
verbirgt sich ein bauliches Kon-
zept, das heutige Anforderungen 
an Energieeffi  zienz und Nach-
haltigkeit erfüllt. 

 Energiesparend bauen, groß-
zügig wohnen

 Ein Grund für die Qualität der 
skandinavischen Bauweise liegt 
im Ursprungsmaterial. Holz ist 
im waldreichen Schweden all-
gegenwärtig. Das Naturmaterial 
speichert bereits während seines 
Wachstums große Mengen an 
Kohlendioxid und ist ein eff ektiv 
wärmedämmendes Baumaterial. 
Hinzu kommt bei Schwedenhäu-

sern etwa von Eksjöhus die solide 
Bauweise: Das raue Klima und 
die langen, dunklen Winter im 
Norden haben zu einer Archi-
tektur geführt, die Wärmeenergie 
wirksam in den vier Wänden hält 
und zugleich viel natürliches-
Tageslicht ins Haus strömen lässt. 
Aufgrund der gut gedämmten 
Gebäudehülle arbeiten Wärme-
pumpen hocheffi  zient. Kombi-
niert mit einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach, erreichen viele 
Schwedenhäuser mühelos den 
Standard von Effi  zienzhäusern, 
was die laufenden Nebenkosten 
spürbar reduziert. Neben der öko-
logischen Hülle überzeugt der 
Baustil durch seine inneren Werte. 
Das Design-Prinzip ist geprägt 
von Funktionalität und Hellig-
keit. Großzügige Fensterfl ächen, 
energiesparend dreifach verglast, 
holen die Natur ins Haus. Typisch 
sind ebenso off ene Grundrisse: 
Küche, Essbereich und Wohn-
zimmer verschmelzen zu einem 
großen Lebensraum als Herz-
stück des familiären sowie ge-
sellschaftlichen Miteinanders.

 Individuelle Wohnträume 
verwirklichen

  Die Entwürfe der Schweden-
häuser variieren dabei weit über 
das klassische Landhaus mit 
weißer Veranda und Giebelver-
zierungen hinaus. So lassen sich 
mit Stadtvillen oder funktionalen 
Bungalows, die ein barrierefreies 
Wohnen bis ins hohe Alter er-
möglichen, unterschiedlichste 
Wohnwünsche erfüllen. 

Unter www.eksjohus.de etwa 
fi nden sich viele weitere Inspira-
tionen und eine Kontaktmöglich-
keit für eine persönliche Beratung. 
Das Unternehmen verfügt über 
mehr als 80 Jahre Erfahrung 
und bezieht das Holz vornehm-
lich aus eigenen Beständen 
oder von lokalen Partnern im 
schwedischen Hochland. Da die 
Bäume in der kühlen Witterung 
langsamer wachsen, bilden sie 
engere Jahresringe aus. Das Re-
sultat ist ein Holz von enormer 
Dichte und Widerstandsfähigkeit, 
ein entscheidender Faktor für die 
Langlebigkeit der Immobilie.

(DJD). „Alexa, Licht aus“, „Ok 
Google, spiele meine Playlist“ – 
Sprachassistenten gehören in vie-
len Haushalten längst zum Alltag. 
Smarthome-Systeme haben sich 
vom Techniktrend zur praktischen 
Alltagshilfe entwickelt. Dennoch 

zögern manche Hausbesitzer 
noch immer mit dem Einstieg. 
Sie haben Bedenken, die Technik 
könnte kompliziert und der bau-
liche Aufwand für die Installation 
weit zu hoch sein. Doch moderne 
Systeme funktionieren heute sehr 
einfach und für jedermann klar 
verständlich. Besonders unkom-
pliziert in der Nachrüstung sind 
funkbasierte Lösungen, denn für 
die Installation müssen weder 
Schlitze in die Wände geschlagen 
noch neue Steuerleitungen in 
den Wänden oder Böden verlegt 
werden. 

Mehr Komfort, Sicherheit 
und Energieeffi  zienz

Wie alltagstauglich moderne 
Smarthome-Technik inzwischen 
ist, zeigen Systeme wie TaHo-
ma von Somfy. Die Steuerung 
erfolgt intuitiv per App, Touch-

screen oder Sprachassistent 
und ist so benutzerfreundlich 
aufgebaut, dass lange Bedie-
nungsanleitungen überfl üssig 
sind. Mit wenigen Klicks lassen 
sich individuelle Szenarien er-
stellen – etwa das automati-
sche Schließen der Rollläden 
am Abend, das Ausschalten 
aller Lichter beim Verlassen 
des Hauses oder die bedarfs-
gerechte Einzelraumsteuerung 
der Heizung. Unter www.somfy.
de/smarter-wohnen fi nden In-
teressierte weitere Informatio-
nen und praktische Beispiele für 

intelligentes Wohnen. Websites 
wie diese zeigen, dass Smartho-
me-Lösungen nicht kompliziert 
sein müssen. Richtig geplant, 
erhöhen sie Komfort und Le-
bensqualität im Alltag spürbar 

– und lassen sich oft einfacher 
integrieren als gedacht.

Doch neben dem Komfort-
gewinn spielt auch das Thema 
Sicherheit eine wichtige Rolle: 
Vernetzte Sensoren und auto-
matische Abläufe können Warn-
meldungen direkt aufs Smart-
phone senden oder Anwesenheit 
simulieren. Zusätzlich hilft die 
intelligente Steuerung von Hei-
zung und Sonnenschutz dabei, 
Energie effi  zienter zu nutzen und 
langfristig Kosten zu sparen.

Fördermöglichkeiten 
clever nutzen

Wer sein Zuhause smarter 
machen möchte, sollte die Mo-
dernisierung möglichst ganz-
heitlich planen. Denn in vielen 
Fällen lassen sich Maßnahmen 
zur Hausautomation mit ener-
getischen Verbesserungen, Ein-
bruchschutz oder der Beseitigung 
von Barrieren kombinieren. Da-
durch können unter Umständen 
Förderprogramme etwa über 
die KfW zur Finanzierung ge-
nutzt werden. Fachhändler und 
qualifi zierte Handwerksbetriebe 
unterstützen Hausbesitzer nicht 
nur bei der Auswahl passender 
Komponenten, sondern auch bei 
Fragen zu Fördermitteln und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten.

Natürlich, nordisch und nachhaltig
Schwedenhäuser in Holzbauweise verbinden Behaglichkeit und Energieeffi  zienz

Ein Spiel der Formen
Geometrische Wandfl ächen verändern Räume oft 

stärker als neue Möbel

Smarter wohnen jetzt!
Intelligenter Einstieg in Komfort und Sicherheit mit Funk-Vernetzung

Energieeffi  zient bauen im klassischen skandinavischen Stil: Schwedenhäuser in Holzbauweise stehen bei 
Bauherren hoch im Kurs. Foto: DJD/Eksjöhus

Sogenannte Arch Walls liegen im Trend: Die geometrischen Designs für 
die Wand verleihen dem Raum neue architektonische Tiefe. Foto: DJD/
SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

Smarter Wohnen: Funkbasierte Smarthome-Systeme sind in praktisch 
jedem Haushalt einfach zu installieren und kinderleicht zu bedienen – 
für Menschen in jedem Lebensalter. Foto: DJD/Somfy/Marc Schafer

(DJD). Aufwendige Renovie-
rungen müssen nicht sein. Denn 
bereits frische Farben und For-
men verwandeln das Zuhause 
im Handumdrehen. Angesagt 
sind sogenannte Arch Walls: 
Dieser Trend setzt auf geome-

trische Formen wie Polygone, 
um Räumen mehr Charakter 
zu verleihen. „Geometrisches 
Design ist wie ein architektoni-
scher Eingriff  mit dem Pinsel“, 
erklärt die Interior Designerin 
Eva Brenner. Mit den Farben 
von Schöner Wohnen-Farbe etwa 
gelingt der Look einfach. Für ein 
harmonisches Ergebnis sorgen 
aufeinander abgestimmte Töne 
wie das sonnige Honey oder das 
zarte Hortensie. Sofakissen und 
Accessoires können die Farben 
aufgreifen. Tipp: Mit Malerkrepp 
lassen sich Formen zunächst auf 
der Wand testen, bevor sie fi nal 
ausgemalt werden.

Klare Linien, starke Kontraste: 
Ein Würfel mit knalligen Farben 
setzt ein Statement. Foto: DJD/
SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

64372 Ober-Ramstadt 
Stettiner Straße 38

Tel.: 0  61 54 - 57 07  83 
steinberg62@gmx.de

Hügelstraße 3, 64397 Modautal/Hoxhohl

Modautal-Ernsthofen
Darmstädter Str. 2
Fon 0 61 67 / 14 08

Satelliten 
Antennenbau
Kundendienst

Hifi · TV · Media
Geschenkartikel

Am Trautheim 21 · 64367 Mühltal · Tel.: 06151-917250
E-Mail: seraboden@t-online.de · www.serabodenbelaege.de

Wir liefern und verlegen für Sie die 
verschiedensten Arten von Bodenbelägen. 

Welche Art von Boden Sie auch wünschen, 
wir sind Ihr kompetenter Partner!

· Linoleum
· PVC

· Designbeläge
· Gummiboden

Hierzu gehören:

· Teppich
· Fußmatten

Bodenverlegung Beratung

SERABodenbeläge
V E R L E G U N G  V O N  L I N O L E U M  ·  P V C  ·  C V  ·  L A M I N A T  ·  P A R K E T T  ·  K O R K  ·  T E P P I C H

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

BSS Groß-Umstadt
Tel. 0151 587 277 25 l www.bss-100.de

Grabpflege u. Grabgestaltung

www.mue-mo.deIhre Heimatzeitungen

INSTAGRAM.
Immer aktuell?

JETZT abonnieren!

Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 25
64401 Groß-Bieberau

06162 919604
0162 6090000

www.aquaplan24.de

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach
06161 512 | info@germanngmbh.de

www.germanngmbh.de

Zuverlässig.
Wartung/Service: Wir lieben unsere 
Kunden und kümmern uns gerne.

markilux Designmarkise.
Die Beste unter der Sonne. 

markilux.com

NEU
auf Ihrer 

Terrasse?

Wenzens 
Markisen- und Sonnenschutz
Bahnhofstraße 47a
64401 Groß-Bieberau 
Telefon: 06162 - 94 39 50
info@wenzens-sonnenschutz.de

Wir beraten Sie gerne

auf Ihrer Terrasse!

markilux Designmarkise.

info@wenzens-sonnenschutz.de

Wir beraten Sie gerne

auf Ihrer Terrasse!

markilux Designmarkise.
Die Beste unter der Sonne. 

Wenzens 

Wir beraten Sie gerne

auf Ihrer Terrasse!

(DJD). Die meisten Menschen 
besitzen für den Bau oder Kauf 
eines Hauses oder den Erwerb 
einer Eigentumswohnung nicht 
genügend Eigenmittel, um den 
gesamten Betrag auf Anhieb be-
zahlen zu können. Im Rahmen 
einer Baufi nanzierung stellt eine 
Bank das fehlende Geld als Kredit 
bereit. Die Kreditnehmer zahlen 
diesen Betrag über einen verein-
barten Zeitraum zurück. Immobi-
lienfi nanzierungen unterscheiden 
sich von normalen Krediten vor 
allem durch die lange Laufzeit. 
Der Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiff ei-
senbanken (BVR) hat Antworten 
auf die wichtigsten Fragen:

Wie läuft eine 
Baufi nanzierung ab?

Am Anfang steht der Konditio-
nenvergleich verschiedener Ban-

ken. Wichtig sind Zinssatz, Tilgung 
und zusätzliche Kosten. Aber auch 
Möglichkeiten für Sondertilgun-
gen oder Tilgungsanpassungen 
können entscheidend sein, da sie 
die Flexibilität bei Änderungen 
der persönlichen Finanzlage er-
höhen. Ist ein passendes Ange-
bot gefunden, wird mit der Bank 
ein detaillierter Plan erstellt, in 
dem die Höhe von Zinsen und 
Tilgung sowie die Laufzeit der 
Finanzierung festgelegt sind. Die 
Bank prüft die Unterlagen und 
entscheidet, ob sie den Kredit ge-
währt. Wurde er genehmigt, wird 
er ausgezahlt – bei Neubauten 
meist in mehreren Teilbeträgen, 
je nach Bauabschnitt.

Wie viel Eigenkapital 
ist nötig?

Experten empfehlen, mindes-
tens 20 bis 30 Prozent des Kauf-

preises selbst einzubringen. Zum 
Kaufpreis zählen auch Neben-
kosten wie Grunderwerbsteuer 
oder Maklergebühren. Sie sollten 
möglichst durch Eigenkapital ab-
gedeckt sein. 

Warum ist das Annuitätendar-
lehen der „Klassiker“?

Gleichbleibende Darlehensra-
ten (Tilgung und Zinsen) sorgen 
für Planungssicherheit. Son-
dertilgungen und eine fl exible 
Laufzeit sind je nach Vertrag oft 
zusätzlich vereinbar.

Was ist bei Zinsen, Zins-
bindung und Tilgung üblich?

In Deutschland sind Zinsbin-
dungen von zehn bis 15 Jahren 
verbreitet. Viele Finanzierungen 
beginnen mit einer Anfangstil-
gung von etwa zwei bis drei Pro-
zent pro Jahr. Bei höherer Tilgung 

sinkt die Restschuld schneller, so-
dass sich die Finanzierung früher 
und günstiger abschließen lässt.

Welche staatlichen Förder-
möglichkeiten gibt es?

Dazu gehören vor allem zins-
günstige Darlehen der KfW oder 
Zuschüsse für energieeffi  zientes 
Bauen. Auch Bundesländer und 
Kommunen bieten Programme an.

Welche Fehler sollte 
man vermeiden?

Nebenkosten wie notarielle 
Kosten, Grundbucheintrag oder 
Grunderwerbsteuer werden oft 
zu gering veranschlagt. Manche 
Käufer unterschätzen zudem die 
monatliche Belastung über viele 
Jahre hinweg und planen keine 
fi nanziellen Reserven ein. Umso 
wichtiger ist es, eine Finanzierung 
nicht zu knapp zu kalkulieren.

Gut fi nanziert ins erträumte Eigenheim
Baufi nanzierung: Die wichtigsten Fragen und Antworten im Überblick

Langlebiger Holzschutz im Garten
So bleibt Holz im Außenbereich dauerhaft schön

Was ein Ausblick: Wer den Traum von den eigenen vier Wänden realisieren möchte, sollte sich in Sachen Baufi nanzierung gut informieren und be-
raten lassen. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Emma Innocenti

Langlebige Schönheit: Holzmöbel und Überdachungen in einem ähnlichen Farbton lassen die Wohlfühl-Oase 
noch harmonischer wirken. Foto: DJD/Xyladecor/Shutterstock/Stonel

(DJD). Outdoor-Living macht 
gute Laune: Sommerliche Tem-
peraturen verlagern das Leben 
in den Garten, auf die Terrasse 
oder den Balkon. Stühle wer-
den ins Freie getragen, Tische 
unter Pergolen gestellt, Zäune 
markieren ihre liebsten Rück-
zugsorte im Grünen. Holz über-
nimmt dabei oft eine wichtige 
und unentbehrliche Funktion: 
als Sichtschutz, Überdachung 
oder Rankhilfe. Der natürliche, 
nachwachsende Rohstoff  fügt 
sich harmonisch in die Gestal-
tung ein. Damit es langfristig 
seine natürliche Schönheit und 
Funktionalität bewahrt, braucht 
das Material regelmäßige Pfl ege 
und den richtigen Schutz.

Warum Holzpfl ege wichtig ist

Auch wenn Holz ein sehr ro-
buster Werkstoff  ist – ohne Pfl e-
ge baut er mit der Zeit optisch 
und strukturell ab. UV-Strahlen 
lassen die Oberfl äche ergrauen, 
eindringende Feuchtigkeit und 
Temperaturschwankungen ver-
ursachen Risse. Hier kommen 
Holzschutz-Lasuren ins Spiel. Sie 
dringen tief in das Holz ein und 
schützten es von innen heraus, 
ohne die natürliche Struktur zu 
überdecken.

Vorteile von 
Holzschutz-Lasuren

Regelmäßig gepfl egtes Holz 
hält deutlich länger als unbe-
handeltes. Dank ihrer speziellen 
Formulierung verhindern bei-

spielsweise die Holzschutz-Lasur 
2in1 oder die Holzschutz-Lasur 
Plus von Xyladecor, dass Feuch-
tigkeit in die Oberfl äche eindringt. 
Gleichzeitig schützen sie diese 
vor dem Verblassen durch UV-
Strahlung. 

Holzschutz-Lasuren bieten 
einen breiten Farbspielraum an 
natürlichen Braun- und Erdtö-
nen wie Mahagoni, Kiefer oder 
Nussbaum. Diese Bezeichnungen 
sind kein Zufall. Sie sind der na-
türlichen Farbgebung der unter-
schiedlichen Hölzer nachemp-
funden. Auf diese Weise können 
zum Beispiel mit den Farbtönen 
Mahagoni oder Teak heimische 
Holzarten optisch wie exotische 
Holzarten aussehen.

Schritt für Schritt: 
Richtig streichen

Mehr Platz für 
Natur im Garten

(DJD). Bevor der Anstrich mit 
einer Holzschutz-Lasur begin-
nen kann, sollte die Oberfl äche 
trocken und schmutzfrei sein. 
Bei rohen, unbehandelten Na-
delhölzern wird eine Grundie-
rung empfohlen. In der Regel 
wird die Holzschutz-Lasur in 
zwei Schichten aufgetragen. 
Die Länge der erforderlichen 
Trocknungszeit ist auf der Dose 
angegeben. Ein kostenloses 
Streich-Tutorial, etwa für Holz-
fassaden, fi ndet man auf www.
xyladecor.de. Wenn alles gut 
durchgetrocknet ist, heißt es: 
entspannt zurückzulehnen und 
das Outdoor-Feeling genießen.

(DJD).  Ein naturnaher Garten 
beginnt oft beim Boden. Ver-
sickerungsfähige Pfl astersteine 
lassen Regenwasser direkt in 
den Untergrund sickern, können 
so das Mikroklima verbessern 
und Kanalisationen entlasten. 
Begrünte Fugen schaff en zu-
sätzlich Lebensraum für Insek-
ten, Bienen und Kleintiere und 
lockern versiegelte Flächen auf. 
Wichtig sind passende, trittfeste 
Pfl anzen und eine Bauweise, die 
trotz Begrünung stabil bleibt. 
Systeme wie Arena setzen dafür 
etwa auf technische Lösungen 
wie Abstandsnocken. Beispie-
le für solche Pfl astersysteme 

– vom modernen Neubau bis 
zum gewachsenen Altgarten 

– fi nden sich etwa unter www.
arena-pfl astersteine.de.



Interessiert?  

Tel.: 06251/709660 I E-Mail: anzeigen@mue-mo.de Der Modaublick, die Heimatzeitung 
für Ober-Ramstadt und Modautalwww.mue-mo.de

Dann nutzen Sie unser günstiges Online-Adressen Verzeichnis  
im Modaublick und in der Mühltalpost.

Zum Jahrespauschalpreis ab 165,- Euro (zzgl. MwSt.) 
sind Sie jeden Monat im Modaublick und in der Mühltalpost vertreten.

Ihre www.adresse ist wichtig?

DIENSTLEISTUNG

Beutel Augenoptik ...........................
Der „1a-Augenoptiker“ (marktintern 
2022) mit dem besonderen Service
.................................  www.beutel.de

Daniel Kieck Immobilien & Verwaltung 
Vermietung & Verkauf, Gutachten, 
Energieausweise, Hausverwaltung
................ www.kieck-immobilien.de

Gewerbeparks Schwinn ....................
Selbsteinlagerungshaus in Mühltal
Selfstorage-Lagerfl ächen ab 1 qm
........  www.gewerbepark-schwinn.de

SCHÖNE IMMOBILIEN .....................
Wertermittlung, Beratung, Verkauf, 
Vermietung, Auslandsimmobilien
........... www.schoeneimmobilien.net

COACHING/ MENTAL HEALTH

Krisen- und Trauerbegleitung, Resi-
lienz Kurse .... Sprechen über Leben, 
Tod und Trauer für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene.
................. www.hier-und-heute.info

Psychologische Praxis in N.-R. .........
Heilpraktikerin Psychotherapie, 
System. Einzel-& Paartherapie
.......................... www.nelli-dojan.de

seger-coaching ................................
Erfolgsstrategien und Lösungswege 
entwickeln, Blockaden überwinden
................... www.seger-coaching.de

Ganzheitliches Coaching bei 
berufl ichen und privaten Themen ....
Systemisch integrativer Ansatz, DFC-
zertifi ziert, AVGS-Gutschein möglich. 
.......................www.sgr-coaching.de

EINZELHANDEL / HANDEL

Getränke Hnyk .................................
Getränkefachhandel, Fest-Service, 
Abholmarkt, Veranstaltungs-Service
.................. www.getraenke-hnyk.de

FINANZEN / VERSICHERUNG

Versicherungsbüro Eidenmüller e.K. 
Ihr Partner in allen Versicherungsfra-
gen, Privat-, Firmenkunden, Landwirte
.................... www.eidenmueller.com

FREIZEIT UND REISEN 

Regenmeister ...................................
Gartenbewässerung vom Profi – 
schnell und einfach selbst verlegt!
....................... www.regenmeister.de

Reisebüro Mühltal ...........................
Kompetente Beratung rund um den 
Urlaub. Finden Sie Ihren Traumurlaub: 

.......... www.muehltal-reisebuero.de

GESUNDHEIT UND SPORT

BILANCUR 
Naturheilpraxis Sabine Lang .............
Behandlung z.B. von Erschöpfung, 
Allergien, hormoneller Disbalance
.............................. www.bilancur.de

LUCKY SPORTS, Gesundheitszentrum
Muskeltraining, Massage, Sauna, 
Prävention, Reha-Training, Taping
........................  www.luckysports.eu

Sanitätshaus Behrmann ..................
in Mühltal und Darmstadt, Orthopä-
die- und Rehatechnik, Sanitätsartikel
................... www.sani-behrmann.de

HANDWERK 

Kammler Malermeister GmbH .........
Ihr Zuhause ist uns wichtig! Maler- & 
Putzarbeiten, kreative Raumgestaltung
.......  www.kammlermalermeister.de

Sanitär Tempel ................................
Gas-/Wasser instal lation, Heizungs bau/ 
mo der ni sie rung, Klima tech nik uvm. 
.................  www.sanitaer-tempel.de

HOTEL UND GASTRONOMIE

Darmstädter Hof – Simmermacher ..
Restaurant und Pension, seit mehr 
als 175 Jahren im Familienbesitz
............... www.simmermachers.com

MARKETING

Modaublick und Mühltalpost ..........
Die Heimatzeitungen für Modautal, 
Ober-Ramstadt und Mühltal
.............................. www.mue-mo.de

top identity Gesellschaft für Digital- 
und Printmedien mbH  ......Marketing 
und Design für Web und Print
.......................... www.topidentity.de

Webseiten - gut & günstig  ...............
speziell für Handwerksbetriebe und 
KMU‘s, Ihre Seite ab 950,- €
.............www.webagentur-pichler.de

RECHT UND BERATUNG

Kuhnwaldt Kanzlei  ..........................
Arbeitsrecht, Ehe- und Familienrecht, 
Internet-, Miet-, Erb- und Strafrecht
.............  www.kanzlei-kuhnwaldt.de

Marion Diekmann, Anwältin & 
Fachanwältin für Steuerrecht...........
Steuer-, Arbeits- & Gesellschafts-
recht, Unternehmensgründung
............ www.kanzlei-diekmann.com

Müller-Huy Anwaltskanzlei .............
Fachanwältin für Familienrecht, Schei-
dung, Sorge-, Unterhalts-, Güterrecht 
sowie Betreuungs- und Erbrecht
.......................  www.mueller-huy.de

STEUERBERATER

Ellen Deranek Steuerberaterin
Steuerberatung, Steuererklärungen, 
Lohnabrechnungen, Jahresabschlüsse
...............................www.deranek.de

ECOVIS RTS RPH Steuerberatungs-
gesellschaft mbH & Co. KG ..............
Steuerkanzlei in der Wacker Fabrik
............... www.ecovis.com/muehltal

SOZIALE DIENSTE

ASB Regionalverband Südhessen .....
Menü-Service für Senioren, Hausnot-
ruf, Erste-Hilfe-Ausbildung
.................. www.asb-suedhessen.de

NRD Altenhilfe GmbH ......................
Ambulanter Pfl egedienst, Tagespfl e-
ge, Kurzzeitpfl ege, Stationäre Pfl ege
..................... www.nrd-altenhilfe.de

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht Mühltal ..............
von klassisch bis frühinstrumentaler 
Unterricht für Kinder, Liedbegleitung
............ www.mathiasbaierbernet.de

Musikstudio May .............................
Stimmbildung, Gesang, Klavier,
Qualifi zierter Unterricht vom Profi  
...Musikstudio.olivermay-counter.de

Violoncello (Cello) Unterricht
Cellounterricht für alle Lebenslagen 
in Ober-Ramstadt
........... www.cello-ober-ramstadt.de

WOCHENMARKT

Bio natives Olivenöl .........................
Bio-Kräuter, -Marmeladen, -Honig, 
Kalamata-Oliven, Halva-Tahini u.v.m
..........www.bio-natives-olivenoel.de

Ihre Website ist noch nicht dabei?
kurze E-Mail an: anzeigen@mue-mo.de

oder rufen Sie uns gleich an: 
06251.70 96 60

Ihr online-Eintrag ............................
Hier Ihren Internetauftritt hinterlegen 
und Ihre Kunden online erreichen. 
.....................  anzeigen@mue-mo.de
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Wir bringen Sie ganz GROSS raus!
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Holen Sie sich den Platz den Sie verdienen

Wir beraten Sie gerne!        Tel. 06251-709660             anzeigen@mue-mo.de
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Sie wünschen eine 
Werbeberatung?

Mühltal. Das wissenschaftli-
che Großprojekt der Goethe-Uni-
versität Frankfurt erforscht und 
dokumentiert auf Grundlage 
umfangreicher Archivrecherchen 
rund 400 Synagogen und jüdische 
Gemeinden im Regierungsbezirk 
Darmstadt. Der erste Band er-
schien Ende 2025 unter dem Ti-
tel „Zerbrechliche Nachbarschaft 

– Gedenkbuch der Synagogen und 
jüdischen Gemeinden in Hessen“. 
Er ist als Open-Access-Publikation 
sowie im Buchhandel erhältlich.

Am 18. September, um 18 Uhr 
im Bürgerzentrum Nieder-Ram-
stadt, Ober-Ramstädter Straße 
2-4, bietet der Arbeitskreis Hei-
matgeschichte Mühltal hierzu eine 
Veranstaltung an. Referentin ist 
Rahel Blum, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin des Projekts und 
Co-Autorin der Buchbeiträge unter 
anderem zu Eberstadt, Nieder-
Ramstadt und Ober-Ramstadt. Im 
Mittelpunkt des Vortrags stehen 
die Ergebnisse ihrer Forschungs-
arbeit und die Entwicklung dieser 

drei jüdischen Landgemeinden. 
Dabei wird sie Einblicke in die Ge-
schichte jüdischen Lebens entlang 
der Modau geben – von der zwei-
ten Hälfte des 16. Jahrhunderts bis 
zur Verfolgung und Ermordung 
der Jüdinnen und Juden während 
des Nationalsozialismus.

Der Eintritt ist frei.

Renate Valter
Arbeitskreis  

Heimatgeschichte Mühltal

Jüdisches Leben entlang der Modau
Erinnerung an die jüdischen Gemeinden Eberstadt,  

Nieder-Ramstadt und Ober-Ramstadt

Jüdisches Leben entlang der Modau: Die Fotos zeigen die Synagoge Eberstadt, erbaut 1915; jüdische Wohn-
häuser in Nieder-Ramstadt, sowie die brennende Synagoge in Ober-Ramstadt im November 1938. Fotos: Ge-
schichtsverein Eberstadt/Frankenstein, Arbeitskreis Heimatgeschichte Mühltal, Museumsverein Ober-Ramstadt

Warum in die Ferne schweifen: Nicht in Island, Grönland oder Nordspanien, den Top-Spots der Sonnenfinsternis 
am 12. August, sondern auf der „Finsteren Hölle” bei Nieder-Ramstadt hatte sich KLIO zur „Nacht der Sterne“ 
getroffen. Foto: Dr. Walter Heinz  

Faszinierende  
Himmelsbeobachtungen

KLIO erlebte Sonnenfinsternis und Sternschnuppen über der „Finsteren Hölle“

Nieder-Ramstadt. Am Abend 
des 12. August kamen ca. 30 
Personen, klein und groß, auf 
dem Hügel „Finstere Hölle“, im 
Südosten Nieder-Ramstadts ge-
legen, zusammen. Vereinsmit-
glied Rudolf Weber hatte das 
Treffen „KLIO-Nacht der Sterne“ 
organisiert. 

Im Gepäck seines Fahrrad-
anhängers hatte er Ferngläser, 
detaillierte Sternenkarten und 
geeigneten Augenschutz. Einige 
hatten eine Lochkamera gebas-
telt, um damit ohne Risiko das 
Spektakel am klaren Himmel zu 
verfolgen. Ein Teilnehmer hatte 
ein Spiegelteleskop mit Sonnen-
filter dabei, durch das man das 
Ereignis unter starker Vergrö-
ßerung beobachten konnte. Der 
Neumond verdunkelte - bis auf 
eine schmale Sichel - partiell 
die Sonne. Mit einer Bedeckung 
von rund 88 Prozent war es die 

stärkste in Deutschland sicht-
bare Sonnenfinsternis seit 1999. 
Eine ähnlich starke Verdunkelung 
wird hier erst wieder 2081 zu 
erleben sein. 

Bei klarer Sicht und geringer 

Lichtverschmutzung konnten 
in den Nachtstunden zahlrei-
che Sternschnuppen gesichtet 

werden. Der Ort in der „Finste-
ren Hölle" bot dafür ideale Be-
dingungen. Um den Höhepunkt 
der Perseiden, des bekanntesten 
Sternschnuppenstroms im Au-
gust, zu beobachten, wurde es 
gemütlich; Decken, Stühle und 
Getränke wurden ausgebreitet 
und bei Gitarrenmusik hörte man 
eine Menge „Wow`s“, wenn nach 
einer kurzen Pause wieder eine 
besonders schöne Sternschnuppe 
mit Schweif über uns hinweg zog. 

Alles stimmte: die gute Idee von 
Rudolf Weber, das passende Wet-
ter, die freundliche Atmosphäre 
und der tolle Austausch.

Kontakt: https://klima-initia-
tive.org

E-Mail: info@klima-initiative.
org

Monika Anton
KLIO Ober-Ramstadt

Hier informieren!

www.mue-mo.de
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